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1 Gent 


Wilſon vor Arbeitsfonvent. 


Ruft zum Zuſammenwirken Aller im 
Kriegsiutereſſe auf. 


Anklagen gegen Deutſchland. 


(Geliefert von der „Afſoziirten Preffe“ „United Tre Affociattons”.) 


Buffalo, 12. Nov. Der Zug des Präfidenten Wiljon erreichte heute 
früh um halb 8 Ihr eine Voritadt von Buffalo. Sein Spezinlwaggon | 
wurde vom Zuge abgetrennt, um ipäter in die Stadt nebraft zu werden, 
aber reditzeitig für den Bortran der Wilfon'ihen Nede an den Konvent 
der Amerifaniidien Arbeitsföderation. 

Buffalo, N. 9., 12. Nov. Gin Regiment Trunpen esfortirte den 
Fraiidenten Wilfon vom fort Niagara nadı dem Auditorium dahier, wo 
er vor dem Konvent der Amerifaniihen Arbeitsföderation fFrad). Grohe | 
Bulfsmafien fammelten fih am Balmhot und am Anditorium an, das | 
OD Sispläse enthält und dem allgemeinen Rublifum offenitand. Die) 
Buffalo’er Polizei wurde in großer Macht aufgcboten, um dem Präfiden- 
ten ausgiebigen Schuss zu bieten. 

Samuel Gompers als Präfident der Arbeitsföderation itellte den 
Präfidenten Wilfon vor und nannte ihn den Mann des Schidjals, den | 
Spreder für Areiheit, den Dolmetiher der Ziele und des Beiltes unferer | 
Zeit und den Führer des Denfens und Handelns unter den Nationen der 
Erde. | 

Sr. Rition begann mit den Worten: 

„Ich ſchätze es als ein Vorrecht und eine Chre, in diefer Veriamm- | 
lung zugegen zu ſein; denn es ſcheint mir jetzt mehr als jemals die Zeit 
zu ſein für gemeinſames Ratſchlagen, — eine Zeit, die ganze Tatkraft 

der Nation auf Einen Puukt zu ſammeln.“ 

Daun ſprach er von der Gegenwart als einer Zeit, die kritiſch er 
fei aleirgend eine, welche die Welt jemals ge— 
fannt hat. 

„Es ift in diefem Nunenblide von Wictigfeit”, fuhr er fort, „une |” 
zu erinnern, vie der Sirien zuitande fa. Dirs it der Ichte entidheidende. 
Streit zwiihen dem alten Grundiak der Mndıt und dem 
Freiheit. 

„Dieſer Krieg wurde von Dentſchland anugefangen. Seine Be— 
hörden beſtreiten das; aber ich bin gewillt, das Urteil der Geſchichte tiber 
meine ſoeben gegebene Erklärung abzuwarten. 

„Deutſchland hatte einen Platz in der Sonne. 
mit nicht zufrieden? Was mehr verlangt es?“ 

Der Präſident ſchilderte Deutſchlands Ausdehnung als Nation. 
„Sie haben“, ſagte er, „eine Autwort auf die Frage, warum eö nicht zu- 
frieden war, in feinen Wettbewerbsmethoden. 
Hand auf die 
nicht blos induitrielle Kontrolle iiber die Arbeit, fondern zugleih po- 
liti iR dı e. 

So war das Programm der Berlin-Bandadbahn daranf berechnet, | 
die laufen von einem Halbdusend anderer Nationen bedrohen sun 
Tonnen,“ 

„Ich glaube”, jaqte Hr. Wilion weiter, „daR der Geijt der Freiheit 
in die Herzen der Dentichen dringen und dort ein ebenia herzliches Wilf- | | 
fommen finden fann, wie in irgend welden anderen Serzen. „ber der | 
Gerit der rreiheit paßt zu den Nlänen ber Alldentihen niht. Die Macht: 
faun nicht mit Fonzentrirter Gewalt genen freie Nölfer benntt werden, |i 
wenn jie von einem freien Volke benntt wird.“ 

„Sie willen“, fuhr er fort, „wie tele Andeutungen zu uns von einer! 
der Mittelmadhte kommen, daß ſie benieriger nad Krieden jei, ala dir) 
Daupt-Mittelmaht; und Sie willen, dies bedentet, da das Wolf jener 
Mittelmadıt weih, dat, wenn der Sirien fo endet, wie er fteht, sie tat- 
ſächlich Vaſallen Deutſchlauds ſein werden, trotzdem ihre Bevölkerung 
ſich aus allen Völkern jenes Teiles der Welt zuſammenſetzt, und trotz der 
Tatſache, daß ſie in ihrem Stolz und dem richtigen Geiſt der Nationalität 
ſich nicht aufſaugen und beherrſchen laſſen wollen.“ | 

Späterhin fan der Präafident auf Nufland zu ſprechen and 
iante: „Darf id) nicht bemerken, day es erftaunlic; für mid ift, day 
irgend eine Volfänruppe jo ſchlecht unterrichtet fein jollte, um anzunch- | 
men — 
daß irgendwelche im Jutereſſe des Volkes geplante Reformen in Gegen-⸗ 
wart eines Deutſchland leben können, das mächtig genug iſt, um ſie durch 
Ränke oder Gewalt zu unterwühlen oder niederzuwerfen? Irgend 
eine Gruppe freier Männer, welche jich mit der deutihen Negierung 
verbindet, tut dies nur für ihre eigene Zerſtörnng.“ 

„Ich bekämpfe nicht das Gefühl der Bazifisten, jondern ihre Dumm- 
heit“, ſagte er an einer auderen Stelle: „die Pazifiſten wiſſen nicht, wie 
ſie Feinde bekämpfen ſollen, aber ich weih es.“ 

Dann jprad er von der Sendung des Oberit Honje nad Europa. 
„Oberſt Houſe iſt ein ſo großer Friedensfreund, wie es nur irgend einen 
in der Welt gibt, aber ich habe ihn nicht geſandt, um über Frieden zu ver- 
handeln.“ 

Bezüglich der Arbeiterfrage fante der Präfident dann des Weiteren: 
„Nenn wir wirkliche Freunde von Freiheit jein wollen, dann müiien wir 
daranf adıten, dat die Madrt und die produftive Araft des Landes die, 
nrößte Höhe erreicht. Niemand darf ans dabei im Wege itehen. 
Megierung wird fie midyt hindern, dies zu tun, 
amerifaniiden Wolfes wird es vermönen. Wir müſſen Tag und Nacht 
eng zuſammenſtehen, bis der Krieg vorũüber iſt, und während wir für 
die Freiheit fämpfen, müſſen wir Die Freiheit der Arbeit ſicherſtellen. 
Mferde, die über die Stränge idılagen, miriien enner eingeipannt werden.“ 
Der Rräfident pries fodann die Arbeiten von Sanınel Gompers und die 
Unterftügung der Negierung jeitens der Arbeiterführer. Niemand befite | 
das Nedht, die Arbeitseinjtellnnn anzuordnen, bis alle Ansaleichsmetho- | 
den eridöpft jeien, „und ich”, fante Wilfon, „ſpreche das nicht nur für 
mich ſelbſt aus, ſondern ich habe die Arbeiter in vielen Fällen weit ver-— 
nünftiger gefunden, als die andere Seite.“ 

„Alle Kritiker ſollten ausgewieſen werden, denn wir müſſen die 
Sache ernſt nehmen, und jeder ſoll verpflichtet ſein, das Seinige und das 
Richtige zu tun. Wir Amerikaner dürfen nicht in verſchiedenen Gruppen 
marſchiren, ſondern wir müſſen Alle feit zufammenitehen in dem Iinter- 
nehmen, den Geijt der Welt von Sklaverei zu befreien. Es gibt Ber- 
einigungen, die verincdhen mögen, das Gejes zunichte zu madjen, aber aud) 
jie müjfen neredht behandelt werden“, erflärte der Pr äſident, und er ſei 
ebenſo dagegen, die Beſtrafung ſolcher Leute willkürlich in die eigene 
Hand zu nehmen, wie er andererſeits ein Gegner der Tätigkeit ſolcher 
Vereinigungen ſei. „Der Mann, der ſelbſt als Richter auftreten will, 
iſt nicht der, der die Achtung vor dem Geſetz und den beſtehenden Einrich— 
tungen beobachtet. Wir Alle müſſen nicht nur Geſetzesachtung predigen, 
ſondern wir müſſen auch dem Geſetz gehorchen.“ 

„Es müſſen Hilfsfaktoren herbeigezogen werden, wo noch keine vor- 
handen ſind, um den richtigen Grad von Zuſammenwirken zwifchen Arbeit | 
und Kapital zuwege zu bringen”, betonte der Präfident. 

„Der Grund, weshalb ich von Waſhington hierher fam“, jagte er, 
ferner, „it, daft es mir dort einjam wurde Gs gibt jo viele Leute im! 
Naihington, welche Dinge wiſſen, die nicht ſo ſind. Es gibt ſo viele Leute 
in Waſhington, welche nicht wiſſen, was der Reſt des Volkes dieſes Landes 
will; ich habe von dort wegkommen müſſen, um das anszufinden. pP 

Am Schluß jagte er: „Ach bin mit Ihnen, wenn Sie mit mir find. 
Ich meine nicht, dei ich Zuiammeniwirfen mit mir periönlich wiünfde, |’ 
jondern id meine e$ als der Vertreter der nanzen NRenierung dex Ver. | 

Staaten.” 


und ben 


' 


neuen der | 


Warum war es da— 


Die Regiernng legte ihre 


N 


I 


tvie anjdeinend einige Gruppen in Nuiland cs annchmen — 


Die 


‚aber der eilt des 


Sapan, China und Mir. 
Waihington, 12. Nov, Nachdem fid) Napan und die Ver. Staaten | 

für die Rolitif der „Offenen Türe in China“, mit befonderer Berücdfich- 
tigung der Stellung Sapans gegenüber China, erflärt haben, iit bis 
heute bei der amerifanifhen Regierung noch fein Einwand dagegen er- 
hoben worden. China war darüber dur den amerifgnijhen Sejandten 


Nein in Peking und dem hinefifchen Gejandten Dr. Koo in Waſhington 
verſtändigt worden, ven Mitte aber nur bei Japan. 


Salle 
ſchoß ein Brand aus gebrochen war, meldete geſtern Abend: 


‘ SS; * 
Ser 


‚durch bie % Wucht des Nupralics auf! nanataf wurde in Kämpfen Boden gewonnen. 


industrie und Fontrollirte den Wettbewerb; und es war |‘ N 


!aber aus und geriet inter 


dem 
Imwo dte Merzte an feinem Murfom: | 
men zweifeln. 


Fowski den Verletzungen 


W. 
gen überfahren wurdoe. 


Gutgekleideter Mann hat ſich im 


hat Samstag Nacht ein gutgekleide⸗ 

| 
entdedte geftern friib Die Leiche und | find poftirt, und dic ranze gewaltige Oxganifation wird für die Schlacht 
Graceland 6966 —— 85 
ı Haufe 


ı worden. 


ı heute 


:fonnte biäher 
| aebracht werden. 


Berfonen benugter Araftmagen mit | 


ſich dann fchleunigit aus dem Staube | 


ıMdreffen an ala 


Icio 


Meter, greifen Sie 


Stück Kuchen?. .. 


hat ſchon elf gegeſſen.“ 


Chicago, Montag, den 12. November 1917. — %* 5 uhr Ausgabe 


Schiffsjunge ermordet | 


Ber Rat der Belegalen der Arbeiter und Soldaten i in Petersburg. 
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Seine Leiche in einem en 
an Waſhington Blod. entdeckt. 


In einem Zimmer des — 
Siockwerks des Sharples⸗Gebäudes, 
Nr. 565 Waſhington Blod., wurde 
geſtern Nachmittag John Andrew 
Becker, ein Zögling der Great Lakes- 
Flottenſchule, tot aufgefunden. Drei 
tiefe Wunden am Hinterkopf und 
eine weitere, anſcheinend von einem 
ſtumpfen Inſtrument herrührende. 
Verletzung über dem rechten Auge 
ſprechen dafür, daß Becker erſchlagen 
wurde. Die Leiche wurde gegen 4 
Uhr Nachmittags von Dominik! 
Mafen, einem Laufburfchen der Re: 
public Flow Meter Co., die, tie 
mehrere andere Fabrifanten, in dem 
ı Gebäude ihre Gefhäftzftefle hat, auf: | 
|gefunden. Der „Junge folgte Blut— 
| fpuren, die ihn nach dem im dritten | 
Stodwert gelegenen Erholungszim- | 
mer für weibliche Ungeftellte führten, | 
roo er den Toten fand. Beders Bein= | 
fleider lagen auf dem Sopha, feine | 
Mike, Schuhe und Strümpfe auf| 
einem Tifch. Blutige Fingerabdrüde 
an mehreren Türklinten von Zim- 
mern im britten und zmeiten Gtod= 


a 


FR Ener. $ 


un 


—— — — 


— 
ige 


iwert weifen darauf hin, daß der oder | 


|die Mörder verfuchten, auch in an 
|bere Zimmer einzubringen. Die 

Spuren werden von Sachperftändt- 
"gen genau unterfucht werden und 
ı dürften möglicherweife dazu beitra= 


Dom italienifchen Kriegsſchauplatz 
gen, die Mörder zu entdecken. 


Berlin, 12. Nov. (Ueber London.) Das Deutſche Hauptquartier 

zuges Nr. 9 rennen zufammen. meldete hente — rare J— a. 
Die Dampfiprige des Löſchzuges „Die deutſchen und öſterreichiſchen Streitkräfte ſind von Belluno, rüchtweiſe verlautete, daß Becker mit 

IN. 9, die fi heute Morgen auf | am Piavefluf hinab, weiter vorwärts gerüidt und ſtehen jett vor Feltre. den Unterfchleifen im Büro der lot- 

\der Fahrt nad dent Gebäude der „10,000 Italiener, die fich zuridzogen, wurden im oberen Piaver | tenfchule, über die an biefer Etelle 

Ford Roofing 6., Nr. 2339 9. La Tal ———— und ſtreckten die Waffen.“ wiederholt eingehend berichtet wurde, 

Str., befand, wo int Erdge-| Berlin, 12. Nov. (Meber Loudon.) 


oryriobi by — & Underwood.) 
Topic Service Co. 


— —— — ⸗— — — 


— verleizt. 


Elektriſche und Dampſpritze des Löſch- 


von ſeinen — beiſeite ge 
2 > " y r 
4. Sa Salle „Starke italieniſche Kräfte warfen ſich den oſtwärts über Aſiago ſcha fft wurde. doch haben ſich für 
mit einer ſidlich fahrenden Elettri— nordringenden Abteilungen entgegen und preßten fie an einem Punkt dieſe Annahme bisher ieinerlei Be 
ſchen der Indiana we. Xinie zu- ein wen g zurück. Belluno wurde von verbündeten Truppen genommen. weiſe —— laſſen. 
Janmen. William T. Bendixon, „Der Feind hat ſich am unteren Piave zur Wehr geſetzt.“ andere heorie, 
—— (In einer fpäteren Stunde wurde noch ergänzend gemeldet:) junge Mann ber Eiferfucht eines Un- 
Maſchiniſt der Spritz wurden „Auf dem Siebengemeindenplato (Sette Communi) und im Sp. | deren aum Dpfer fiel, * —* 
Auf dem öſtlichen Pinve⸗ Wahrſcheinlichkeit für ſich. Am wahr 
Sturm den Brückenkopf von Vidor, den | J— 
der Feind hartnäckig verteidigt hatte.“ 


Nom, 12. Nov. Das italieniſche Kriegsamt meldet, daß ein neues den er bei ſeinen Eltern in St.Louis, 
ſeindliches Vorgehen auf der Aſiago-Hochebene der Trientiuer Front ein Mo. derbracht hatte, zurückgekehrt 
vollſtändiger Fehlſchlag geweſen ſei. Auf der Ebene lebhaftes Fenern nd ſoll mehrere hundert Dollars 
ienſeits des Piavefluſſes. Baargeld bei fich gehabt haben. An 

Yorzas. Nr. Rom, 12. Nov. Folgendes wurde born italienischen Kriegsamt ge- | ber Leiche wurde jedoch nichts dabon | 
11994 2 ie Meet Annie ae br | ſiern — * gemeldet: gefunden, jedoch hatte der Tote noch 
rat ‚ DORTE, a DER Nach artilleriftifcher Vorbereitung, die am Abend vorher begonnen |zwei Ringe an feinem Yinger. Es 
112. Straße auf einen borüberfab- | „atte, ariff der seind, der über unfere VBeobahhtungslinie in der Nach |erfcheint, al ob er Hier auf ber‘ 
renden Oi: a der Chicago & Ca ı | barfchaft von Aftago gedrungen war, um Tagesanbrud unfere vorge | | Durchreife, vieleicht anf dem Wege 
fern Illinois Bahn ſpringen., * ſchobenen Poſten auf dem Gallio und auf dem Monte Serrag — Höhe |von einem Bahnhof nad) dem andern, 
an wor die RA | 1446 binter diefer Linie an, und nad) erbittertem Ringen gelang cz | Verbredern in bie Hände fiel, 
der de Zofomotive. Er trug einen | ihm, fie zu nehmen. ihn nach dem Gebäude an Wafhine 
DEREN davon und wurde nadh | „Die 16. Sturmeinheit und Eindeiten von Eaiia (Piia?) —— die ton Vlod. lodten, un ihn zu be- 
Pullman Hoſpital geſchafft, Regimenter Nr. 29 und 20 — von Toskana — ſowie die Fünferberſag- — und ihn, als er fich out 
fieri eroberten aber du ech einen entichloffenen Gegenangriff die Stel- | Wehr fehte, drutal ermordeten. 
ungen wieder, trieben den Feind zurück umd mtachten etma 100 Ge: | 
ag fangene. | 
God⸗ „Die ſeindliche Vorhut, welche die Ortſchaft Tezze im Suganatal 
ri cr | erreicht hatte, wurde prompt angegriffen md gefangen genommen. | 
litt, als er am Samstag in der Ban „Am Piave gingen unſere Deckungsſtruppen nach der Abreifung | 
ſeiner elterlichen Wohnung, 1749 | fei indlicher Angriffe, die auf den Höhen von NWaldobbiadene angegriffen | 
18. Race, von einem Straftma- | Hatten, auf das rechte Klırkırfer über und zeritörten die Pidorbrüce. Am | 
| mittleren und unteren Flußlauf gegenſeitige Kanonaden und Mafchinen- | 
geſchützfeuer.“ 

Non, 12. Nov. 
ı anartier beianen: 

Die Operationen des Keindes nördlich und vftlidh, in einem Verfud), 
| bie { Italiener cinzufreifen, itnd erfolglos meblichen. Auch tft es mit der 
An einem Baum im Schiller Bart! Nebraßuug des finfen Flünels der Italiener ſogut ivie vorbei. 

Die Nen-stanzentrirumg der italienischen Armce an der nen gewwähl- 
ter Mann, deifen Berionalien bisher | ten Nerteidinungslinie entlang ift jetzt ſogut wie vollzogene Tatſache. 
nicht fefigejteltt werden fonnten, fi} | Die Truppen haben ihre Stellungen in Schanzgräben genommen, die 
fgetnüpft. Boliziii Muguft Below | Geichiike — wohl auch einichliehlich der franzöjiiden und britiihen — 


— 
— 


ſtieß an Str. und S. 


das geſchleudert, 
lei‘ tet Verlebungen da: | 

wurden nach dent Merch- , 
bolvital überführt. Der % Irand 
fon inte geidtcht werden, — achdem ein 
Schaden von ungefähr 5500 ange 
ichtet norden war. 


Der „jährige 


Pla’ kamen ; nfer nahmen unfere Tr 
* f hmen unſere Truppen im Raubmord zum Opfer fiel. Er 


* 


01 Die 


= 


Leo 


Antoniushoſpital erlag 
zehnjährige Frank 


‚ Die 


St. 
der 


Im 
heute 


— 


a —⸗ ⸗ 


Schaukelte im Winde. 


Weitere Meldungen aus dem italieniſchen Haupt · 


Schil⸗ 
ler Vark erhängt. 


au 
ii 


ſchnitt Sie | 
Toten 
Zettel 


ab. In den Taſchen des | Bereit gemacht, die nicht mehr weit entfernt ſein kann. 
fand man eine Uhr, einen | Keste tft ein quter, und in allen Neihen 
mit ber T Ielenhonnummer | | | ichloffenheit. 
. Cents, Der, Die Zurüc iehung jenes Teiles der italieniſchen Streitmacht —— 
fragliche Fernſprech * and ſich im 

Nr. 1306 Std) Strafe, ft 
aber ſeit vorigen Augu' nicht be 


Der Geiſt der 
herriſcht ein Gefühl der Ent— 


verkürzt, und * bildet jetzt eine feſtgeſchloſſene Linie, welde ſich nur | 
20 Meilen an den neuen Klufverteidigiugen bis nach dem Mecre critredt. 

Durrcy den Bein des britiihen Generals Wilion — linterdjefs des | 
- pritisien Stabes — iſt ehenfails das Vertrauen erhöht worden. 


Don weitlichen Rricasfchaupläßen. 


12. (Weber London.) Bon weitlihen Schauplägen berich- 

Sr : ‚tete geitern Abend das Grobe Hauptquartier: | 

Uleber bie ge rg ——— 5 „Armeegruppe Kronprinz Rupprecht von Bahern: Das Kraterland 

zwiſchen Poelkapelle und Vas sſchendaele war geſtern erneut der Schauplatz 

verzweifelten Ringens. Die Briten hatten frifche Divifionen herangezo- Member of the Associated Press. 

gen, ım den hochgelegenen Boden nördlich  Pasicendaele zu gewinmen.| The Associated Press 

Negimenter ftießen in Staffeln vor, Sie drangen in der Mitte der | 

Zu — Angriffsfront in unſere Verteidigungszone ein und ſtürmten die erſtreb— 

An Chicago und Crewford Ave. ten Höhen. Durch den Gegenſtoß pommerſcher und weſtpreußiſcher 
ſtieß geſtern Nachmittag ein von vier Bataillone, der ſie dort traf, wurden ſie zurückgeworfen. 

„Fünfmal wiederholte der Feind ſeine Angriffe. Als Folge der 
wirkungsvollen Arbeit unſerer Artillerie wurden die Angreifer größten- 
|teifg por unjeren Linien zeriprengt. Wo der Feind vorübergehend an 
Boden gewann, wurde er mit dem En bon umferer snfanterie | | 
niedergerungen. — — wihn und entrifſen ihm Teile 
* der Stellungen, von denen aus der Angriff begonnen hatto. | 
ea „Das Urtillerieducht dauerte in biejem KAöſchnitt bis zum Abend 

"A Meill Cameron fort und breitete ſich auch auf * benachbarten Teile des Schlachtfeldes 
tt. 6829 Prairie Ave: Um. Doit | aus. Ein öſtlich Bonncbefe am Abend unteriommener, örtliher Angriff | 
Libertyville, Ill.; Joſ. Cermak. der Briten chlug fehl. 


—— 
up 





In dem MWorori 

der 4ijährige Xofeph 
Nr. 1331 Eüd Maple Ape., feinem | 
Leben ein Ende, indem er fich eine! 
Augel in die rechte Schläfe jaate. 


SS PR —* 
Letz opyrient by Underwonn & lin 


Gopic 


(b 


Bin ‚ 


Micolai Senine, 
der ruffiiche Nevolutionsführer. 


Berlin, 


— — ⸗— — — 
18 
Bier Berfonen verickt, 


| Il hre 


|publieation of all news dıspatches 
eredited to it or not otherwise cre- | 
|dited in this paper and also the 


- s . |local news published herein. 
einem anderem Nıuto zufammen, bei- 


ien Lenter duch tolles Drauflos 
fahren den Unfall verichuldet und 


gemadht bat. Die nachfiehenden | s 


Chtengo und Umgegend: Vewölkt 
heute Nbend, morgen wahricheinlich | | 
Harz; fein einfchneidender Wechiel in der! 


„Aber. 

doch zu! 
Ich bin vollkommen geſät-— 
„Was? Von den zwei 
Nehmen Sie ſich 
ein Beiſpiel an Frau Müller — die 


Kontrolle. Frau | 


‚Dante! 
tigt!“ 


— Einſt und jetzt. — „Iſt denn 
szuſtand nicht unterfucht | 


Nr Luftwärme. Mühig ftarfer Norboft- 
li., an . . a 4 n a 
9731 Glifton Part ne,, „Der Nampitaq in slandern verurjahte dem Feind ſchwere Opfer. — 
S. St. Louis Ave. udlichen Zeit etivas tälter, Morgen ilar, | 
* „Südlich Richebourg brachten nuſer⸗ Truppen im Lauf eines auf sin Bewött Beute Mibenb. morgen | 
- - * ip» ups y ! ct weft en Teil 
tlärenden Boritoßes einen bortugiefiichen Offizier und zehn Mann ge- | Inpinna: Sent: 
5 44 heute send ia © Megen 
fangen cin, — * fol iden fer 
: = 16 Segen denie Hbenb uub mer 
erfolgreid) ur uns, a | Sonnenuntergang, a ste: 4:2 
„Armeefront Deutiher Kronprinz: Nm Chaumewald tagsitber ge, | Zonnenanfaaug, morgen: 
jteigerte Artilleriefeuer. Die Zahl der dort am Freitag eingebrachten | Zempereturftand, 
R un : Sadhitebeid ber Temyeraturitand mr | 
„Armeefront Herzog Albrecht von Württemberg: Von einem er. den ammven Angaden des Wetreremies 
folgreichen Ueberfall auf dem Hartmannweilerkopf brachten unſere übe | 3 ——— 
2 * er R IT Jin Do. 
Sturmtrubpen 37 franzöfiihe Jäger zurüd. J 36 * * Morgens. .42 
se Morgens... .d2 
worden, wie Du vor dreißig Nah. meldete anfangs 
ren ala SHodjtapler dor Gericht, Nadmittag: u ———— 42 
ftandit?" — „Nein, damals hat e8 An ber Aront zwiden dem Chaumewalde und Bezonvaur (Ber 
no feinen ee gege- 'duner Abjdmitt) dauerte während der Madıt heftiger Artilleriefampf fort. 
ben.“ 
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wind. 
und Wm.“ 8: Bewoöllt deute Abend, im äußerften 
— Vof o \ +7 ar . H Vewbortt heule Abend, im äuberſten 
Kronch, Nr. 2758 Sundert Sefangene blieben in unſeren Händen. | 
Her und et! vas wär 
end und mergen bewolt t 
„Im Artois und nahe St. Tuentin verliefen Gefechte im VBorgelände!| „Never Wichine: 
Mondaufgang: Morgen feih 5:58, 
franzöftihen Gefangenn hat fih auf adıt Offiziere ımd 280 Mann erhöht. | | 
3 Uhr Nadm......d4 Ubr Morgens...43 
Paris, 12. Nov. Tas franzöfifde Ariegsamt En Morgens. 
An der ar — war die * * 


to 
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zerautomobilen durch die 


der di 


Das Grofe Hauptauartier | in Verbindung fand und vielleicht 


Auch eine 
nämlich die, daß der 


ſcheinlichſten iſt es wohl, daß Be der 


| war gerade bon einem furzen lirlaub, | 


bie | 


derwdod ) | 
Service Co. 


berichten, da die 


ex-, 
elusively entitled to the use for re- | | 
ginn des Jahres 
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43 | 


permit No. 175, authorized by 

the Act of Oct. 6, 1917, on file 

at the Post Office of Chicago, Fr 
By order of the $resident, 


A. S. Burleson, 
Postmaster General. 
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29. Jahrgang. — Nr. 269. 


- Schon wieder yieder zu & ı Ende? 


‚Die neneite Revolntion der Marimaliften 
in Rußland. 


Kerensky kommt mit 200, 000 Mann. 


(Geliefert von der ‚„Alfoaiirten PBrefie” 


Petersburg, 12. Nov. Straßenkämpfe ſind hier im Gange, und 
Loyale, die der Regierung Kereuskys tren geblieben jind, fahren in Ban- ' 
Strafien und haben heute Vormittag die Tele 
vhonftation in Belt genommen. Wo fi die Armee gegenwärtig be- ' 
findet, die zu Kerenäfn hält und fid) der! Hauptitadt nähern foll, iit mit 
befannt. 

London, 


und den „Anited Preß Aſſociatians“.) 


12, N Trahtloie Depeihhen aus NRupland behaupten, 


3* 
—P W 


Published and distributed under 
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daß die Revolution der Bolſchewiki ſich bereits wieder dem Zuſammen- 
bruch nähere, und ihr Ende nur noch eine Frage von Tagen oder Stun— 


den ſei. 

Folgende Depeſche wurde von Truppen, weldhe Kerensky ergeben 
ſind und die wichtigſte drahtloſe Station jetzt kontrolliren, geſtern Abend 
ausgeſandt: 

„An alle Armeeverbände und Kommiſſariate: 

„Die Revolte gegen die Bolſchewiki nimmt in St. Petersburg zu. 
——— 
Straßen an einigen Plätzen im Gange. Der Telegraph iſt in den Händen 

der Loyalen. Die DTung wurde von dem Generalarmeeausſchuß beſetz 
ie Bolſchewikiwachen entfernte. 

„In Moskau wurde die rote — —— 

„Premier Kerensky wird ji) St. Petersburg gegen Abend nähern. 
Die Verbindung mit ihm murde Sergcheit Eine 
mites für die Nettung des Landes ı 
geichidt. 

„Lie Limmidirung des 
Tagen oder Stunden. Zur 
teuers ijt cs aber notwendig, dafs fich 
das allruffiiche Komite für die Rettung des Landes und der Revolutiog 
ſchaaren.“ 

Eine andere Teveihe jagt: 

„Ein regierungstreucs Regiment, das in voller Vebereinitimmung 
!teht mit den Sofafen. der Foldaten- ımd Arbeiterdelegaten forte allen 
demokratiſchen — hat die Ortſchaft Zarskoje·Selo und die 
Hauptfunkenſtation beſetzt. Die Rebellen ziehen ſich als ein ungeord— 
neter Mob auf St. —— —— 

„Strenge Mahnahmen werden gegen Räuber und Plünderer ew 
'ariffen, Diejenigen, die auf friiher Tat ertappt werden, werben auf der - 
Stelle erfchoffen,. Diejenigen, die fih der Rebellion jchuldig gemacht 
ı haben, übergibt man * mlitärtfchen Repolutionstribunal.” 
| London, 12, Nov, 
dab die Deutf ſchen die — Aland⸗Inſeln 
GHauptſtadt von Finland, beſetzt hätten, völlig grundlos zu ſein. 

St. Petersburg, 11. Nov. Verſpãtet. Zu 
ſtand kam es geſtern Rachmittag auf dem Newsky Proſpekt, 
dem Hotel Europe. 
Flugſchriften gegen die Bolſchewiki verteilten, und es kam zu einen 
wehrfener. 

Wing preifin Meilen füdweitlid St. Petersburg, ftehen. 
truppen marſchiren ihm angeblich entgegen. 

(Nach einer Depeiche, die zu Önaperanda, Schweden, eintraf, 


Bolſchewiki-Abenteuers iſt nur eine 
erfolgreicheren 


nn 
vs 


und Selfingfors, 


Bolidemifi- 
foll 


Kbordnung dei Kor . 
md der Revolution murde zu Kerendky 


Sade von : 
Liquidirung diejes Aben- . 
alle demofratiichen Streitfräfte ımm ' 


ta) fpäteren Nachrichten jcheinen die Angaben, ; 
die 


einem Strafenanf- 
gegenüber ' 
Die Rote Garde ftie mit Perjonen zujammen, bie : 


Premier Kerensky foll mit annähernd einem Armeeforps bei Gat: 


|fterensty 2 200,000 Mann zur Verfügung Haben und von General‘ 


ie lerieiw, dem früderen militariichen Iberfommandirenden, begleitet 
jein. 
— |Negierung begründen ad dann auf St. Petersburg Iosgehen wolle, 
wenn dies noch nötig ſein ſollte.) 

Moskau, 11. Nov. (Verſpätet. Die Armeenarniion dakier über- 
trug ihre Anhänglichkeit wieder guf die Kerenskh'ſche Regierung, warf 
die Bolſchewiki— -Kührer gewaltſam aus verſchiedenen Amtsbüros hinaus 
und trieb ſie kämpfend in dem Kreml hinein. 

Es wird hier berichtet, daff General Kornilow, welcher gefangen ge— 
‚Test tworden ivar, aus Byſchow entkommen ſei und dem Duma-Präſiden-— 
ten Rodzianko behilflich ſein werde, eine Regierung in Moskan zu bilden. 

General Kaledine, von den Don-Koſaken, hat ſich zum Führer aller 
Koſakenſtämme erklärt. 


| 


| 
| 
| 


| Die Nahrungslage daher it Kochit bedenflich; doch bleibt die Stadt ' 


verhältnißmäßig ruhig. 
Amſterdam, 12. Nov. 


den ſei. 
geſchickt wurden, um mit den Arbeiter- nnd Soldatendelegaten über einen 
gemeinſamen ruſſiſch italieniſchen Waffenſtillſtand— 
zu beraten, den man Deuntſchland vorſchlagen wolle. 


Eunttänſchung folgen könnte, „eine Enttäuſchung, die wahrſcheinlich eine 
ſchlechte Wirkung ausüben würde“. 
Waſhington, D. C., 12. Nov. 


in St. Petersburg gewinnen werde. 
geſandt, ehe die Nachricht kam, daß Kerensky Zarskoje-Selo in ſeinem 
Marſch auf St. Peteroburg erreicht habe. Ueber die Verhältniſſe außer⸗ 
halb St. Petersburgs war der Botſchafter nicht unterrichtet. In frühe 
ren Depeſchen hatte er geſagt. er könne nichts über die Lage außerhalb 
Drähte von den revolutionären Bolſchewiki beherrſcht 
würden. 


Uebee 10.000 


Schweiz. 12. 


Erſatzſtoffe benutzt! 


Zürich, Rob, Ein amtlicher Bericht Des 
land benußt werden, 7000 derjelben find Nahrungserfagitoffe, 
1917 wurden nidt 
1200 foldye für Nahrungsmittel, 


Lirpis über Krieassiele. 
Amjterdam, 12. Nov. Der Grofadmiral und frühere deutihe Ma- 


runter 


| In Berlin und in den Provinzen verbreitete 
ſich das Gerücht, daß ein Waffenſtillſtand mit Rußland abgeſchloſſen wor⸗ 
Ferner hieß es, daß italieniſche Delegaten nach Rußland 


Eine Berliner Zeitung beeilte ſich, dieſes Gerücht richtigzuſtellen 
damit keine unbegründete Hoſfnung wachgerufen werde, der ſpäter eine 


Späteſte Berichte vom amerikaniſchen 

Botſchafter Fraucis in St. Petersburg beſtärken amtliche hieſige Kreiſe 
in der Annahme, daß die Kereusky'ſche Regierung wieder die Oberhand 
Dieſe Depeſchen wurden indeß ab⸗ 


deutſchen 
Nahrungsbüros ſagt, daß jetzt mehr als 10,000 Erſatzſtoffe in Deutſch 
Zu Be⸗ 
t ganz 2000 GEriagitorfe benugt, wor ’ 


Man nlandt, daß er zumädit fih in Mosfan feitiegen, dort feine ’ 


'rinefefretär dv. Tirpis bat in einer von ihm in München während einer ' 
bon der schen Beterlandspartei nbaehaltenen VBeriammlung gehaltenen | 


Hede der Aneignung von trobertem Gebiet itarf das Wort geredet. Gr: 


\fagte unter Anderem: Die Arage, vb Dentihland oder Englund in Zur 


Funft der Beihiser Belgiens werden folle, würde die zu emticheidembe 


Frage des Strienes bilden. Eine unrictige | 
mürde unjere Ausfuhr nnd das Mejervefapital unferer Induftrie riejig 


ſchädigen; dadurch würden uns die Sklavenketten des Anglo-America- 
'nismus angelegt werden, 


Infere militärifde Sicherheit Ttegt in Bel- 
nien, uud es ilt Das der einzige Wen, 
ökonomiſchen Verluſte zu erhalten. Zum Schluß 
‚|admiral, e8 fei ein Yrrtimm, zu alanben, dat das Tauchboot dauernd ge 


Löjung der beilgiichen Frage ' 


um Erjas für unfere gewaltige : 
erflärte der Groh- ı 


nen England Schu bieten Fünne, deun es würde jchlichlich fiher eine - 


Wegenwaffe gefunden werden. Deutſchland müſſe infolgedeſſen Antwer 
pen behalten, und Oeſterreich müſſe die Hauptſchutzmacht an der Mün- 
—5 — der Donau bilden; anch Deutſchland ſei an der richtigen — der 

drintiſchen Frage ſehr intereſſirt. Dentſchlands Kampf ſei ein ſchrec— 
liches Ringen gegen den alles verihlingen woullenden Anglo-America 
nismus. 


Von öſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


Petersburg, 12. Nov. Cs wurde heute angekündigt, daf aus beim 
ruffiihen Armechauptquartier feine amtlihen Nachrichten eingetrofkr 
jeien. Die lebten Meldungen waren nm Freitag eingelanfen und ins 
ichen jollen nur Meine Scharmüsel Se fein, — wie — 
m. Ponetei. 


——— — — 





Abendyoft, Chicago, Montag, den 12. November 1917. 


Khrer Entfernung von bier wicht zu Die Braut ertrank | 
l Be . 
"Defbide Hatle das Haupt tief ges | Sandjäuhe XC 


E beugt. Zu den Schmeißtropfen, wels i Zwei Giatp Pidle 39 * Bügeletfen + Hal · 
A b € = bh i he auf den Schläfen perlten, gefel: | War nad) Streit mit Verlobtem ans Ganbtäube frde- | Beet ie 

| ten fi} Tränen, die in feinen troftled | Tro in Nuderbost geiprungen, a 3 | | er 
blidenden Augen zufammenliefen. er! ’ 39c SR ah —— Ana BER 2 Autas Siderbeiti. 
gemwahrte daher nicht, daß Hawtin | | \ —— “ rn 


aan und unr halb verſichert! hn überwachte, wie wohl gefchieht, Folgenſchwere Zuſammenſtöße. a * is N | GEAR für 


wenn das durch hemifches Verfahren Kinder Yarters — 


IE . > u ; b E d . . . Damen, aiweillafe Se — 
—LEeine Verſicherungs-Polize lautet, wie die Eurige, auf bein “ww ; =. „| bewirkte Gefrieren des MWaffers bie z u — —— N Si A ER N —— —2 
—* se, auf Beinahe bie Summe, bie er für Aufmerffamteit feifet. Und mie! Strakenbahnmwagen rennen zujemmen, | gper Lofürdin — —— 


ſeine Sachen und Gebände bezahlte. dem Waſſer künſtlich Leben und Be— ge der Kraftwagen forderte wieher || mi ablichenter UI % y ten eits für Der 

— Aber er vergaß, daf er Berbefferungen Hinzufügte und mehr Möbel Fanfte. ung a genommen wird, felite ja — rg I ICH * — — 
air z — 5 ; * 3 äugnif. 

— Er vergaf, daß e3 heute erheblich mehr Foftet, diefe Dinge zu erfeben, als er urfpring- —* ee a aa i ar STATE MADISON a» DEARBORN STS. 


fi dafür bezahlte. . und Nacht verſenkt werden. Aehn⸗ 


— a ä 'p | Ar der 131. Straße eriranf ge- — 
— Auch Ihr habt ſehr wahrſcheiulich vergeſſen, das, was Ihr eignet, nach Maßgabe der heute u —— ſtern Abend die en Ein Einkauf von Winter⸗-M änteln zu 89 ‚97 
beitehenden hohen Preife neu einzufhäten. Und deshalb von dem Haufe aus Kit Kotton und Nete Rebbal, Nr, 3611 MW. 65, 


Blodbirb, während Flora arglos int. im Calumet. Fliutz. als ihr j Died, aus wollenen Ber = 


Mn Any jedri an! dem Wohnzimmer ihres Wohltäters rautigem Thomas Matfon, Nr. , lours, Thibets, Meltons 
Mögt Ihr gegen Feuer zu miedrig verliert Tein! Nm Beiugimmer Ines Mehities 11628 Slemrt Sa, in he Mader | „A | Se 
Netfcjlag: Holt Eure Zenerverficherungs-Bolize heute Heruor und Tan Se Tone auf yeen brachte. 3 Ä 7 a ann ge 
Ereibt oder telephonirt Eurem Berficherungsagenten um Auskunft, OR pfeife. Cr fehien in Xräumereien UNd fünf andere junge Reute batten J — ——— 
de Euch ſicherlich von Nutzen ſein wird. — verfunfen zu fein. Unter den ſchiaf. den Tag auf einem Motion gehäri- ad Etliche ſind mit vels 
Ueber 40 Feueralarme heute. Ueber 40 morgen. Ueber 40 den an VRR tig niederhängenden Sidern hervor [At Yausboot verbradt. Sturz ehe / ww. 2 Pi EL ——— 
nächften Tag — und jeden Tag. Das iſt Chicagos Durchſchnitt — KR" funtelten indeffen Wide nad der !fie fi) trennen wollten, geriet Mat- et a reihe Ausichen_ von 
hr mögt als Nädhjit di 0. e : Ran x ſchmitt. —— Plattiſorm hinüber, die man mit de⸗ ſon mit ſeiner Braut in einen Wort- iR at ARE viel temreren Nlei- 
gt ädhiter an die Reihe Fonnmen — in 10 Minnten — BERN NEL ET nen eine? Maubtieres hätte verglei- |wehiel, worauf diefe in ein Ruder A “| |. bungsftüden gebend— 


in einer Stunde — heute Nacht — morgen. Ri. a | en mögen. Nicht minder argmöß- |Doot fprang und fortzurydern be} ji Br Sanmeiinöpfe, volle 


Nehnt Fein Tener-Rififo auf Cudh. Ihr fünnt das, RER RL nit Tpähte — * —— = | wollte ie J me * ER — I’ — — 

was | ; i e < : — 5— einen und dem underen Fenſter wollte. ſprang in das Boot, das | | —— — 

> — — nn Werte mit nur au feinem gebeugten ‚Heren und def | dadurch umfdlug. Da «8 ſchon ) “ m: ——— 
geringe ern. ER, fen argliftigem Peiniger hinüber. — |dunfel war, blieben alle Verfuce, e\\! RR 9 -„biele ſind durweg ge⸗ 
es koſtet heute mehr, mit Ausnahme der Feuer— BINNEN. IR Endlich richtete Melville fich mwie- das Mädchen zu reiten, erfolglos, | ER If füttert, in Schwarg, Tta- 
verjiherung. Die Koften dafür find im Durchichnitt BR: — ber empor. WUuf feinem entftellien ſeine Leiche wurde einige Stunden BL zineblau, Braun, Grau 

im etiva cin Viertel gefallen — in Caof County. PR | Ynttit, prägten fc Ungft und Sieis |darauf geborgen. Matfon, der Ru- i PR a 18 Sabre 
Raten find, bei gleichem Rififo, für Alle gleich. RN fel aus. IS wäre bon biefen allein ;derboote vermietet, wurde verhaftet. fir Zaen, Bröhen Bi 
ne | 0, PETER nur noch Rettung zu hoffen gerwefen, |Bor ungefähr einem Yabr fiel feine S vie 60. fir Damen; WIE 
telephonirt, ſprecht vor, ſchreibt oder ſchickt den Koupon Eurem Ver— — ——— hingen ſeine Blicke geſpannt an Haw⸗ Gattin, als ſie auf den Hausboeo 89 97 
ſicherungsagenten — jetzt! Seine Adreſſe ſteht in Eurer Polize. —— En a WR fins’ Lippen. Wäfhe aufbing, in’s Waffer und || EREEERE Bit Berte. . 


Hunderte von denen, die hente diefe Zeitung Iefen, merden früher oder J— „Da tft Kit Kotton,“ ſprach er ertrank. 


fpäter Durch Freier zu leiden haben. Ahr habt Feine 6 | Se NUN ER ſqüchtern. er iſt der Einzige, ber Elektriſche ſtoſſen zuſammen. ass 
a8 der Grftbefte. Beihütt Gud ale = u en iin Ungrüc apıt. hu möchte Ih] Mei einem Sufammeniteh u. Putzwaaren Unterzeng Spezlaliläien 


mit mir k | 2 


- — J 3 * efet Ta 
THE CHICAGO BOARD OF UNDERWRITERS EURER PO len —— Pi ken —. Int, | Radiien und Morgan Str. wurden mit — Ranen ur grtt Hiehte Union Suitd für Dean, tagen and — 58 bei 
N R ‚ Rx . - = = 9% N ⸗ te er h i Zeiden⸗ T tet, + fetten, au * * r 
OF CHICAGO IN RER 1. Su sor06 16 suneilen ie Teht und mehr ala Dreifig Burdge. || rrrgnggeed mel | | 313, su nur ...80C] | Krrle m ER Seile Put Cntwiefe 
Gegründet 1856. Inforporirt 1861 durch ſpeziellen Att ber a | EN A| mein Befinden mit ihn. liche J rüttelt. Die Verletzten. die in Am- fonenl ——— Damen 18 YA ee 
Segislatur von Jilinbie SUEL EA |zurüd, fo mürbe er mein heimliches ‚bulanzen nadı ihren Wohnungen be» Damen hemben u. «Hoien für fanın ge 14 er J 
21. Floor, Insurance Exchange Bidg., a A Be ER RN Devongehen richtig deuten, micpts ihn | nedert wurden, naddem cin Arzt 
Telephon Wabejh 4151 — Ibvindern zu Flora und Anderen ſeine ihnen die erfte Hilfe geleiſtet hatte, 
Die Nörwericaft empfiehlt teine über: | ZF-Mter ee uimabungen zu offenbaren.“ find: Frau Befite Wallace, eine 42. 


— Ir tret —— 
* tes, def Männer, alle Größen; Bseite 7 Gebleichte nefäumte 
mäßige i . UAERR E "R 27 jährige, 1401 W. Randolph Straße 
Gertepung TORE) ipahnende Mitttoe, Werlegungen an 


—— ——— 


wert bis wert 81.00 — 73€ 38 NT RR ex türfiiche Handtücher — 
$2.0 
bad durch Ianglährtgen Gebsaud abge \ 2 * 
nugt It. | " der Bruit und Rüden, und Kohn 
Vom Grundeigentumsamarkt. Cook, 29 Jahre alt, Schankkellner 


— zu nur — (Größe. Tel 
Kommt Eurem Berfiheruugs: Agenten — Mietskaferne ſür eine Plantage und 27 S. Sangamon Str. wohn- 
! 
| 


— ut eine_aute Größe, fehr 
* Schwer gerippte baum, | | O9 wert, ART abjordirend — fveztell 

” * Y ; 9 +} jr 

u halben We ge entgegen. vertauſcht. — Neues Banfgebände. —* gg Pe _. 

Schicht ihm dieifen Konpon — Heute! | Da fünf Läden und 24 — ne umd — nn 
Serfiherungsagent nungen enthaltenve Gebäude an der |. eme der einen Elettriſchen 


930 gefliekter Finifh, Leibchen f HAN a 16e 
an verfaate, und fie fube mit unbermin= 
Adretfe Südweſtecke der Lake Park Ave. und , - u 
Opue mid zu verbflihten, meine Feuerverſicherung zu erhöhen, B 54. Straße, Grund 80 bei 125 Fuß, derter Geſchwindigkeit ſeitwärts m 


jürstinder, niedriger Hals 
- und ärntellos, Größen 18 * u e —— 
Damenhüte, hubſche garnirte bis 30, wert 29er; UÜnzerröcke für Damen, ausge⸗ 3.000 Mei b — 
Hodeüev wa d vielen dte e, ein dor: I 9 eſter von aum 
ne 18e A 44c wollenen Diaper Clotbs — 
möchte ig mid mit Ihacn darüber bef i finde — — hinein. — — 
—F—— rechen wie ich mich voliftandi mit 332,600 belaftet, ift von Loͤuiſe a beinahe völlig 
‚€. Herroun an E. M. Lairence von |°”, e ; 
'Nidah Wirt, ii An Blue Nsland Ave. und Wood 
Adreſſe Cophright 1017 — — — — — iR übertragen worden Str. jtie ein Straßenhbahnwagen 
Hm. &. Rantin 6. Wim Zaufh für eine fchulbenfreie Beeren 


Farbden, mit fand Bands, vom— AU NUT ....4... üglicher Wert, aut .... 
Hüte fofteufrel narnirt. warm, zu nur .. 
J Plantage von tauſend Acres bei mit einem Kraftwagen zuſammen, 


Novenher-Verlauf von Meiderkofen [Bänder Seidenitoie und Belveteens 


rn Dreh Sera | 303örlige feine Irangbliinte Beinfeidene — 

—in Navd, Braun, Gruͤn, Sorge, fo vorulde fürkiet- | Moire:, Taffeta-, | ati i R i R 

Kite, Gardinal, Blum ı. | der, Stltis ete., Navhblau FB fach geitreifte umd zu — — peu I. Bu —— — 

Schwargz, ſpegiell | und fſchwarz, — farrirte Bünder — Setdenftoffe—dtefe bier find 20 Zoll breit, veig gran 

Yard für A8c | bie Yard für 69e in weiß, rofe, blau | 3E"d, Ebiffon iniid, eine ſeſt gepebte ſowere Quan 

i nur 2 farbig, big 44, Zoll tüt,, dabet aber dob aukerordentlieh weich und anfchmie⸗ 
—— breit, Die Mard zu gend; in teder gewünfäten Farbe, Straßen und Befell- 

Naveliy Chedd und 36. Bis 42-3öllige neue 123e (Hafts3-Schattirungen, ebenfo in Schwarz und Weib — 


die 
nur 


Wlaibe Tür Kinderge Woveity Aarsirungen freatell für morgen die $1 89 & $1 39 

brand) — in einer gu- und Plaidd — in bie- ® 

— — ae en 40gäffige Grede de Ghlne? | Satin Meflslined — ein 

uud Dunt ben: und Farben — eine : aöffige Grepe be Ghlue n elines — eine 
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— bald mieber beffern milrben. 
ls das aber nicht geihah, als es 
vielmehr mmer ſichtbarer wurde, 
daß unter der fundamentalen Um⸗ _ — 
wälzung des ganzen Wirtſchaftsle- Schritte geplant, die niedrigere 
bens infolge des Völkerkrieges mit Brotpreiſe herbeiführen dürften. 
einer weiteren Steigerung der Milch— 
erzeugungskoſten zu rechnen ſei, da 
ſahen auch dieſe Farmer ſich gezwun— | 
gen, um im „Gelchäft“ zu bleiben! | 
und die ftäbtiiche Vevölterung mei: | 
terhin mit der unentbehrlichen Milch | Einführung eines Standardsrots und 
verforgen zu fönnen, einen erheblich | Verminderung der Zahl der Sorten | 
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Lijenfirung der Bäder. 
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Kein Gift für Baby. 


v® VIERZIG JAHREN glaubte fast jede Mutter, ihr Kind müsse zum 
Schlafen Paregoric oder Laudanum haben. Diese Droguen bewirken 
Schlaf und EINIGE TROPFEN ZU VIEL bewirken SCHLAF, AUS DEM 
ES EEIN ERWACHEN GIEBT. Viele sind auf diese Weise um’s Leben gekom- 
men, oder durch Paregoric, Laudanum und Morphin, lauter narkotische Produkte ” 
aus Opium, auf immer an ihrer Gesundheit geschädigt worden. Apothekern ist 


höheren Milchpreis zu fordern. Man | af vier. — Nur 3 Pd. Zuder und 2 
bat ihnen denſelben abgeſchlagen, Bid. Pflanzenöl auf Fak Mehl. 
und bie Behörden haben an manden | 
Drten in den Vereinigten Staaten | 
ein weiteres getan und bie armer in 
Anklagezuftand berfegt, weil fie fich | Yung eines Brotſtandards, der vor— 
verſchworen hätten, in Verletzung von ausſichtlich. niedrigeren Brotpreis 
Antitruſtgeſe tgen dem Volt in der zur Folge haben wird, werden von 
Stadt ein notwendiges Nahrungsmit- Waſhington in Ausſicht göeſtellt. 
lel ungebührlich in ſchwerer und kri- Wie verlautet, beabſichtigt Präſi— 
tiſcher Zeit zu verteuern. Und doch dent Wilſon eine Proklamation zu 
ſind Farmer, die Vollmilch in die erlaſſen, die alle Bäckereien der 
Stadt liefern, ſchließlich zu erträgli- Aufſicht der Bundesregierung un— 
chen Erxiſtenzverhältniſſen ebenſo be- terſtellen wird. Sie werden vom 
rechtigt, wie jene Farmer, die einen 10. Dezember an lizenſirt und der 
lohnenden Milchpreis von den Käſe- Kontrolle der Nahrungsmittelver— 
reien und den Fabriken zur Herſtel⸗ waltung unterſtellt werden, welche 
lung kondenſirter und evaporirter die Zutaten und das Gewicht der 
* Gott ſei Dank, bezahlt er⸗ Laibe vorſchreiben wird. Eine Feſt- 
halten. Man wird es den Farmern ſetzung des Brotpreiſes wird nicht 
nicht verargen können, wenn ſie mehr erwartet, doch wird darauf gerech 
und mehr von der Sieferung von net, daß die Einführung eines Vrot- 

Milch für die Städte abſehen und standards, natürlicher Wettbewerh 
nach Möglichkeit verſuchen ns und Vereinfahung des Vertriebs | 
Lieferanten ber Küfereien und bet leine Preisermäßigung zur Folge 
Fabriken zur Herftellung von fonden=| nahen werben. Man rechnet auf ei- 
firter und evaporirter Milch zu terz | non BrotpreiS von 7 bis 8 Cents 
den. den Zaib. 

„gancy” Sorten Brot inerden 
abgeichafft werden. Brot foll in 
Zufunft nur in vier verfchiedenen 
Laiben bergeitellt werden, fiir welche 
die Zutaten genau feitgefegt find. | 
Sbhr Gewicht wird ein, einımdein- 
halb, zwei und vier Pfund betragen. 
Die Laibe follen einen Einjchnitt in 
der Mitte erhalten, jo daß ein hal- 
ber Zaib verfauft werden fann. 


IN 


verboten, irgend eines der genannten Narcotica für Kinder Jemandem zu ver- 
kaufen, ohne dass sie auf der Etikette als “Gift” namhaft gemacht sind. Die 
Bedeutung des Wortes “Narcoticum” ist: “Eine Medizin, welche Schmerzen stillt 
und Schlaf verursacht, jedoch in zu starken Dosen Bewusstlosigkeit, Krämpfe 
und Tod zur Folge hat.” Der Geschmack und Geruch von Arzneien, welche 
Opium enthalten, wird verdeckt; sie werden verkauft unter den Namen: “Tropfen”, 
“Oordials” und “Soothing Syrups” ete. Man sollte Kindern keine Medizin ver- 
abreichen lassen, ohne dass die Eltern oder der Hausarzt ihre Bestandtheile 
kennen. CASTORIA ENTHALT KEINE NARCOTICA, wenn versehen mit der 
Unterschrift von Chas. H. Fletcher. ; 


er Briefe von hervorragenden Aerzten an 
Chas. H. Fletcher. 


Dr.'J. W. Dinsdeie in Chicago, Iil., sagt: “‘Ich gebrauche Ihr Castoria 
und rathe allen Familien, wo es Kinder giebt, zu seinem Gebrauch.” 

Dr. Agnes V. Swetland, in Omaha, Nebr., sagt: ‘Ihr Castoria ist das 
beste Mittel in der Welt für Kinder und das einzige welches ich anwende 
und empfehle. ”” 

a Dr. C. H. Glidden in St. Paul, Minn., sagt: “ Als praktischer Arzt bin 

HE ich von Ihrem Castoria höchst befriedigt und halte es für eine treffliche ° 

"4 Arznei für die Kleinen.’’ 

Dr. Alexander E. Mintie in Cleveland, Ohio sagt: “Ich habe Ihr Cas- 
toria häufig verordnet und gefunden, dass es eine xerlässliche und ange- 
nehme- Arznei für Kinder ist.’’ 

, Dr. J. A. MeClellan in Buffalo, N. Y., sagt: ‘Ich habe häufig Castoria 
# bei Kindern verschrieben und zwar immer mit so gutem Erfolg, dass ich es, 
4 auch bei meinen eigenen anwende.”’ 

1 Dr. H. D. Berner in Philadelphia, Pa., sagt: “Ich habe Ihr Castoria 
si für Kinder scit Janren mit dem glücklichsten Erfolg zum Abführen benutzt 
9 und empfehle es als eine sichere Arznei.’’ 
Dr. J. J. Mackey in Brooklyn, N. Y., sagt: ‘‘Ich würdige Ihr Castoria 
i als ein treffliches Präparat für Kinder, da es aus zuverlässigen Droguen 
# besteht und einen angenehmen Geschmack hat.” 
Dr. J. W. Allen in St. Louis, Mo., sagt: ‘“‘Ich empfehle Ihr Castoria 
A gerne. Ich have es häufig in meiner ärztlichen Praxis verschrieben und stets 
4 gefunden, dass es allen Anforderungen entspricht.” 
Dr. J. A. Boarman in Kansas City, Mo., sagt: ‘Ihr Castoria ist ein 
brillantes Mittel für Kinder und bekannt in der ganzen Welt. Ich verordne 
fl es in meiner Praxis und stehe nicht an, es bei Leiden von Säuglingen und 
Kindern zu empfehlen.’ 
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Mähige Winde find Bewegung, und Bewegung ift Ceben. 

od) wenn fie dahinjagen in übermäßiger Eile, zur Windsbraut aufgepeitfht, bringen 

fie Tod und Derderben. So führt jedes Zuviel zu Unheil. Der unmäßige Gebrau 

geiftiger Getränfe ift fhädlich; aber aud) gänzlihe Enthaltfamfeit wirft erfchlaffend, 
wenn fe viele Menfchenalter lang ausgeübt wird, wie in der Türfet und Indien. Ein 
Dolf, das an eine foldhe windftille Treibhausluft gewöhnt tft, verfümmert geiftig und 
Pörperlich, fo daß andere es unterjochen Fönnen. 
Budweifer hält die Mitte zwifchen beiderlei Einfeitigkeit. Es ift ein mildes Gebräu 
aus Geritenmalz und Hopfen — ein echtes Geträn? der Mäßigkeit. Es hat von jeher der 
Döllerei Abbruch getan. Seine reichen Säfte bannen Sorge und Derdruß; fie fchaffen 
Srohfinn, Kebensmut, Wohlwollen. Jedermann tut es aut. Die Welt fauft Millionen 
mehr Slafhen von Budweifer als von jedem andern Bier, 


Jeder Befucher von St. Konis ift eingeladen, unfere Unhenfer-Bujch St. Louis, d $t, 4. 
» ⸗ ⸗ 
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Dr. Kriſhnas Vorträge. 


| 
Nädhften Sonntag, 18. — 
„Die Völker und Religionen Aſiens“. 
Der geſtrige Vortrag, den der in— 
diſche Gelehrte und Weltreiſende Dr. 
| N. Krifhna in der Lincoln Turnhalle 
über „Indien, da8 Wunderland“ 
| * war der beſtbeſuchte der Serie, 
obhne weiteres Sträube in ag | Pie Halle war tatſächlich überfüllt, Een 
rechter Beurteilung . en und raufcender Beifall dantte dem FZür at m. Be 
Verhältniffe angepaßt und den Zar-| Nebner für feine intereffanten Aus-|, Sur ein yab Mehl follen nur 
mern einen lohnenden Preis für bie) führungen. Um nädhften Sonntag, | TE", zn üuder takt wie biäher 
dem 18. November, wird Dr. Krifhna jehs Pfund verivandt werden, Statt 


elieferte Milch zugebilligt, . wenn | i zen n I 
— zu an it, daß die; dad Thema „Die Völter und Reri- der bisherigen fedhs Pfund Schmalz 
der Del follen nur zwei Bfund 


traffere Oraanifatio Dairnfar- | aionen Ufiens“ behandeln, feine Gat- | 0 x ; 
ee ee tin wird vorher in beutfcher Sprade| Pflanzenöl als Badjett verwandt 
Drud rechtzeitig auszuüben verftand, | Einen kurzen Vortrag über bie Orien- werden. Die Nahrungsmittelfon- 
Immerhin haben die Fabrikanten, | talen halten, deren Bekanntſchaft ſie trolle exhofft auf dieſe Weife 100,- 
die fondenfirte unb-evaporirte Mild; gemacht hat. Am Sonntag, dem 2./000,000 Pfund Yuder und eben jo 
eine Verwendung im beiten Intereffe | herftellen, genau auch twie die Fabri- | Dezember, Hält Dr. Kriſhna ben biel Schmalz zu fparen. Für Brot 
der amerifanifchen Nation und ihrer |fanten von Käfe, dem Lande in ber | leßten der Vorträge der Serie über|darf nur abgerahmte Milch benugt 
Verbündeten in Europa gefichert er= | Gefammtheit einen fehr großen Dienft | da3 Thema: „Amerika, die Hoffnung werden. Brötchen oder Semmeln 
icheint. in fritifcher Zeit dadurch eriviefen, | Wtene." Alle Vorträge finden in ber dürfen mr in Standardgrößen aus 
Wie der Milhpreis an und für/bah fie den Milhprodugzenten durch Lincoln Turnhalle bei freiem Cin-| Standardteig gebaden werden. 
fich infolge der enormen Verteuerung | Die bereitwillige Zahlung eines not⸗ tritt ſtatt, und 3 Uhr Nachmittags Der Nabrungsmitteldiftatorgoo- | 
at 1916 des Milchtoirtichaftsbetriebes auf der |wenbiger Meile höheren Mildpreifes | beginnend. ver hofft durch das Sigensſwſtem 
bis zum 1. Mai 1917 aber ſtieg dieſe ameritaniſchen Farm in der letzten es ermöglichten, ben Milchwirtſchafis⸗ —— und mit Hilfe des Bädereigemwerbes 
Produktion bereit3 auf 20,652,106 | Zeit riefig geftiegen ift, fo find auch | betrieb in ungeihmwächter Kraft zu er- | Nod mehr Zeugen. ‚eine Reform der bisherigen Ber- 
Kiften (zu ziwei Dritteln aus evapo= pie often für die Herftelluna von |balten. Wäre das nicht gefchehen, jo faufsmethoden zu erzielen. Er wird 
rirter Milch beſtehend). Für das am ronpenfierter und ebaporierter Milch, vürbe heutigen Tages zweifellos bie | T 3. B. Grocers auffordern, gleichnä- | 
30. Juni zu Ende gegangene Fiskal- | norm gemachten. Und bementfpre- | Lage imMildmarkte noch viel fhlim- | Bige Mengen Brot zu Faufen und | — 
jahr ftellte fie fich fogar fen auf) Hend ift auch der Preis für die in den | mer fein, alg mie fie fich fhon geſtal⸗ ihre Einkäufe auf eine Bäckerei zu koſten und der Gewinn des Klein- 
inägefammt 259,102,218 Pfund. part tommenden Milchfabritate ge- |tet bat. | erklärte, er fei fertig mit dem Aug. |Pelbränfen, jtatt wie bisher bon |bändlers 20 Prozent betragen. Nah. 
Diefes riefige Wachstum der Herftel- ſtiegen. Im Januar 1916 3. ®. wur-| Wir haben heute, joweit bie Milch- |fhuß feiner Kollegen, welder feine mehreren Bädereien zu. faufen, und |rungsmitteldiftator Hoover weilt | Schönes Geiangs- und Inftrumental- Zeit der Minne“ von Kern, „Eiimme 
lung von fogenannten tonzentrirten |), “ eine Kitte fondenfierter Milch, |produzenten des Landes in_Betradt | Grabichanfduldigungen en dag Kunden, die gegen Baar Faufen |darauf hin, daß die Vertriebskoſten fongert bed —“ ‚Sure. blüht im Jahr der Mai“ von Kelbe 
Milhpräparaten ift direlt auf den | Borden's Gaale Brand“, mit 6,50 |tommen, die eigentümliche Situation, | Yınt des Stadtgerichtsdieners — und ihre Einfäufe felbit nad) Haufe |für das Produft der Großbädereien ! Viele und dantbare Zuhörer hatte} ımd Storks „Rachtzauber“ bemiejen. 
großen Weltkrieg und darauf zurüc- | Hogars im Großhandel quotiert; in|daß bie Farıner als Milchlieferanten | mat unterjucht, weil ihm 2 Rich. fragen, billigere Preife zu beredy: 33 Prozent der Koften des Brots de⸗ geſtrige Konzert des Damenchors In prächtigemChot ſangen der Män— 
zuführen, daß die europäiſchen Völ⸗ diefem Herbit bereits mit 8,75 Dol:!für Käfefabrifen und für Fabriken, | ter Rafferty das Wort Winfel, nen. Sn Iegterem Fall kanır feiner |daritellen, d. b. nıchr als drei Cents | Lhpra im der Eonftellation Halle. |nerhor Komfordia, der Weſtſeite⸗ 
ter immer mehr zur Stillung des Im Januar dieſes Jahres die ſich mit der Herſtellung von kon⸗ advoret“ zugerufen wurde, 66. Kat Anfiht nad) Brot mit einem Ge-|per Zaib. Die Großbäder fönnen , Schon bie berfeinerte Umgebung trug Sängerfrang und die Harmonie 
e : h Iminn von einem Cent per Zaib ver- viel dazu bei, bie Aufmerffamkeit der; Heimatfehnen“ von Richter und 


—ã 
dringendſten Bedürfniſſes auf die in Fürde Borden's evapotierte Milch denſirter oder epaporirter Milch be— u 5 helfen, wenn fie Brot gegen baar | IE . 

Amerika gewonnene Milch angewie- Großhandel bie —* mit 3,85 |Thäftigen, durchſchnittlich einen —— Me u aaa fauft werden. Schließlich) wird er |verfaufen an Kunden, —* mitneh. Hörer zu feffelm und ihre Mufmerk-| Frühlingsmorgen“ von Abt. Fel. 

jen waren. Das gebt ganz deutlich Dollars, in diefem Herbft bereits mit| hen Preis für ihr Erzeugniß, eben pie Namen von neuen Zeugen verſuchen Großbädereien zu veran- men, und auf den Großhandels- | ſamteit zu erhöhen, und ſie konnten üldelheid Wolterding, die Soliſtin 

aus bein enormen Wachstum der er |x75 Dollars quotiert. Nach aus- die Milch, erhalten, daß ihnen bie | mitteilen. Auf heute Nachmittag Tefien, ihre Erzeugniiie direft an |preis aufihlagen, was ihnen der ihre — ‚bei biefer Gelegenheit auf! peg Konzertes, erfreute mit den Vot- 

führlihen Beratungen mit den Ber- ungejtörte Fortführung des Milch waren nicht weniger als dreißig Konſumenten zu verkaufen, die baar wirklich ſchätenswerte muſikaliſche rägen „Du bift wie eine Blume”, 

— „Träume“, und „Ich liebe Di“ und 
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Kondenſirte Milch. 


Die Herſtellung derſelben hat einen ungeheuren Umfang angenommen und 
iſt infolgedeſſen ein bedeutſamer Faktor im nationalen Milchproblem 
geworden. 
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Im Jahre 1914 mwurben in ben har 

Vereinigten Staaten 18,196,052 

Kiften fondenfirter und enaporirter 
Mic, gegenüber 17,792,579 Pfund 
als Durchſchnitt für die legten brei 
Sabre bor dem Kriege, hergeſtellt. In 
den 12 Monaten vom 1. Mat 1916 
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Milhpräparate hervor. Denn mäh- 18 Er erflärt, die Borichriften find mi 
‘ iſtsbetrie Td, | Beugen vorgeladen worden. Er erflärt, die Borichritten find mit | er nn 
vend 3. ®. in den neun Monaten, Die fich die Vertreter aller Fabriken zur |Durd eine Steigerung bes Preiſes tor Gem ut 2 ‚inady Haufe tragen. Die Bäder jtel-|Silfe der Bäder abgefat worden | ‘or, Das Braucerttio und Frau 
—— ! j . : emmill geißelt die Unter- IA Het t u j . —* 

mit bem März 1915 zu Ende gingen, | Serftellung von Milhfabritäten aber |!bres Produktes, alfo bes Preifes |; hung als Läderlich, denn man | {en ungefähr 49 Prozent allen Brots und fünnen leicht bon jeden Bäcker | 2 g- — on nn vorzüglich am Klavier begleitete. 
erft 282,860 Kiſten ER bereit erflärt, die Regierung bezw. für Käfe, kondenfirte und ebaporirte | nahe mit dem Verhör Cermats im Land her. befolgt werden. Der Preis der | ME en _. = — in Herr Profeſſor W. Zutz erwies ſich 
den. ſtellte ſich die Ausfuhr für Armee und Flotte mit kondenſierter — haben die genannten Fabriken „int gewartet, bis der Ausſchuß die ‚Nahrungsmitteldiftator Hoover Brots in England beträgt jetzt, wie — At war, ganz vortrefflich als ein Meiſter im Pianoſpiel. Alle 
neun mit bem März 1017 zu Ende Rilch zu einem Stanbarbpreife none ermöglicht, felbit betriebsfähig | gr s5agen aller Belaftungszeugen |Pird feinen Verfud machen, die Be- der Nahrungsmitteldiftator aus“ | Be a „. Künftler fanden die mohlverbiente 
gegangenen Monate bereit3 auf 3,1540 Dollars die Kifte zu verforgen; |tToB der enormen Derteuerung des | ormommten babe — nutzung gemiſchter Mehls, das an- führt, 41% Cents per Pfund gegen | Der a gr Chor ſteht untet Anertennung der Zuhörer. 
455,570 Kiſten tonbenfirter und eba⸗ dabei wurden in Abrehnung gebracht Vetriebes zu bleiben. So iſt das Bus — dere Vrotfrüdhte als Weizen ent- Baarzahlung, — — unit, | geren H. A. Rehbergs fähiger Lei- ‚Bring Heinrich Nr, 1.“ 
porirter Milh. Während „die —2 Fracht, die bie Regierung felbſt blikum, wenn es eben nicht auf den hält, zu ermutigen, da die Erfah- genommen wird. Dieſes Brot ent- | — „= — ——— ze. Der befannte Unterftügungsperein 
bot bem Krieg 2 2 — bezahlt; auch fallen alle Zwiſchen⸗ —* we ._—. un Irumg gelehrt bat, dah derartiges |hält 25 Prozent anderer Vrotfrüchte | (höne Mirfunaen = Nu Die Prinz Heinrich Nr. 1 Hat in Yleiners 
der in ben Vereinigten Staaten be * pänblergebühren und der Discont | Mollie, aran gemöhn worden, einen Mehl ſich nicht gut hält. oder Kartoffeln. Außerdem hat die yepmutepolf wer tim. Halle an der Nord Halfted Straße 
geſtellten Kondenzmilch bekamen, er⸗ fur Barbegahl h d. h. fie find höheren Preis für dieſelben zu be⸗ Blackſto i e.— Waälker White Bl Manier — 06wehmutsvoll⸗ romantiſche Stim⸗ ——— 
Bremer m we \für Barbezahlung fort, d. h. fie fin 8 ackſtone. alker White B Regierung für den Swed $200,- nn a :. \geftern wieder eine feiner Nagitationd- 
hielten ſie im letzten Fiskaljahr ſchon — zahlen, einen Preis, den die heuti⸗ ſide tritt hie Quftiniol Ale | Vertriebsreformen. * mung des erſten Chors, „O du mein 89 ie 
67,2 Progent berfeiben Dementipre- —— gen wirtfchaftlichen Verhäliniſſe ein m. a Pe a... u Rabrungsmittelverwaltung | 00,000 bewilligt, | fieber Eichentwald“ von Geper fpie- |derfammlungen abgehalten, bie nich! 
7.2 3 9 Bedi "1 °e Brar“ von £ $ ’ a ee i * a 36. ; f erfii h 
hend ift in den legten paar Jahren Fin — — ae fach bebingen. Die anbere Rlaffe| nd Walter Bade avi el dreierlei Bädereien im Auge, ——— gelte ſich im Vortrag poetiſch uͤnd put ſtets ihren a ——— 
natürlich auch die induſtrielle Verar⸗ —*8* Milh zu Linem“ Sian? Farmer aber, die Vollmilch in die ſpielt in London. Honflantinobel PAlbe, die an Kleinhändler verkau. Berichten zufolge, die bei den klangſchön wieder, und ein Geſang nern ——— in 
beitung ber Milch in fabritmähigen | Harbpreife von 4,85 Dollars zu Iie-| Stabt verkauft, hat zunächft eine und Paris md handelt von cinem | fen Tolce, die für eine Reihe eigener Nahrumgsmitteldiftator eingelaufen | von _bemerfenätwerter Abrundung ſon —* —* ven bereiten. AmuE 
Retrieben gemahlen; das Bundes— fern. &8 wurde fehon gefagt, bafı dies lange Zeit mit machfenden Berluften | Siamantendiebitahl ! Läden baden, ımd jolde fleinere | jind, iind jeit dem 1. September in- | und Zonfärbung war bus reizende bergnuͤgt⸗ Hr car iht e8 ah 
aderbauamt befaß bereits vor einige | cin Standardpreis" fei; b ph, je] ie Milch für die ftäbtifche Venöfte- | Kiss * Willi Bädereien, die direkt an die Konfur- folge der don der Nahrungsmittel. | Böhmische Vollslied, Aennchen lieb.“ Zuber dem Gef ur .. gt * = 
Monaten eine Liite von 200 berarti: | 5 565rung weitergeliefert, in der Hoffnung, .* — —— —————— William menten verkaufen. Die wichtigſte herwaltumg angereaten Sparmeiho- Mühlerts „Waldkonzert“ gefiel den Tanz und andere Unterhaltungen, a 

! nachdem ſich bie Produftionsverhält: | h ; , eur ı Gillette hat hier die erite Woch 55 ER 2 Konti ee 2 s 5 ui | die Präfidentin Frau Emma 
gen Fabriten, doc ift in&gefammt | irfe perändern, kann er gefteigert DaB ſich die mildmirtjchaftlichen |. (gar. [5 — ————— ei. Reform in der Verteilung des ferti- den im Haushalt 12 bis 14 Prozent | Zuhörern jo gut, daf; die Damen; wofür bie Prafidentin rt —J 
ihre Zahl noch ganz erheblich größer 2 Gerabgefeht Fr Produftionverhältniffe auf der ies Haſtſpiels in „A Succepful Ca- | gen Produfts fanıı jedenfalls in der 'an Mehl eripart worden. Der Be. | und Herr Rehberg es wiederholten. Stamm, und andere bewähr e Ver⸗ 
und mächft von Taq zu Tax. | "Die Koften für bie Herſtellung von — — lamity vollendet. jeriten Slafje durchgeführt werden, |jhlug der Wädfer, altbadenes Ge- | Der zweite Teil des Konzerts bracdle eimaftügen ftet3 in umfichtiger Weife 

Wie „Hoard's Dairyman“, die Michfabritaten aber haben fich Mo da n 3 Grand. — „Why deren Heritellungsfoiten und Ber pad nicht zıtriicdzunehmen, hat 600,. | an Chören noh „Un Autumn Luiz | zu Jorgen wiſſen. 
führende milchwirtſchaftliche Zeitung denfo wie die Preife für die Herftel- | Rrankheit ift der Menfhheit arıd?”, das Lnftipiel, in welchem |dienft 67 Prozent des Preifes im 000 Zah Mehl erivart. | Toby” und „Ihe Yairy Yountain“ ee 
in den Pereiniaten Staaten, erflärt, | fung von Mil auf der arm, fort- 5 : — Nat Goodwin, Arnold Daly und Kleinverſchieiß betragen, während | 5 übertrich ‚von Fearis und Mchrs „Im Tempel Ehicagoer Grohe Oper. 
iit derzeit in Europa die Nachfrage | während — an Find —— größter Feind, feid vorbes Edmund Breeze auftreten, bleibt die Ktoften der Ablieferung an den en ' ber Mufe.” Die fehs Chöre jtellten Er 
a 5 A geandert, in— ß : u Im Spi — 4Nahrunosmitteldiktator Hoover fliche Auslefe di bb 
nach amerifaniitn Milhfabritaten | terprochen in die Höhe gegangen. Eine reitet, feinem Anarif |° 1 dem peiplan. Rlleinhändler 13 und die Vertriebs] achte ne Nachrichten ans! * la _— Dat, ——. führung von Mascagnis „Ifabean“. 
io groß, def alle biefe Fabriten ihre nnerfannte Autorität in ber Herftel- iderſt |, STinois. — „Mib Spring | — Waihington zufolge, das Refultat | N ea EI OR DE PO aa heute\ibend beginnende fiebente : 
sefammte Ausbeute zu einem erheb⸗ lung tondenfierter Milk erklärt, zu widerfichen. time”, die hübjche Operette, wird | ee . an ı gebotenen Gaben wurden mit ber 9 | Saifon der Chicago Opera Affocia- 
lich höheren Preife an das Ausland daß im Sabre 1914 fic durchfchnitt- | Die geringfte Verunreinigung im Blut, - - | Verſchleuderung von Kartoffeln in | men | 3 
verkaufen fönnten, alö er gegenmar= lich die Koſten für die Herftellung ei- ift gefährlich. ' Bomwers’.— Dtis Skinner und |oft (Chr t Diele Un-| ara -ühu | indrucdbollften zu merben,, = 
tig i Vereinigten Staaten he— 2 | Milton 9 u Ya ' Weit Chicago befannt. Dieſe Un- Das rühmlich bekannte Braucher- und eindr zu 
zig in den Vereinigten S | Die ganze Luft, die Xhr atmet, wie) „Milter Antonio“ bleiben nod) eine e 1 sg |melche von diefer Organifation unter 
ber bem Batriotimus ob Dollars jtellten; der Mann geht da- | das Waijer, das ‘hr trinkt, jind mit: XXoche hier. 
iit entweber bem Batriotismus oder | pe; pen der Vorausfeßung aus daß Si u ie 
. Erfcheinlich x * >) abfolut Fein Mittel vorhanden, deren !,. zieje Wode il 
aber, mahrfcheinlicher, dem fanften | dem Yarmer 1,50 Dollars für bie| anaci —— denn —— die letzte der Aufführungen vo 
| untichtbar. \„The Thirteenth Chair.“ 


portirten Mengen fonzentrierter 1 ' ug „ei 10? | Kleinverichlei auf dieje Weije foftet. |, Maine — 
tretern der Militärbehörden haben wirtſchaftsbetriebes ermöglicht wird; Mich. bezahlen und ihre Einfäufe jelbit Senüfje tongeniriren. Der Damenz | Dich“ 
‚anderen, wobei Yıl. Marie Simon 
| Hente glänzende Eröffnung mit Erftauf- 
hi leiner Unterfuhung der angeblichen | pührenden Anerkennung aufaenom- | 4 
—— — BEER tion verfpricht eine der reichhaltigften 
‚ner Kifte fondenfirter Mil 8; ur a a. Er ze 3 
voblt wird, Daf; das nicht gefehieht, firter Mil auf 3,30 | jterfuchung, die bon Beamten des | trio, — die Damen Elfa Iönniges, | eich ww Gleofiaie 1 
| | Feinden der Geiundheit gefüllt. E8 if! gu Geheimdienſtes vorgenommen wor- | Cello, und Lilien Grant, Piano, jo. der Generaldireftion bon Cleofonte ı 75 
| Garrid. — den ilt, hat ergeben, dab die Zei- mie Herr Freberid Brauder, Violine, Campanini geplant worden = 4 
ttens i{ i | f smeldungen übertrieben ſind, —t te Mufit zum Konzert bei,! Die heutige Eröffnunggoper i 
Drude feitens der Lebensmittelver: 100 Pfund Milch beza (tungsmeldungen 1b tug gute Mufit zum Konzert bei. Die heutig aungs J 
f | Pi Mil bezahlt wurden; ae und dah die Kartoffeln meggeiwor- | Sadhen von Brahms, Tſchaikowsky, Mascagnis „Iſabeau“, die ‚damit | 
e 'fen wurden, weil fie erfroren waren | Haydn und Anderen. Befonders er- |ihre erite Aufführung in Amerifa er- 


'umd nicht verfauft werden Fonnten. |mähnt jei das prächtige und ausge |lebt. Rofa Raifa verkörpert bie 


| 


Cort—Tie Aufführungen von 


waltung zu berbanten; unfere Ar⸗ auch ſind bei der Berechnung dieſes 
mee⸗ und Marineverwaltung hat Freiſes, genau wie oben bei Berech⸗ 


daß Ihr ihre Angriffe harmlos macht, | | 
Ihr Binnt Euren Organismus in joldh | 


„Upftairs and Down“ treten in die! 


nämlich vor einiger Zeit enorme Lie- nung des mit den Regierungdvertre- | 
ferungsfontratte mit ben großen | tern vereinbarten Gtandarbpreifes. 
Kondenzmilchfabriten im Lande abe | rat, Großhändiergebühren und 
gefhloffen, unter denen bie Iehteren | Discont für Baarbezahlung fehon | 
fi zur Lieferung ganz erheblicher |in Abzug gebracht. Unter genau! 
Mengen tonbenfierter unb enapotir= |benfelben Worausfegungen berechnet | 
ter Mil verpflichten, zu einem dieſelbe Autorität die Koften für bie 
Preife, der fih auß den Herftellungd= | 

often und einem mäßigen Gewinn | 

für bie Herftellung zujammenfeßt. im Jahre 1914. Seit 1914 aber ift! 
Ueberhaupt it anzunehmen, daß det | der den SFyarmern gezahlte Milchpreis | 
ganze Handel in Mildfabrifaten jet | gewaltig geftiegen. Er ift 3. ®. für 
unter dem wachfamen Auge der Nab- |den Bezirk von Chicago für Novem: | 
rungämittelverwaltung&behörbe fich ber und Dezember auf 3,22 Dollgrz | 
vollzieht. Dad mar und ift aud um |bie 100 Pfund feitgefegt worden, mit | 
fo notwendiger, al& aewilfe Hänbler \ber begründeten Ausfiht, daß er| 
im Often bereits bingingen und ge= nach dem 1. Januar nod) höher mer= | 
waltige Mengen biefer Milhfabrita- | den wird. Das bedeutet aljo, daß 
te, die angeblich bier im Lande ver= die Koften des Rohmaterials für bie | 
braucht werben follten, in Wirklich- | Betriebe zur Herftellung von Mild: | 
teit zu dem beitimmten Zmede auf: | fabritanten mehr alö verboppelt wor: | 
tauften, fie fpäter mit enormen Pros | den find. Und das ailt aud), ob- 
fiten an die Alltirten in Europa wei⸗ wohl dieſe Fabriken die fyarmer für 
ter zu verfchachern. ES ift anzuneb« |bie gelieferte Milch nach dem Tyetige- 
men, baß nunmehr ber Erport fol halt der Milch bezahlen. Die Yyabri- 
ser Milhfabrilate ebenfall3 unter |Tanten von Miichfabrifaten Haben fich 
fcharfer Kontrolle ver Rahrungsmit- ber neuen Zeit auf der ameritanifchen 
 telpertvaltungsbehörbe Feht, jo daß Dairyfarm aber erfreulicher : Weife 


durchichnittlich 2,66 Doll. die Kiſte 


derfeiten Zuſtand verfegen, day_diefe dreischnte Woche. 


Herftellung ebaporirter Milch auf| 


| 
| 


I 
Krankheitöfeime Fein dauerndes Ouars r “ 2 
tier finden, vielmehr gründlich ausges | _ La > [Ie. — „Oh, Boy! mit |, 
merzt iwerden. ISsojeph Santleyn wird hier weiterge- 
Zu — * det. ist, Sur: Ei fpielt. 
pollftandig von allen Iinreinigfeiten frei | a: — 
u er Saltet e8 gänglicdy rein und | R lab bo ufe— Tie Romödie| 
Kr braucht Euch nit zu fürdhten vor „Sebenteen . erhält jich bier er⸗ 
folgreich auf dem Spielplan. | 


®atarrb,Rbeumatiamus, Eczema, Skro⸗ 

den, welche infolge unreinen Blutes Princeß. — Hier iſt noch im⸗ 
entitehen. mer „The Man Who Came Back“ 
ME abfelnt Vier au kon *7 a Attraktion. | 
Blut bon: der ffenheit iſt, alle e ; | 
Krankheiten abwehren zu Fönnen, ift er Colonia —— „Barlor, Bed. 
fiug, einige Flajhen von S.S.S., dem room and Dat“ wird mur nmoch 
—— ellenbiten Heilmittel, das die |furze Zeit gegeben. | 
Olmpic — Sie Aufführum | 


——* he ——— | 
mehr ald 50 Yahren wird diefe3 Heil- ı 
mittel mit audgezeidmetem Erfolge ge- |gen bon „Canart) Cottage‘ enden | 
—* = “ iſt * — als |mit dieſer Woche. | 
er beite Blutreiniger tganismuß | 6 ; —* F 
verbefierer, den Xhr anwenden fönnt. |, MP en. [. 5 „a Sood-for- 
Er mird überall bon den Mpothefern | Nothing Husband“, ein Luftipiel, || 
verkauft. Im Rejultate * ergielen, ſeid wird hier in dieſer Woche aufge-⸗ 
gewiß. daß hr das echte S.S.S. er» fiihrt. . | 
National, — Das Quftfpiel 

„Some Bad to Erin“ jteht hier auf 
dem Spielplar,, 

Strand. — „Der Milado“ 
der. Bolton Opera |, 


| 
| 
| 
| 


Griuchen um ner 
Spar-Konto 


Tiejes große Inſtitut in der 
unteren Stadt wünſcht Eure 
Aufmerkſamkeit auf ſeine Ein— 
richtungen und ſeine Dienſt— 
vorrichtungen zum Beſten ſei— 
ner Einleger zu lenken. Truſt-, 
Wertpapiere⸗,, Grundeigen— 
tums⸗, Anleihe-Departments; 
Damen-Warte- und Schreib— 
zimmer. Auf dem Hauptfloor 
des Fort Dearborn Vank Ge— 
bäudes gelegen. 

Sicherheits-Gewölbe im un— 
teren Geſchoß. 


Ein Spar: Konto ift ein 
Zeichen von Tüchligkeit 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 

E | Monrse und Glart —— 
= 7% ON Ns = 


3% ON BANDS = 


I 
} 


feln oder den anderen ungabligen Leis 


FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


Ahr feid gebeten, an unjeren medi⸗ 
äinfhen Haupt-Direltor zu fchreiben, 
welcher Euch mit Vergnügen foftenfrei 
BEN echeiät, erkeilt breffizt: Ei 

‚erteilt. . Xbreifirt: : j 
ic €o.,. 58—H, Swift Labora- |wird hier bon 
torg, Alanta, &. Welse Co. gegeben. 


Im 


* 
x 


BONIAVB ND %E YNYE BENIAVS ? LBNHL NHOSHY3U 


AM: Wagenlabungen Kartoffeln, fagt| zeichnet gefpielte Ständhen von | Titelpartie, und Yesta Smark und 


er, feien unterfucht morben, und die | Henfa, 
|Einpfänger hätten verſucht, die gu) Frau Pietrofa, deren Mitwirkung Male auf. 
ten Kartoffeln aus den Sendungen | Hei Konzerten mit Recht fehr ge: | Mascagnig „Zlabeau“ ift die Le © 
Iherauszulefen. Von den Kartoffeln, | Fucht ift, trug die Delila-Arie von!gende von der fchönen abı; Gobibd, 
Idie im Oftober mit der Northive- | Saint-Saens mit dem Feuer und!die alle Freier abmweift, weil fie nut = 
iterndahn in Chicago angekommen | per Leidenfchaft vor, die der Kompo- aus Liebe heiraten will. Aus Zorn 
eien, feien weniger als zwei Pro- | nift hineingelegt hat, und erzielte mit! dariiber befiehlt ihr der König, Ihe; 
Izent erfroren gewefen. Das ge- | ihrem Gefang eine tiefe Wirkung, die Water, zur Mittagszeit nadt auf 
jammelte Beweismatertal Iafje nicht fi in anhaltenden Beifall tundgab. einem Schimmel durch die Stadt zu 
lerfennen, daß die Kartoffeln will® | Die Künftlerin dankte durch den Vor- reiten. Nur von ihrem lang herab? 
— * per hreiögege- | trag von „Come Bad to Erin.“ Spä- |mallenden Haar umhbüllt, erfüllt fie ' 
en worden feien. 
|mitteffontrolfe macht darauf auf- | Walzer“ von Wilfon. 
Imerffam, dab die übertriebenen | Harmonie von Foreit Part, 
(Meldungen die Nabrungsmittel- Redyt zahlreich Hatten fih die, t \ 2 — 
verwaltung geſchädigt und Ge· Freunde deutſchen Gefanges in Foreſt der, der Iſabeau ſehen würdhe 
ſchäftsleute beunruhigt hätten. Hark geſtern im Foreſt Park Theater blendet werden ſolle. Er verbüßl ® 
— — verſammelt, allwo die „Harmonie“ ‚Diele Strafe, ertingt aber Iſabe J ® 
— Sommererinnerungen 1912. |von Yoreft Park ihr Herbittongert | Liebe, noch im Tode — 
— „Sie hatten alſo wahrend Ihres gab. Herr C. A. Boehler, der Mer- | Die Bejehung ber Dper folgt: 
Zandaufenthaltes nur zwei jchöne |einsdirigent, hatte dazu ein noirklich | Hamm nn 
Tage?“ — „Sa, den der Abreiſe geſchmaavolles Programm zufam- | 
und den der Heimkehr.“ — „Aber |mengeftellt, und befien Durdhfüh- 
Sie müffen doch etwas geſehen ha- rung war ein einziger ſchöner Genuß. 
ben?” — „Gewiß — die Hotelredj- | Die „Harmonie“ befigt bekanntlich, | Gavalier Yatdet. 
“ ; Slrar. «, | Herold Maggiore » 
nungen. vortrefflicde Stimmmittel, umd die sure. Wlenfnie C 


a 


'Voltes willen, das fonft des Könige 4 
|Sorn zu fühlen haben würbe. Wolce | 
'übertritt de3 Königs Gebot, daß Je— 


I 


m 
Alfre! 


... .. 
Krernenneueheneen 


— — ⸗— — 





Caroline Lazzari treten zum erſten 


Die Nahrungs-| ter fang fie ned einen „Garmena-| das Gebot des Waters, um des armen 


h und Maflenfoitem mit seinen Sonderredten. Geldr 
ſchen die Befreiung des deutſchen Volkes von dem den den ausländiſchen 


vn 


9J 


J 
— 


8p 


en. Wenn die Demokratie, die wir haben, Mängel 
iinmnd Schäden erkennen läßt, ſo iſt das ein Vorwurf für 


De 


E geboten: eine Gelegenheit, wie fie felten einem Volfs- 


= smerden" — jofern wir unjerem amerifanifhen!)nen nocı m Holt I . i 
Bürgertum und uns jelbit und uniern ferer Kenntnii nelangt”, beißt c3 in dent erwähnten 


= mahte — als tatiächlich einziges Kriegsziel die For- 


> 


a8 alle hier weilenden Reihsdeutihen tum, 


= Bankverlehrs mit dem NAuslande ihre EBEN 


it, fi bier dauernd niederzulafien, jonderit aud an il länd! 
Hole, die nur zu zeitweiligem Aufenthalt herüber- zu verſchaffen. Dies iit allerdings au die Mufgabe 


7 


= Bee Sefellihaft zu gewinnen, nahdem fte ft lar 
© wurden über deren Ziele. 


ne, 


perſonen 


Borſchläge zu machen, oder gar Forderungen aufzu- 


* — Deutſchlands annehmen 


en: im eigenen Lande und im Auslande, wo ſich die 


Bolke, gerecht werden und Gutes tun wollen. Wir 


J 
Be: 


= Regierung von Gottes Gnaden, urb die Demofratiii- 


 Serr werde”; daf c3 Sich felbit zum Serrn made über 
 Rrieg und Frieden — über fein Geihid. 


= Des eigenen Zandes, dem Bau von Eifenbahnen, der 
- Endoidlung der heimiihen Imduftrie beichäftigt, als 
e Bab fie daran gedadıt hätten, den Abfat ihrer Produfte 
- Aim Auslande eigenhändig zu betreiben. 
pa der amerikanische Nuhenhandel zum großen Teile 
= An den Händen fremder Völker blieb. Die amerifani- 
Ahen Suduftriellen und Gejhäftsleute erwarben genug 


J Der Krieg hat darin 
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rige Bolltariffrage einer endgiltigen Löfung näher zu 
bringen, und man bat mit dem Mafienban von Han- 
delsihiffen begonnen. Alles dies deutet darmıf hin, 


niffen nad) dem Kriege von anterifanifchen Firmen 
vermittelt werden wird. Die Bildung der dazu nöti- 
gen großen Transportgejellidaiten wird durch den 
Umitand erleichtert werden, dab die großen Profite, 
welche die amerifaniiche Induftrie während des Arie- 
ge3 madt, die Mbtragung aller Schulden und darüber 
hinaus nod) die Anfammlung eines binreihenden Ra- 
pital3 zur weiteren Verwendung ermögnliden. Das 
legtere Fönnte feine beffere Verwertung finden af8 im 
Ausbau unjere3 überjeeiihen Handels. 


.» 0. sonen oounn0 0» ns 
nur. .uonern* Sn0ss 0000 snno sonnne Bonnnı 000.000 ntse 
— Öhdengo, par JeRß.zuseosnsonnannnnan nn RO 
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...84.50 

“Mebänbe: 223 und 225 W. Welhingten Str, 
snllgen Fiſth Abenue und Frantlin Ett. 

—Telephon: Franklin Illinofs 


Mur.mer 1 Cent; ins Haus geliefert per MMonut 80 Gent? 
antagpaft” eutd 

\ in den 
—— — * — 

ar Kecond Cines Matier 8 der sth 19 at the Post Ofen | Fuhig zuı geitalten, werden unfere Banfen dem Beiipiel 

, Te der europätfhen Finanzinititute folgen und in den 
ER widhtigiten Sandeläzentren der anderen Kontinente 
| Filialen einrihten müffen, nit mur zu dem Zwecke, 
| den Geldverfehr zwiidhen den Ver. Staaten und dent 
| Nuslande im Gegenjag zu dem bis zum Nriege üblichen 
\umftandlien Verfahren zu bereinfadden und zu cr- 
er deuticher Abkunft in den Ver. Staaten“ ver- | leihtern, fondern aud, um mit ihrer Hilfe neue Ab- 

iht. An alle „Bewohner“, das heit, an alle | fagmöglicfeiten ausfindig zu machen, diejenigen un⸗ 
Bürger bdeutihen Stammes nnd an alle deutjchen | ferer Gejchäftsleute, die feine engere Verbindung mit 
Ahebürger, die fih zur Zeit bier aufhalten; nicht | jenen fremden Ländern unterhalten, auf neue Märkte 
NAME an diejenigen, die nad) Amerifa Famen in der Ab- jeufmerfjant zu machen und dem amerifanifdhen Ka- 
pital Anteil an ausländifhen Sandelsunternehmungen 


Kr. Ku der geiirigen „Sonntagvoit“ wurde ein Auf- 
auf der „Freunde deuticher Demofratie an alle Be- 


Tomen und nad; Deutichland zurüdzufehren gedenfen. |der Konfırlate. Allein diefe jtehen doc) nicht in fo 
 Bür alle — Deutic-Ameritaner und Reihsdeutihe — engen Beziehungen zu unferen Gefchäftsleuten tie die 


= wird fich’8 Iohnen, den Aufruf aufmerkffamft zu Iefen | Banken, die ihre einzelnen Runden genau fennen. Die 


"— umd feine Worte jr: beherzigen und entipredend zu Ialänzende Entwidlung des deutihen und britifchen 
E n. ı Muslandshandels in den Nahrzehnten vor dem Kriege 
; Für. Deutih-Nmerifaner mu; als felbitver- |iit zum nicht geringen Teile gerade auf die unermüd- 
Hänblic gelten, daiz fie die Ansichten der „Freunde |lihe und aufopferungsvolle Tätigkeit ihrer ausländi- 
“ Deutiher Demokratie“ teilen — und jomweit fie in Be- |fhen Banffilialen, die in allen Teilen der Welt zu 
= Hat kommen, wird e3 feiner Ueberredung bedürfen, | finden waren, zurüdzuführen. Cie haben e& unter 
hie für die Unteritükung der Beitrebungen der anderem durdinelegt, daß die dur englifhes oder 
= »Breunde deuticher Demokratie” und den Anidjluß an | deutiches Kapital finanzirten Unternehmungen jid) 
verpflichten mußten, da8 dafür gebrauchte Material in 
England bezw. Deutfchland zu faufen. Die amerifa- 
niihen Geichäftsleute hatten dann natürlid) das Nad)- 
fehen. Diefe Zuitände werden fidh nicht eher ändern, 
Sie; al3 bis der Geldverfehr mit unjeren überſeeiſchen Kun⸗ 
Banken aus der Hand genom- 
 „Kaltenivgitem, das da3 Emporiteigen fähiger Einzel. | men und in die ımferer eigenen Geldinftitute gelegt 
erfhwert”, und die „Liberalifirung der | wird. 
Beutihen Regierung.” Sie wöllen, nad Möglichkeit, 
- dem beutihen Volfe „helfen, fein eigner Serr zu wer- 
den.“ 


2 
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Die „Freunde deutiher Demofratie“ find gegen 
das „Bon Sottesgnadentum” und gegen das Naiten- 


Eine brennende Frage. 
Site denfen nicht daran, irgendivelhe beitimmte Die KRohlen-Adminiftrafion Iegte kurglich aufs 
Neue der, dab Einfhränfungen im Verbraud) von Koh- 
Ien unabweisbar find. Das ift einleudjtend. Ein gro- 
ber Teil der Kohlenvorräte, der fonjt für den Privat- 
verbraud) freiftand, wird jet für die Serftellung von 
Kriegdmaterial benötigt, die natürlic allem voran- 
gehen muß. Infolgedeifen wird die größte Sparfam- 
feit im Rohlenverbraud) zu einer patriotifchen Pflicht. 
Man heize, aber ütberheize nit. Empfehlenswert 
märe c3 für teden Haushalt, einen Thermometer zu be- 
ihaffen, ‚damit nicht mehr Seizmaterial verbraucht 
wird, als für eine gleihmäßige und für die Ermwär- 
mung ausreichende Temperatur genügt. Die würde 
auh gefundheitlih von großem Werte fein, denn 
die ımaleihmähige und noch; mehr die übertric- 
bene Seizung bat fich fchon häufig als eine Quelle 
zahlreicher, gefährlicher Kranfheiten erwiefen. Befon- 
der3 find fchwere Erfältungen zu erwähnen, die eigent» 
lih al3 Weberhikungen bezeichnet werden follten, da 
fie entitehen, weil man aus einem überhitten Zimmer 
in die Zuft geht. In Europa ijt man hinfichtlich der 
Kohlenerjparni bereit$ viel weiter vorgegangen. 
Das Reifen zum Vergnügen it fait ganzlich eingeitellt 
worden. Tie Behörden haben die frühere Schliegung 
von öffentlihen Zofalen jedwebder Art verfügt, und die 
Einftellung des eleftrifchen Lichts für entbehrliche 
Amede, wie fir Neflamejchilder ufiv., angeordnet. 
Auch wird dort über den Privatverbraudh von Stein» 
fohlen eine genaue Kontrolle ausgeiibt. 

Angefichts de8 herannahemden Winter hat die 
Bundesfommiifion für KRoblenverbrand; die von thr 
erlafienen Mahregeln möglichit fchleumigit wirffam zu 
machen geiucht. Ste hat ihr Beites getan, die Kohlen- 


- stellen. Sie fagen ausdrüdlich, „melde Form ri 
ſoll, iſt 

ache des dentſchen Volkes, nicht unſere Sache.“ Sie 

wollen nur den Führern der deutſchen Demokraten 
und Liberalen „moraliſche und materielle Unter— 
fügumg liefern, dem deutichen Volfe helfen, fich felbit 
Das Heil zu fihern....“ Sie fagen, „da3 müfien wir 
tum”, und fie haben Redt! Und Unteritügung geben 
müſſen den „zreunden deutiher Demofratie” alle 
Bürger deutihen Stammes, die ihrem politiihen „Ich“ 

und ihrem deutihen Weien geredht werden, nicht ihr | 
ganzes politifches Sein als eine Züge hinitellen wollen. 

> * a 


- Die — furz geiagt — Deutih - Amerilaner 
ind Bürger der demokratiſchen Republik teils aus 
eigenem Entihluß, teil8 Dant dem Entichluß ihrer 
Väter, und als folhe Teil der demofratiichen Nepu- 
bEE und Vertreter des demofratiihen Gedankens. Sie 
Tonnen jih nicht davon trennen. E38 liegt als Bür- 
ger bes größten demofratiihen Staatswejens in ihrem 
Ssntereffe, iit ala Vertreter des demofratiihen Gedan’ 
‚Zen ihre Piliht, nad) Möglichkeit für die Stärkung 
und Förderung des demofratiicdhen Gedanfens zu wir- 


Gelegenheit bietet. Im eigenen Zande iit die Gele- 
gbnheit zu politischer Betätigung und damit zum Käm- 
pfen für die wahre Demokratie allgegenwärtig, fozuja* 


Die Bürger felbit, follte c8 für jeden Einzelnen 
ein Aniporn fein zu größerer politiiher Wetätigung. 
Eine Gelegenheit für die Stärkung und Förderung | M ic e Selle h 
der Demokratie im Auslande zu wirken, it den Deutic)- —— zu vergrößern bei Streiks der Kohlengräber 
Ameritanern, die als Bürger der Republik Vertreter tatkräftig und vermittelnd eingegriffen, und erklärt, 
des demofratiichen Gedanfens fein miüjfen, jegt | daB fie 10 Prozent der Förderung behufd Verwendung 
'fitr Dringlichfeitsfälle zu beanspruchen beabjichtige. 
Die Regelung der Kohlenpreije it zum großen Xeil 
den Staatlihen Kohlen-Rommiffionen überlaffen, die 
den befonderen Verhältnifien Hinfichtlich Förderung, 
Berbraudh, Transport ufw. am beiten Rednung tra- 
gen fönnen. Die Vundes-Rohlen-Kommijjton hat vor 
cin paar Tagen ein Schreiben an die Staat3fommiffio- 
nen erlafjen, in dem die für dieje giltigen Anmeijun- 
einmal wiederholt werden. „E3 ift zu um- 


teile geboten wird; eine Gelegenheit, die mit Freude, 
ja Begeilterung ausgenußt werden jollte auf jede nur 
möglide Weiſe. 

Bir müjijen den deutihen Liberalen und Des 
mofraten helfen in ihrem KHampfe um die LXiberalifi- 
rung und Demofratifirung Deutichlands; wir müj- 
fen dert dbeutichen Volfe helfen, „fein eiqner Herr zu 


deytihen Brüdern Schreiben, „daß in aewiffen Gemeinmwefen die tohlen- 
händler übermäßige Preiie berehnen. Wo Ihnen der- 
artige Pefchwerden zugeben, follten Sie jogleich eine 
eingehende Ilnterfucdhung der Geichäftsfojten von Hand- 
lern in dem betreffenden Bezirf vornehmen, und falla 
mehr als ein zuläffiger, rechtmäßiger Brofit erzielt 
wird, einen billigeren, gerechten Preis feitiegen. Der 
staatliche Adminiitrator wird bei Richtigbefund diefen 
Preis amtlich vorjchreiben, doch fteht den Säandlern mie 
den Ronfumenten frei, gegen feine bezügliche Entidher- 
dung bei der Bundesfommtijion für Kohlenverbraud 
zu appelliren.“ Hieran ſchließen ſich genaue Inſtruk- 
tionen bezüglich Feſiſtellung eines annehmbaren Pro— 
fits unter Berückſichtigung des Einkaufspreiſes, der 
Koſten des Geſchäftsbetriebs aller Kohlenhändler uſw., 
und der Erzielung eines Allen genehmen durdfähnitt- 
lichen Profits. 

Als Folge dieſes Vorgehens ſind in New York 
bereits vorgeſtern viele Tauſende Tonnen Kohlen zum 
Verkauf geſtellt worden, die von Kleinhändlern zu 
höheren als regierungsſeitig feſtgeſetzten Preiſen kon— 
trahirt worden waren. Die New NYorker Staatskom⸗ 
miſſion hat den Händlern geſtattet, die fragliche Kohle 
zu don ihr genehmigten Kontraktpreiſen zu übernehmen 
und mit einem Profit von 15 Prozent dem Publikum 
zur Verfügung zu ſtellen. Auch hat ſie ſich das Recht 
vorbehalten, derartige Kohle nach Bezirken zu ſenden, 
wo ein beſonders empfindlicher Mangel an Brenn— 
ſtoffen herrſcht. Weitere Maßregeln zur Verhinde⸗ 
rumg eine? Rohlenmangel3 find zur Seit unter Bera- 
tung, darımter audy die Gewährung eines Beförde- 
rungSvorredjt8 für Kohle allen anderen Lebensnot- 
wendigfeiten gegenüber. Da3 unerwartet eingejette 
märnıere Metter hat die Arbeit der Kommiffion, tme- 
nigiten® einftweilen, beträchtlich erleichtert, doch wird 
diefe ihren Berechnungen einen befonders falten Win- 
ter zır Grumde legen. 


und Beitern, dem beutjchen 
müßten das, aud) wenn Amerika nicht im Striege läge, 
and dann, wenn Deutichland Frieden hätte, wenn 
überhaupt Zein Krieg tobte. Wir müfjen’® erit 
vet ımd umjomehr, da der Völferfrieg herricht umd 
Amerika in ihn eintrat gegen die underantwortliche 


| 


rung der deutihen Regierung zu feinem Sriegsziel 


derung aufitellte, dab „das deutfche Volf fein eigner 


Wir müffen ad Amerifaner und als 
Männer und Frauen deutihen Stammes und 
Sreunde de deutihen Volkes und Tegtem 
Ende ald wohlmeinende Menihen und Menihen- 
freunde die deutihen Liberalen und Demofraten 
nad Möglichkeit unteritügen, und wie wir, jo müjjen 


weil durch den Erfoig der deutichen Demofratie aleich- 
zeitig der Sriede näher gerüdt und ge- 
fihert werden wird — der gute, geredhte und dau- 
ernde Friede, den Präfident Wilfon anstrebt und die 
ganze Welt jo bitter nötig hat. — — — 


Der Geldverfehr mit unjeren aus: 
ländifhen Kunden. 


Die Ver. Staaten find das reichite Yand der Welt. 
- Sie waren es jhon vor dem Sriege. Aber damals 
waren die Amerikaner mehr mit der Aufichliegung 


So fam e8, 


„Unter den Schriftiegern diejes Landes richtet die 
Schmwindfucht mehr Inheil an, als unter ben Arbeitern 
fait irgend eines anderen Berufes“, heit e8 in einem 
offiziellen Bulletin über „Öugiene of the Printing 
Traded”, herausgegeben vom Ber. Staaten Arbeits- 
Departement. Ron 200 Boitoner und Chicagoer 
Schriftjegern, die ärztlidy unterfucht wurden, waren 
nur 93 frei von wahrnehmbaren Kranfheitsericheinun- 
gen. Von den 107 Franken Leuten Titten 18 an hroni- 
iher Bleivergiitung. Nedodh ift zu fonftatiren, dak die 
Zahl der durd Schwindſucht verurſachten Todesfälle 
von Nahr zu Jahr abnimmt. Sie ging von 31.2 Pro- 
zent im Zahre 1900 auf 19.1 Prozent im Jahre 1915 

{ x 


Bed im Snlande, ald da jie für den Bau von San- 
Belsichiffen Sorge getragen, der Erleichterung des 


bet oder auf einer zwedimähigen und vor allen 
— zielbewußten und ſtetig bleibenden Zollpolitik 
beſtanden hätten. 
eine Wandlung gezeitigt. 
hat die Augen unſerer Fabrikanten und Kaufleute 
hr denn je aufs Ausland gelenkt. Die Reorgani- 
on unſeres Banlkſyſtems hat die Geldinſtitute in die 
4e berfegt, fich in erhöhtem Make dem Ausbau un- 
Auslandshanbels”zu widmen. Mar fchuf eine 
eiffommiffion, der die Aufgabe wurde, die fÄhtvie- 
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Um dieſen Auslandshandel aber wirklich leiſtungs⸗ 


| 


daß der Aırslandehandel mit amerikaniichen Erzeug- ! 


Dn möchteit gern willen, wie man ihn 
doch heift, 

Den Schauplatz des Freuens und des 
Schmerzens? 

Die Welt iſt ein Luſtſpiel dem Manne 
von Geiſt, 

Ein Drama dem Manne des Herzens. 


In California ſoll es gelungen 
ſein, eine weiße Gurke zu ziehen, die 
den Geſchmack eines Pfirſichs hat. 
Als Kurioſum wollen wir's gelten 
laſſen. Wer aber will Pfirſiche ha— 
ben, wenn er nach Gurken verlangt? 


Die Stadtväter von Oklahoma Cith 
in Oklahoma tragen ſich mit der Mbjicht, 
Lizenzen für Katzen einzuführen. Wohl 
gemerkt, nicht etwa für Kätchen; dafür 
gibt es ur dort bereit3, Seirat3» 
ligenzen. Auch nicht um Katzen figürlich 
—5—— handelt es ſich, ſondern um 

ie gewöhnliche Hauskatze, felis do— 
meſtica. Als die Hunde bon dem Vor— 
* der Stadtväter von Oklahoma 
ith nach Vaſadena in Kalifornien 
fam, löjte fie dort jehr gemifchte Ge- 
fühle aus. An Pafabena bat man feis | 
nerzeit nämlid) u | Lizenzen für Saben | 
eingeführt und auch erreicht, daß ihrer! 
weniger wurden. Gleichzeitig aber het| 
man die unangenehme Beobachtung ge» 
madit, daß die übrig gebliebenen Hohen 
feitbem ihre Stimme nächtlichertweife 
gang bedeutend mehr anjtrengen, um 
ıhre Liebhaber herbeigurufen, jo da 
man jozufagen vom Regen in die Yraufe | 
gefommen iit. Wenigitens verfichert das 
die „Los Mngeles Times“, die fich mit 
der Ungelegenbeit an leitender Stelle 
beichäfttgt, und wir haben feine Ver» 
anlajjung, ibre Angaben in Bmweifel au 
ziehen. 


Der amerikaniſche Kapitän, der ſich 
dieſer Tage erſchoß, weil er ſeine Braut 
nicht heiraten konnte, hat zwar nicht 
ſeiner Vernunft, aber ſeinem Namen 
alle Ehre gemacht. Er heißt Loveman. 


Belohnte Ehrlichkeit. 

Ein Wahlkandidat hatte Negern die 
Frage vorgelegt, weshalb ſie Republika— 
ner ſeien, und als Preis für die beſte 
Antwort einen Turkey ausgeſetzi. 

Der Erſte ſagte: „Ich bin Revubtita- 
ner, teil wir Neger den Revublifanern 
unfere Freiheit verbanfen.” 

Der Hiweite fagte: „Ach bis Nepublis 
faner, tveil wir den Republifanern den 
Schußgolltarif verdanken.” 

Der Dritte Schien um eine Antwort 
verlegen und der Sandibat fragte ihn: 
‚Nun, Sant, faunjt Du mir feinen qu« 
ten Grund dafür angeben, daß Du Res 
publifaner bift?“ 

„a, Herr... ih bin Republifaner, 
weil ich den Turfey haben möchte.“ 

Und der Dritte erbielt den Preis, 


Weil Dir fern gerüdt, was Tu gelicht, 
Handft Du nicht an irgend einen Retter? 
Willft Din zweifeln, dafj e8 Sterne gibt, 
Weil Dan fie nicht Tichft bet trübem 
2 Wetter? 
Camouflage. 

Nach den Angaben einer Londo— 
ner Zeitung, welche die „New York 
Sun“ widergibt, ſind die meiſten 
Perſonen, die bei der jüngſten Re— 
volution in Rußland eine hervorra— 
gende Rolle ſpielten, deutſcher Ab— 
kunft. Tchernoff, früher Ackerbau— 
miniſter und nunmehr ein Gegner 
Kerenskys, hieß urſprünglich Feld— 
mann. Der wirkliche Name des 
„Diplomaten“ Parvus iſt Helfandt, 
der Ganetzkis war früher Fürſten— 
berg. Die wirklichen Namen der drei 
Haupthelfer Lenins, Zinoviec, 
Trocki und Kamanieff, ſind Apfel— 
baum, Bronftein und .Rofenfeld. 
Weiter werden erwähnt Goreff, der 
fonftt Goldmann bieß, Martoff, 
dejien Name Beberbaun war, Suf- 
hanoff, früher Simmer, Zagborsfi, 
ſonſt Krachmann, Meſhowskh, frü— 
her Hollander, während Lenin, der 
hervorragendſte Führer des Auf— 
ſtandes, ſich früher Zederblum 
nannte. 


Auch Goethe war ein Hoover. 

„Für das größte Unheil unſerer Zeit, 
die nichts reif werden läßt, muß ich hal⸗ 
ten, daß man im nächſten Augenblick den 
vorhergehenden berjpeiit, den Tag im 
Tage vertut, und fo immer aus der 
Hand in ben Mund lebt, ohne ettvas dor 
fieh zu bringen”, fchrieb Goethe gegen 
Ende jeined Lebend, Da mar vor 
neunzig Jahren. 


Allerlei Redensarten in neuer Anwen: 
dung. 


„Jetzt raucht es wieder“ — klagte 
die Hausfrau, als ſie im Küchenofen 
zum erſten Male im Winter Feuer 
machte. 


„Schier dreißig Jahre bin ich alt“ 
— jammerte die Schöne, als fie ihren 
vierzigften Geburtdtag feierte. 


„In mir kocht es!“ rief der Mann, 
dem die Frau zum ſechſten Male in der 
Woche kalten Aufſchnitt vorſetzte. 


„Kein Feuer, keine Kohle tut bren— 
nen ſo heiß!. ſeufzti edie Köchin, die ſich 
jein Sentpflaiter aufgelegt hatte. 


„Das Sind des Himmels furchtbare 
Gerichte“ Erbjen mit Spe 
Welſh Rarebit Gurkenſalat mit 
Rahm. 


„Jeder Menſch gibt N einmal eine 
ıBlöpe.” — Und jo lieh fich bie junge 
Frau ein tief audgejchnittenes Kleid 
madıen. 


„Lahr mich auch) endlich Taten jehen“ 
— bat ber Ehelanbidat, als ibn der 
\; eiratßbermitiler die ganze familie des 
ı Mädchens borgejtellt En. bis auf den 
Vater. 

„Dein Regiiter bat ein Boch“, jante 
der Plumber zum Saudeigentiimer als 
er die Heizungsanlage unterfuchte. 
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[Miffon der Amerikaner deutfhpen Stammes. 


— — — 


Ueber die Stellung der amerikani⸗ und daß das amerikaniſche Volk nicht 
ſchen Bürger deutſcher Abtunft ſind dulden würde, daß der Krieg fort⸗ 


während der letzten Monate tauſende 


von Artileln geſchrieben worden. Die 


meiſten davon konnten nicht den ge— 
ringſten Wert beanſpruchen, weil ſie 
von Leuten ſtammten, die nicht be— 
greifen können oder begreifen wollen, 
daß ein Amerikaner, deſſen natürliche 
Sympathien während der beiden er— 
ſten Kriegsjahre dem Lande ſeiner 
Geburt gehörten, deſſen ungeachtet 
heute ſeine volle Pflicht und Schul— 
digkeit gegen das Land tun kann, dem 
er den Treueid ſchwor, als er das 
amerikaniſche Bürgerrecht erwarb. 
Ratſchlägge nimmt ein Menſch nur 
von dein an, von dem er weiß, daß 
er ed qut mit ihm meint. &3 gehört 
baber naive Dreiftigfeit dazu, wenn! 
gerabe folche Leute, bie aus ihrem un 
vernünftigen Haß gegen alles, mas 
beutfcher Herkunft fein könnte, nie 
ein Hehl gemacht haben, ihren Mit- 
bürgern beutfofen Stammes heute 
mit Ermahnungen und Verhaltungss 
maßregeln fommen. Weit eher kann 
auf Gehör bei diejen ein Mann redh- 
nen, ber felbft beutfches Blut in jet- 
nen Adern hat, weit entfernt davon 
iſt, ſich deſſen zu ſchämen, ſich ſtets 
das Wort des Präſidenten vor Augen 
hält, daß mir nicht gegen da3 beut- 
fheBolt, fondern nur gegen bie jeige 
deutfche Regierung Krieg führen, 
und ber bor allen Dingen auß ben 
fhiveren inneren Rämpfen, bie er 
tmwährend ber legten Monate burchma= 
den mußte, mit der Erfenntniß ber- 
borgegangen ift, daß die Vereinigten 
Staaten heute ein Recht haben, nicht 
nur auf bie unerfchütterlide Royali- 
tät, fondern auch auf bie tatfräftige 
Unterftüßung aller ihrer Bürger zu 
zählen, ganz gleich, wo deren Wiege 
geftanden hat. Ein folder Mann ift 
der Deutſchamerikaner Johannes 
Mattern aus Baltimore. Eine der 
jüngſten Nummern der bekannten 
Zeitſchrift „New Republic“ bringt 
aus ſeiner Feder einen hoch intereſ— 
ſanten und in glänzendem Engliſch 
geſchriebenen Aufſatz, in dem er ſich 
direkt an ſeine deutſchamerikaniſchen 
Landsleute wendet und ihnen ſagt, 
was ſie zu tun haben, um den Frie— 
benafhluß zu befchleunigen. Ueber 
die praltifhe Ausführbarkeit feiner 
‘been mögen bie Meinungen auß- 
einanbergehen. Aber fchon barum, 
weil fein Auffag zum Denken anregt, 
und weil er fo mande jchöne Anre- 
gung enthält, unterziefen wir und 
gern der Mühe, ihn ins Deutfche zu 
überſetzen. Er folgt hier: 

„Im vorigen April ftellte Die „Neiv 
Republic” die Trage: „Können bie 
Hohenzollern weiter beftehen?" Sie 
fhloß ihren Leitartitel mit dem Saß, 
daß die Deutfchamerilaner fich in ei: 
ner befonder3 günftigen Lage befän- 
ben, died Argument (gegen die Ho- 
benzollern) zu verftehen, und daß jie, 
wenn fie feine Richtigkeit einfähen, 
wie ed augenscheinlich ber Fall jet, e8 
in möglichft wirtfamer Weife zum 
Ausbrud bringen follten. Die „Nerv 
Republic” war der Anficht, daß eine 
öffentliche Erllärung au3 berant- 
wortlichen deutſchamerikaniſchenKrei⸗ 
ſen, zur richtigen Zeit erlaſſen, welche 
den Rücktritt der Hohenzollern for— 
dere, viel zur Beendigung des Krie— 
ges beitragen möge. 

„Es kann kein Zweifel darüber be— 
ſtehen, daß die Deutſchamerikaner ſich 
in der Tat in einer beſonders günſti— 
gen Lage befinden, um die volle Kraft 
dieſes Arguments zu würdigen. Al— 
lein gerade die Tatſache, daß ſie die 
volle Kraft des Argumenis erkennen, 
vethindert ſie, die von der „New Re— 
public“ erwartete Erklärung zu er— 
laſſen. 

„Den Deutſchamerikanern iſt es 
ganz gleich, ob das Haus Hohenzol⸗ 
lern, das Haus Wittelsbach oder ir— 
gend ein anderes Haus den deutſchen 
Thron inne hat. Nach ihrer politi— 
ſchen Auffaſſung iſt das eine Frage, 
die da3 beutfche Volk allein zu ent— 
fcheiben bat. E83 Tümmert fie au) 
nicht weiter, ob Deutfchland eine Mo- 
narchie bleibt oder eineftepublit wird. 
Das ift in ihren Augen gleichfalls ein 
Problem, welches die beutfche Nation 
felbft löfen muß. 

„Worauf e3 den Deutfchamerifa- 
nern anlommt, ba8 find die Bezieh- 
ungen, melde ba3 heutige Deutich- 
fand unterhält und das zukünftige 
Deutfchland unterhalten wird zu um- 
ferem Wpoptivpaterlande, forte auf 
die Quelle unb ben Charakter ber 
Derantmwortlichkeit derjenigen, welche 
die auswärtige PBolitit bed heutigen 
und des zukünftigen Deutfchlanbs 
leiten. 

„Die „New Republic” könnte auf 
ein bereitiilligered Eingehen auf ihre 
Anregung zählen, wenn fie bie Frage 
argumentirte: Ob bie heutige beut- 
fche Regierung, wenn fie in ihrer ge- 
genwärtigen Form weiter beftände, 
für die nächſte und für die weitere 
Zulkunft befriedigende und freundliche 
Beziehungen zu den Vereinigten 
Staaten und der übrigen Welt ga— 
rantiren könnte, oder ob die Quelle 
und der Charakter derjenigen, bie fol- 
he Beziehungen kontrolliten, geän- 
dert werden müßten, um annehmbate 
Beziehungen zu Sichern. Auf eine 
folhe Frage könnte von berantwort- 
licher deutfchameritanifcher Seite bie 
Antwort gegeben werben, daß die ab- 
folutiftifde Werantmwortlichkeit der 
deutfchen Regierung in eine volfd- 
tümliche, die fatferlihe in eine 
parlamentarifche verwandelt imerben 
müſſe ala Vorbebingung für einen 
frühen Frieben und für einen zu- 
fünftigen harmonifchen Wechfelver- 
tehr. 

„Sn feiner Erimwiderung auf bie 
I enänote ded Papfte® hat der 

räfibent über jeven Schatten eines 
Zweifels hinaus Klar gemacht, daß bie 
Vereinigten Staaten nit darauf 
aus find, ben Kampf zu verlängern, 


gejeßt wird über den Zag hinaus, 
an dem Amerita in Friedensberhand⸗ 
lungen eintreten fönnte auf bie Ein- 
ladung einer beutfchen Regierung, 
bie bereit wäre, ihre Autorität von 
den Vertretern des Doltes imReichd- 
tag anzunehmen und ihre Derant- 
tmortlichleit biefen gegenüber anzuer- 
fennen. Mber der Präfident hat es 
ebenfo Elar gemadt, daß fein Tyrie- 
ben fein fann und wird, bi biefer 
Tag gelommen ift. 

„Wer toill bezmeifeln, dab ganz 
Amerika fich freuen würbe, wenn der 
Frieden wiederhergeſtellt werden 
fönnte unter Bebingungen, bie an- 
nehmbar für alle wären, und ohne 
dieBernichtung von hunberttaufenden 
bon amerilanifhen Söhnen, Brü- 
bern, Gatten und Vätern? Der 
amerifanifche Bürger deutfcher Ge- 
burt oder Abkunft trägt mahrlık 
eine fchiwerere Laft als fein Mitame- 
tifaner, und er fehnt fi) Daher auch 
inbrünftiger nach dem Trieben ala 
fie. Die Deutigamerilaner, auch 
die, melde drüben geboren und er- 
zogen find, find bis auf den lebten 
Mann der Stimme der Pflicht ge- 
gen ihr Wdoptivvaterland gefolgt. 
Uber da ihre Bürde eine zweifache ift 
wie ihr Kummer, fo ift zmeifach aud 
ihre Verpflichtung und ihre Gelegen: 
heit zu helfen. 

„Die Erklärung de3 Präfidenten, 
qutgeheißen von Amerifanern nicht» 
deutfhen Blutes, mag verfpottet 
oder mit Entrüftung begrüßt mer- 
den bon benen, an bie fie gerichtet ijt, | 
aber bie Stimme des eigenen Bluts 
mwirb bereitivilliges Gehör finden. Wo; 


andere zu forbern fcheinen, da fün- 
nen toir biäfutieren und plaidieren. | 
Wo arfdere erfolglos bleiben, da mirb N 
e8 uns ficher glüden! | x 

„Mitbürger beutfchen Blutes, ift; R 
nicht der Preis den Cinfah mert?| W 
Und wenn er es ift, ift dann unfer J 
Meg nicht Mar vorgezeichnet? | ; 


„Was der Präfibent ald Vorbe— 
bingung für ben 
mas unfere ameri 
fanttioniert haben, und mas auch 
wir in unferen Herzen gutgefeihen 
und, wenn nötig, nicht zögern wür— 
ben, laut und öffentlich zu billigen, 
ift nicht3 neues, nicht? undentbares, 
nicht erniebrigendes für unfere| 
Raffegenoffen über der See oder 
für ihre Regierung. Seit Defaden ift| 
8 der brennende Wunfch einer ge: 
maltigen Mehrheit tes deutjchen | 
Volles geivefen. Und die von ung, | 
die brüben geboren und erzogen find, 
mwiffen aus perfönlicher Erfahrung, | 
baß fich das beutfche Volt in den ver- 
gangenen Jahren nicht damit begnügt 
bat, biefen Wunfch nur zu begen. | 
Wir miffen indeffen auch, daß es 
nicht ihre Art tft, das, was fie erftre- 
ben, mit Getwalt zu erreichen, daß fie 
nicht den Weg der Revolution ein-| 
ſchlagen, ſondern den natürlicheren, 
längeren, aber nicht minder ſicheren 
Weg der Evolution. Die jetzige Zeit 
iſt einer ſchnelleren Erfüllung ihrer 
Hoffnungen günſtiger, als es die Be— 
dingungen vor dem Kriege waren. 
Wider Erwarten hat der Krieg un— 
geträumte Macht und Gewalt in die 
—* der fortſchrittlichen und demo⸗ 
ratiſchen Elemente gelegt, die Wahl— 
reformen in Preußen und konſtitutio— 
nelle und parlamentariſche Aender— 
ungen im Reich befürworten. Was ſie 
Jahre vor dem Ausbruch des Krieges 
ſo eifrig begünſtigt, was ſie vor dem 
Eintritt unſeres Landes in den Krieg 
befürwortet haben, das haben ſie in— 
zwiſchen in der Form einer dringen— 
den Forderung wiederholt. Ihre 
Stimme iſt von denen, welche bie 
Macht haben, gehört und beantwor— 
tet, worden mit dem Verſprechen, daß 
die beſtehenden Verhältniſſe bald ge— 
ändert werden ſollen. 

„Der Boden iſt fruchtbar. Er iſt 
vorbereitet. Die Saat iſt geſät. Man 
laſſe nicht den Trotz gegen auslän— 
diſchen Druck, nicht die Furcht vor 
unerwünſchter Einmiſchung die kei— 
mende Saat erſticken. Laßt nicht miß⸗ 
verſtandene und daher falſch beur- 
teilte Stimmen von außen den Ruf! 
bon innen übertönen. Mir, die wir: 
bon ihrem Blute find, laßt ung bie 
Hand ber Ermutigung außftreden 
und bie Stimme ber Sumpathie er- 
heben! 

„In ber englifhen Spalte der 
„Rev MHorker Staatözeitung“ bom | 
11. September übte Frau W. €. ©. 
eine milde Kritif an * Deutſch⸗ 
amerikanern, weil ſie paͤſſiv in ihrer 
Loyalität zu ſein ſchienen. Sie hat 
das Gefühl, daß viel, wenn nicht 
alles, was der Präſident geſagt hat, 
von dem deutſchen Volke mißverſtan— 
den wird, und daß dieſer Mangel an 
Derfländnis das Haupthindernis auf 
dem Wege zum Frieden iſt. Können 
nicht die Deutfchamerikaner, fo plai-' 
bierte fie, bazu beitragen, die Hin- 
berniä zu befeitigen, auf biefe Meije 
ihe Zeil (bit) für ihr Mboptivpater- 
land tun und damit gleichzeitig auch! 
ihrem Daterlande die größte Hilfe| 
leiften? Mit dem Dertrauen des 
Gläubigen fagt fie, daß ein bifchen | 
mehr Anftrengung von ihrer (ber) 
Deutjchamerifaner) Seite viel helfen | 
mürbe, biefe Utmofphäre der Miß— 
berftändniffe zu Mären und auf biefe 
Meife für fie eine Stellung zu errin- | 
gen, mie fie fie nie eingenommen 
haben. 

„shre Anregung geht dahin, daf 
auf neutralem Voden eine Zufam- 
mentunft zmifchen leitenden Deutfc- 
amerilanern, bie daß Vertrauen ber 
amerilanifchen Regierung befiken, 
und einflußreichen beutfchen Fort⸗ 
f&rittlern ftattfinden foll, und fie if. 
ber zuverſichtlichen Ueberzeugung, 
daß die amerifanifche Regierung den 
Meg zu einem ehrlichen Verfuch nicht 
verſperren würde. 
„Aber auf ben Weg kommt es jetzt 


2 


— erflärt hat, 
antichen Mitbürger 8 


* 


nicht an. Der Weg wirb immer ge- || 


funden, wenn fidh erft ber Wille zur 
Geltung bringt. 
„Deutfchamerifaner, Landsleute 
bon beutfhem Blute, was fagt ihr 
dazu?“ ® 
(Germania=Herold.) 


— — — — 
Der Tod als Erlöſer. 


Dr. Haiſelden will vierjährigen Knaben 
in die Ewigkeit hinüberſenden. 


Den ihnen von Dr. Harry J. 
Haiſelden vom Deutfch-Ameritani- 
ſchen Hoſpital erteilten Anweiſungen 
Folge leiſtend geben die Eltern bed 
dierjährigen Paul Hodzima, Nr. 718 
N. May Str., dieſem eine Arznei, 
von welcher ſie wiſſen, daß ſie in 
zwei bis drei Monaten ſeinen Tod 
herbeiführen wird. Der Knabe, der 
einen viel zu kleinen Kopf hat, ſodaß 
das Gehirn ſich nicht entwichkeln 
konnte, leidet an einer unheilbaren 
Krankheit, die ihm die entſeßlichſten 
Schmerzen verurſacht. Läßt man 
ihn am Leben, ſo wird er zu einem 
Idioten heranwachſen, der ſich ſelbſt 
und Anderen zur Laſt fällt. Der 
Arzt hält es deshalb für das Beſte, 


ſeinen Leiden ein Ende zu machen und 


gibt ihm inzwiſchen Opiate, um 
ſeine Schmerzen zu lindern. Die 
verſchriebene Arznei wird ihn in we— 
nigen Wochen in die Ewigkeit hin— 
übergehen laſſen. 

Daſſelbe Verfahren ſoll Dr. Hai— 
ſelden vor eniger Zeit hei einer 72- 
jährigen rau, die völlig hilfiog 
darniererlag, angewandt hazen. 

— — — 


— Es gibt Frauen, die beim Eſ— 


ſen an — fleiſchfreſſende Blumen 
erinnern. 


— —ñ—— — — — — — — 


— — — 


— PART IN 


Todesanzeige. 

Allen VBelannten bie traurige Nach— 
richt, daß mein lieber Masın, der News» 
paper Karrier 

Nobert Unforge 
durch Unfall ftarb, Beerdigung am 
Dienstag, den 13. November 1917, um 
1:30 Nachm., von MePhees Veſtat- 
tungsgelhäft, 3IT W, Divifion Str. 
mit Autos nach Wunders Friedhof. 
Die trauexnde Wittwe Elizabeth An— 
ſorge. Theo. Lange, Schwager. Ida 
Lange, Mutter, nebſt Nichten und 
Neffen. 


Todbesanzeige, 
Iuenverein Vorwärts, 
vr Den Mitaltedern 
VERF, * Pr hier durch aur 
— Vachticht. dasß 
Mitglied 
George vVagels 
am Samstag ge⸗ 
ſtorben Ut Beer— 
dDigung Dienstag, 
r ' ben 13, Nobhr., 
Nadın. 2 Uhr, 
tem Zrauerbaufe, 1819 & Mder3 ine, nad 
Woreft Some, -— Die Turner find aufgefordert, 
ſich ſo sablreih tote möglich zur beteiligen, 
yebn ®. Bteifinn, Soreder, 
Albert Zuegel, Sekretär. 


LORWERS> 


Todbedanzeige. 


‚Freunden und Belannten die traurige Nade 

riät, daß mein bielneliebter Gatte und unfer 

icher Vater, Großvater und Schreiegerbater 
Fran! 2, Schneider 

am 12. November im Mlter bon 77 Jahren 

feltg im Seren entidlafen if. Die Beerdi— 

gung findet ftatt am Mittrnodh, den 14, Nob,, 

um 8:30 Moraend, vom XTrauerbaufe, 1934 

Hudſon Übe., nach der Ct. Mihacl&Ktirche, von 

da nad dem St. Nofepyhp8-Gottedader, Die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Anna Marin Schneider, ach, Pirhmeier, GYats 
tin. Wan Andbzeio B, Lathomus, Tochter. 
Andrew V. LathamußB 
cd A. Lathomus, 
wandten. 


— nedft Were 


modi 


Todesanzeige. 


Unſeren Freunden und Belannten die trau— 
rige Rachricht. daß unſer lieder Gatte und 
treuer Vater 

George Pagel? ir. 

im Alter bon 65 Jahren geitorden iit, 
glied der Richard Lole Loge, A. F. &A. M. 
Kogan Ghapter, Apollo Commanberh. Trientai 
Gonfiftory of Medinab Temple, Siiller Lies 
dertafel und des Vorwärts Turnverein. Beer 
diguna am Dienstag, 2 Uhr Tadım., bom 
Tranerbauf?, 1810 ©, Nperd pe, nah fyoreit 
Some. lim jtille Zeilnabme bitten: 


Martha vn geb. Roeder, Gattin, Hattie 
Wilden, Millie Studer, George Kagel ir, 


Stinder, Wm. Zoellner, Stieflobr. 


Mits 
m? 


TodeBdBanzeige. 


Freunden und Pelannten die tranrige Nadı- 
richt, datt meine aelichte Gattin und ınfere 
liede Mutter, Großmutter u, EC ihitviegermulter 

Emille Barth 

am Diontag Morgen 1 Ubr 15 entichlafen iit, 

Veerdigung am Mittwoch, ben 14. Nobember, 

1 Ubr Nadım,, vom Trauerbanfe, 1649 Lar- 

rahee tr., nah dem Montrofe-isriebbof, Ilm 

ftille Zeilnabme Titten: 

Georg Rarth, Gatte. Emil Ortman, Willtam 
und Helen Barth, Minder, George Barth, 
Entel. Thereia Barth ımd Emilie Ertman, 
Schwiegertöchter 


Todbesanzeige. 


Allen Freunden und Belannten die iraırine | 


Nadrict, dab mein lieder Mann ımb unfer 


Nater 
Wiſhelm Leiphelz 

am Samstag, den 10 Nov. Morgens, nach 
langem Leiden im Alter von 41 Jabren ge— 
ſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 
Dienstag. den 13, Nob., um 2 Uhr Nachm. 
bon Sartwidd Beltaitungsfapelle. 900 Genter 
Eir., Ede firemont, nah dem Montrofe-Rird- 
bof. Die frauernden Hinterbliebenen: 

Dertha Leiyholz, Gattin, Harrı, Anih und 
Lneite, Mider, Bernhard Leipbolz;, Bruder, 


Todedanzeige 
Freunden und Belannten die traurige NKadı 

richt, daß unfere liebe Mutter 

Fredericka Spiedermann, 

Gattin des verſtorb. Henry und Mutter des 

verſtorb. Rudolph Spieckermann, im Alter von 

86 Jabren geſtorben iſt. Beerdiaung am 

Mittwoch, 2 Uhr Nachm. vom Trauerbauſe. 

9735 N. Salfted Sr, mit Autos nach dem 

Montroſe⸗Friedhof. Um ſtilles Beileid Bitten 

die trauernden Ainder: 

William und Frederick Spieckermann. Frau 
John Holm, Frau Albert Sievers. Frau 
Henry Bungarg ınd Frau John Kibling. 

Bitte feine Blumen. mobi 

TobeBanzeige. 
Chicaao Frauenverein. 
Den Peamten und Mitgliedern die traurige 

Nachricht, daß Schweſter 

Frieda Gebele 

| ren it, Die Beerdigung findet ftatt am 
tenstan, den 13, Nob,, 2 Uhr Nachn.,. vom 

Kaufe ibres PAruberd, 1412 5. 49. Court, Cis 

cero, NI., mit Autos nah bem Maldbeims 

Srieddof. — Die Beamten verſammeln ſich um 
ji Ubr 30 in der Halle, ıım ber berftorbenen 

Schweſter die legte Ehre zu erieilen. 

Emilie Wolf, Präſidentin— 

Dorothea Klauf, Zcelretärtn. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannyten die traurige Vach⸗ 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer Vater 
Herman Soos 
am Eonniag, den 11, Nob., im 59, Ledend» 
jahre fanft im Herrn entichlafen ift. Tie Bes 
erbigung findet fiatt am Mittwoch. den 14 
No, um 2 Uber Nadım., vom Xrauerbaufe, 
3731 ©. Lincoln Etr., mit Mnto® nad bemt 
Goncordia.BoMesader, Um ftille Teilnahme 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Spa ons, neb. ireundt, Gattin. 
Dits Eood, Chhne. 


Tobesanzeige. 


Freunden und DVelannten die traurige Nach 

ridt, dab unfere Ilebe Diutter und Echtweiler 
Frieda Gebele, 

Gattin des veritorb. Aofeph Gebele. im Witer 
don 60 Jahren entfchlafen ift, VBeerbiaung am 
Dienstag, den 13, Nob,, um? Ubr Na 
Saufe feines Bruders, 1412 ©, 
Cicero, zu mit U , 
ftilte Teilnahme Bitten die trauernden Hinter 
bitebenen: 


= 
<S. 


— 


| tom Haufe ihres 


Schiwiegerfohn. Frans | 


Frank und 
modi | 


ti) 


Bud, Ye ven m Tone 


Tobedanzeige, 


Breunden und Belannten bie traurige 
Nadriät, dab unfer bielgeliehter Dar 
ter und. Schwiegerbater > 

FIohanı Klein 

im Ulter von 80 Jasren felig im 

Heren entfhlafen ift. Die Beerdigung 

findet fiatt am Dienstag, den 13, Nos 

bemder, um 9:30 VBorm., vom Trauer- 
aufe, 513 Cırgenie Str, nah ber 
et, Midaeld-Siirde, von da nah dem 

@t. Boni — —— Die trau⸗ 

ernden Sinterbliebenen: 

Re, Nicholas Klein, C. S. S. R. 
ohn, Beter, Mary, Ellzabeth und 
dele, Ander. John Toufſeint und 
der verſtorbene Veter J. Regderi, 
Schwiegerföhne, Mary Alein und 

Katherine Klein,. Schwiegertöchter; 

nebit Berwandten, 


me 
z 


m 


TobeBanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, bat unfere „’elgellebte Tante 
Thereia Achııan. mer, 
1731 Cleveland Ave., im Yllter bon 68 
Jahren felig im Herrn entichlafen iit. 
ie Veerdigung findet ftatt am Mitt« 
wo, den 14, Nob., um 9:30 Borm., 
bon Greins Nlavelle, 1723 Larrıadee 
Etr,, nad der Et. MichaelsKirche, don 
| da nad dem St. Vonifazius-Goltedader. 
Die trauernden Stnterbliebenen: 
Albert 5, Ahhamnızz, Neffe, 


| 
| mobi nebft Verwandten, 


Todedanzeige 
‚Fremden und Velannten die traurige Nad- 
richt, dab unfer gellebter Gatte und Pater 
Auguſt Zelmer 
am 10, Vovember im Alter von 42 Jabren 
felig im Herrn entichlaien ift. Die Beerdigung 
findet _ftat am Tienstag, den 13, Nov, mut 
1:30 Nadım., dom Trauerhaufe, 1624 McReb- 
nolds Str, nah der Bethiehemdstiche, Ede 
| Baulina und MeNennolds tr, von da mit 
| Mutod nah Concordia, Die trauernden Hin- 
I ter6liebenen: 
Diarte Zelmer, Gattin. 
BDalter Zelmer, Sobr, 


Nun Sch’ ih überwunden 
Kreuz, Leiden, Angit und Not, 
Durch deine heilig’ fünf Wunden, 
Din ich derföhnt mit Gott. 


| Todesanzeige. 

| Weit Garfleld Frauenverein. 

| ‚Ten Beamten ımb Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 

Frieda Gebele 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Dienätaa_ den 13, November, ? Uhr Nadm., 
) 8 Druders, 1412 ©. 40, Court, 
Licero. Ill. it Autos nach dem Waldheim⸗ 
Friedhof. — Die Beamten verfammeln ftb um 
1 Ubr_ 30 in der Halle, um ber beritorbenen 
Schmelter die Iekte Ehre zu ermeifen. 

Bertha Wittle, Präfidentin. 
Dorothea Elauß, Setretärin. 


Tobesanzeige. 
Valm Loge Nr. 467, J. O. D. 8. 
Den Beamten und Brüdern die traurige 
Nachricht, daß Bruder 
wilhelm Leipholz 
geitochen ilt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Dierdteg, don 13. Noo, 1917, von A. 9. Hari— 
wids Kapeile, P09 Genter Str, Nabur 2 Uhr, 
nach dem Monirofe-fFriedhof Die Beamter: 
find erfinht, fih um 1 Uhr Kadım. in der Los 
enballe zu beriammeln, um dent beritorbenen 
ruder die lehte Fhre zu erweifen, 
Jacob Frits, Obermeiſter. 
Chas. Megenhauſer, Setretär. 


Todesanzeige. 
Sreunden und Belannten die traurige Nach— 
| richt, daß meine vielgeliebte Gattin und unfere 
liebe Mutter 
Katherina Korhummel 
im Alter von 61 Jabren ſanſt entſchlafen iſt. 
Die Beerdigutg findet ſtatt am 13. November 
pin Beoria, li. Um ftille Teilnahme bitten 

die trauernden, Hinterbliebenen: 

Grant %. Aorbummel, Batter Yofepb M. md 
Hrant U., Söhne Frau Wilhelm Murran, 
Schweiter; nebit Verwandten, 


Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten bie traurige Nadı- 

tigt, dab unfer Jieder Vater 
Willlam H, Schmidt 

Sonntag Naht um 12:30 geftordern ME te 
Beerdigung findet ftatt am Mittivod, 2 2 
Kahm., vom TIrauerhaufe, 1738 Humboldt 
Nivod.. ımit Autos nad MWalddeim, Um fttlfes 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Alfred und Milliam Ehmidt, Söhne, nebit 

Chivlegertöhtern und Enteln. mebi 


Geitorben: Mudolpd Umende, Shanftellner 
(Bartender), 47 Jahre alt, — Beerdigung ap 

| Diendtag, den 13. Nob, 1917, un 2 uhr ! 
mittags, don Yunl3 Beltattimgd-Aapelle, Dat 
Foreit. YII., mit Autos nad dem Zinley Parl 
Friebhof. 


Dankſagung. 

Inferen bielen freunden und BWelannten 
wünfden wir biermit ben Berslidsinnigiten 
| Zant aussufprehen für die große, Tiebebolle 
| Teilnahme und die arohartiger Blumenfpen-. 
| den, die und zuteil wurden dei unferem fo 

! fhmerabaften Berluft, dem Tode und Beerbi- 
| guna unferer fo teuren, unbergefliden und 
| Hedebollen Gattin. Mutter. Schwiegermutter, 
| Großmutter und Schweſter 
Amalia Hodientner, 
| Suöbefondere dem Herrn Vaſtor Lambrecht 
| für feine troftreigen Worte, forwie den Ber- 
| einen: Pereinigter Deutiher Damen, Bremer 
| Mohltätigfeitd, Ct, Peters Yrauenberein, jo- 
| wie dem fsreien Cängerbunrd fir feinen fhü- 
j nen Trauergefana, ebenfo den Angneftellten der 

Milliamsd Piano Co, Nochmals Allen unferen 
| berzlihiten Pant, 

Joſeph Hochleutner, Gatte. Geo. J. Hochleut⸗ 

ner, Sohn. Ida, geb. Froſch, Schwiegertoch 
ter. Arthur Hochlentner, Enlel. Charlotte 
Hahn, Schweſter. 
| Dankſagung. 
Wir ſprechen hiermit allen Freunden. Ver— 
wandten und Bekannten für die ſchönen Blu— 
menſpenden und die heraliche Teilnahme bei 
der Beerdigung unſeres unvergeßlichn Gatten 
und Vaters 


14 
| 


George Prinz 
unferen inniniten Danf aus, Insbefondere 
banfen mir Herrn Vaſtor Rudolf Jobn für 
| feine troitreihen Worte am Orabe des Ent 
| fehlafenen, Die tratternden Hinterbliebenen: 
| Bertha Brin; und Yamtife. 
u re er 5 
| Zur Erinnerung 
| an unferen lieden Sohn und Peuber 
Mory Moung, 
welder am 12. November 1916 aeitorkben iit, 


Stört mich nicht in meiner Ruf”, 
Dentt, was ich aelitien babe 
Neraönset mir die eine NRub”, 
Enße Ruh' ſei ewig dein, 


| Vergeflen fellft du niemals fein. 
| 5 


! Beivibmet bon deiner tiefdetrühten Muttee 
Ratherine Young, und Echiweitern, Anıa, 
i MAubh und Eunlimn, 


| ——— — 


Zur Grinnerung 
| Sum innigen Gedähtnik 
| an meine liebe Mutter 
| Garoline Huebner, 
geitorber am 12. Nobember 
r 


Anns Huchner, Toter. 


L. Muelhofer & Son 


Leichenbeſtatter 

| — — — — — 

| Beetle ————— J 
‘1438 Belmont Ave. Tel. Late Diem 

' 1323 Ciybourn Ave. Tel. Diverie 2900 
| dqua.momtmagan 
| Kirchweih-Fest 

| beranitaltet vom 
Ungarländifhen NRationalitätsu 
| Kranftenslinterfiükungs- Verein 


"| von Ghlengs, Eeltien 2, am Samätag, den 17. 


Ned, 1917, in Huerbers Halle, 2133-35 Plus 

Island Uve. Anfang 7 Uhr Mbds, Jederman” 

tft freundlichſt dazu eingelaben. Eintritt für 
Herren 28c,. für Damen 10c. 


' Wurz’n Sepps 


‚Originale baieriiche Wirtidait. 
715—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Udend und Sonntag Nacmittag 


28 Zur ” 





Jonathan 
Hepiel, 
Ic das Etüf 


Keine Roit- oder 
Zel. » Beltellungen: 
feine abgeliefert. — 
Ein Bug, an einen 
Kunden Qafe'mt. 


Feans 


Mit Tomatofauce; 
Nr. 2 Büd- 
fen, zu 

Eurefa roia 


Pobnen,sir, 10€ 


2 Büdien.. 
Baſement. 


Doppelte S. & H. Stamps Dienstag 


NO nene wolleneSerae 
leider 07: 
ferirt zu... 


Bafeınent, 
Hübjche Meider für Damen and Mädchen in nenen Winter-Fajjons. 


Beachteuswerte 


Werte für das 
Geld! 


Öenane Mpien von Micibern, Die an viel häheren Preifen verfauft wer- 
den. Aber wegen des großen Einfanfs, den wir machten, erlangten wir 


dns ganze Sager zu einem fehr niedrigen Preife. 

hr habt jegt Eure Auswahl von 400 Serge-Rleidern su 56.66. 
Yus reinwollenem Serge gemadt, nur in Marineblan. Hübſch mit 
Stickerei beſetzt; glatte und faltige Modelle. Weiße Seidenkragen; Grö— 
hen für Damen, 34 bis 44; Mädchengrößen, 14, 16 und 18. 


Letzte Minute-Extra! 


Neizende Winter-Mäntel fir Damen und Mäd— 
dien, zum Verkauf für morgen zu 


83.95 Rro Ling Rugs 
6 bei 9 Au 


{de geitridte 
Gislani » Kappen 


Groje Auswahl von yar- 
ben, f. Damen, junge Mäb- 


hen und Slinder, 38c 


Baiement, 


Alfortirte Yrudıt Drops 
das Rfumd zu 


19c 


Bargatır-Bafement. 


\ 


53.50 Männer 
Swealers 


Räumungs » Ver: 
fauf von Männer 
Smenters, eıme 
aroßze Auswahl 
dicht geſtrickt. er— 
tra gut gemacht, in 


Schwere Sorte gebleich- 
ter Shakerflanell, 28 
Soll breit, gut gefließt, 
209c wert die Yard 
verlauft 

zu 


Bargainı-Baiement. 


Feiertag: Slippers, Fyilz und Leder, für: Babyſchuhe, Knöpf- u. Schnür— 


Männer, Damen 69e bi 1 4 ı Faffond, Größen 2 bis 8, 97e 
® 


und Sinder, 19 das Baar zu 
Bargain-Bafernent. 


— —— — —— —— —— 


21 Dards lang, unten u. 
Importirt) J 
farbe, Paar au.. nageln, liegen fladı anf dem 
Geſtrickte Handſchuhe für e 
druckt, ſpeziell, ſo lange 100 
faſſend, volle Länge, einſchl. 
Velour Männerhandſchuhe 
viele zu einander 
Bargain⸗VBaſement. 39c Bargain-Baiement. 
Union Snit3 für Damen, jchwer Flieggefüttert, Bauns | $3.50 Seide und Wolle 
Spring Needle 
cellänae, Größen bis zu 40, 95c W ® 
verfauft zu 
t gelnöpfte Tafchen, gefältelte Taichen, durchtveg Doppelt neiteppte Näbte, groß und weit | 
$2.00 ichwere baummollene Union Snits für Männer, | $2.50 fchwere Merino flache und nerippie 
500 Dusend fehwere und mittelfhwere Männerftrümpfe, Merino und reine Wolle, zum alten ® 
59c mittelihmere Soden zu 39c. 
$1.00 geitridte wollene Soden, fchiver, voll nahtlos, morgen zu 85e.. Bafement, 
blan geitreift, nnd ganz weih; viele mit gemacht, vorne 
Werte bis zu $1.39, allen Gröben; die | delle, morgen 
Bafement, 
zendem Sateeıı; fowie geblümte Sa- 09€ 
$1.00; redusirt, mm zıt rärmer, auf Guthaltende Cualität in einer gros 
at Ihe gute 
Baumwollwaaren u. Bettzeug, billig in einer 
Muſtern, in allen gewünſchten Längen. Es ſind Stoffe, — —— 
C in Mantel-, Rod u. Kleiderlängen. 
£ Rt ; 9 Seiden Warp Grepe de Chine 
Habrif-Seconds von Blantets, ajjortirte Cualitäten und Größen, ın grau, 
ſchwarz md MAbend- und 3 
, ee . | Straßenfarben, die Nard 9 
Wiercerized Tifchtüher | Große r —— c 
- 72 Boll lang. — in 
ziell, per $ 1 * un 
VS * | ’ 
1.19 Baar... D6.00 112 ad an nenen Anzügen für 
. 
Männer wıd 
junge Män- 
Extra Enalitä t Schuhe in ſchwarzem Kid und meres und 6 heviots. Einige 
Patent · Leder oder Kombi⸗ ſind unvollſtändige 
— er i ar Pi ments: einschlicht. 
Scdulihube jür Knaben und Mädchen, Dullf|sftritt reinwoll. n. 
Galf und Batentleder, präcdtige, gut 
‚Junge Männer 32 
da3 Paar zu biß 36, feidhe Mo- 
E | defte. Die f. Män 
Iner, 35 biß 44; re- 
| heit, einen guten, zuverläf- 
\figen Anzug zu erhalten für 


” ” u . ” 
Gajhmere-Handihuhe Scrim-Bardinen 
an den Seiten bohlgeikumt, Leicht fehlerhaft, aber 
Zwei Klaſpen, fließgefüt— 
Fußboden, ſanitär, dauer— 
1000 Muſtergardinen — 
Männer u. Damen, 
vorhalten zu 
lc Sorten wert bis zu $2.50 
fließgefütt., Nerjen 
39c am! 
pafiend, das Stüd. 
KL — .. 
52.00 Damen-Leibrhen und Tights, Das Stürf S1 50 
bi 
50 
twolle, holläandiich. Hals, Ellbogen ak Anö- furze YVermel, Sinöchellänge, 
fneziell zu.... 
legetragen, zwei $ h Ü 
F 
fliehgefitttert, tadellos paffend, in naturgrau |lUinterhemden u. -Hoien für Männer, gutes —— 
= Pr —“ 51.69 Kein zu 
jet dementiprechend niedrig verfauft; mittelfchmeres und leichtes Merino, in naturfarbigem Oxford, ſchwarz 
Unton Snits für Kinder, jehiver fliegefüttert, fiir Sina 
* 
1200 Muſter in Flannelette⸗ Gowus Siorjets 
Kragen, andere mit Egnare Halsansihnitt: und Hinten zu 
Andwabl zu 
$1..29 Extra Gröhe ihwarze Sateen linter- 490 
| n nn. “ 
teen Unterröde, in regulären Größen, Franzöſiſche ll. ſſchot⸗ 
1,000 Uudermndlind_—beiteben aus Slipover Naditleidern 
ken Auswahl von Muftern. 
großen Farbenauswahl 79e 
j = Mäntelitofre, deloths. V 8, 
die 29e wert iind, zum Verfauf, — — — 
a 2 - Vortreffliche, dauerhafte Qualität, 
weit oder lohfarbig, Blanfets die das Doppelte bes 3 
T- 91.00 bis 53.00 
Sorte wollene | zu 
Blantets, 
Blod- und anderen Mıt- 
Bargain⸗VBaſement. * * 
Männer und junge Männer 
Neue 54 Herbſt-Schuhe 
ner, aus Wor—⸗ 
ge ‚Partien, — einige 
Saltende | |echtfarbige bIame 
Schuhe, Knöpf- und Schnür⸗Faſ⸗ 
‚aul. korpulente und lange. 
viel weniger als den wirkli— 


für Inmei Ein Drittel unter dem Breis 
in weich. Elfenbein nicht bemerkbar. Sein An- 
tert, grau, 5Uc 39c 890 
hafie Muſter, extra tief be— 
Filets und Cable Nets um— 
nur in weiß, Baar 
per Paar, Habril- Seconds, 62 95 
Handflächen, 50c Wi. 
ſchweres Merino, gute Winterſorte, nur naturfarbig, zu 
Union Suits für Damen — 
3 ıRib, mit Seide beiekt, 
$2.00, $2.50 ihwere Flannelette Hemden für Männer, in blau und blau und merken Streifen, Im: 
gemacht, nadı dem Muiter umf. reaul. Armeehemdes, alle Größen bis 1744, fpeziell zu 
und weiß, für morgen, Größen bis 46, zu.... 1. 
Breife gekauft und 
und meik, 3 Naar für $1.00, oder, per Paar 
69 ichmere gerippte voll nahtlofe wollene Soden, 50€. | ben u. Mädchen, gutes Wintergewicht, mıre eerufarbig, 50«. 
Aus warmer, ichtwerer Dualität, roja und Aus Coutil 
manche in Pajama Faſſons. — ſchnürende Mo— 
81.98 
röde, breite Flounce, aus guter Qualität glän— 
it» ” — 
\ I 
tiſhe Plaid Serge, 39€ 
Endelope Chemie, viele in Fleifhfarbe; wert bis zu 
55e 
Farbige franzöſiſche Serge. 
36.zöllige feine Qualität Velour Flanelette in all den neueſten Reſter von wollenen Kleiderſtoffen, 
Serges, Poplins, fanch Suiting ete. 
die Yard zu 
|glängender, hübjcher Ftnifh, in weiß, 
marfirten Breijes wert find; fir Diefen Verkauf zu 
in fanch PBlaid, | 
] ‚und affortirte 
tern, jveziell, Stüd, 
Anzüge für 
.. 2 
für Damen, ſpeziell zu 11 6) 
ited8, Gafli- ® 
nation · Faſſous vollftänd.. Affort- 
7 | Serge. Groͤßen f. 
foMs, morgen zum Verkauf, 51.98 
\&ine wundervolle Gelegen: 
hen Wert. 


Biliges Gemüse. Kohl, 4 bi8 5 Cents das Bund, | Neuer Park eröffnet. 
u EOEER eoi Mö 2 bis 2 6C | 
Näahiten Samstag Nachmittag Markt |, ohren. big = ee 
un Ge ee | een, 2 BE Dir GeniE Das 
Im den Bewohnern von Chicago | Yürndel 5 
elegenheit zu geben, ji mit Aus-| Deuticher Sellerie 
haltung der Zwiſchenhändler das Cents das Bündel. 
von ihnen benötigte Gemüſe zu den 
allerbilligſten Preiſen dirett von Paſtinalen, 8 bis 10 Cents das 
den Produzenten zu kaufen, haben Bündel 
die Farmer des Town Leyden be⸗ Blumenkohl 
Kopf. 


ſchloſſen, nächſten Samſtag, am 17. 
Kartoffeln, 35 bis 38 Cents das 


Kommiſſion angelegt wurde, 


5 bis 


und Schülerinnen der 


bis 15 Cents der mit einer 


Kovember, Nahmittagd 11% Uhr, 
on Grand und Sarlem Ave. einen 
Markt abzuhalten. 
gelangen, muß man die Straßen- 
bahnwagen der Grand Ave. Linie 
Be = — —— Armkorb mitbringen und ſich einen 
ahren. Ö » NUF | Snlcyen Vorrat von Gerhüfe einlegen, | ! 
a ’ gen, und Profeſſor C. J. Wilion. 
So. BE En . a2 er auf mehrere Wochen, men | p reffor | S. 3, Mi Wilſon 

Die Preije jind mie folgt feit- |nicht für den ganzen Winter, damit| — Aunitglofie. — Der Ka 
‘gejet worden. verſehen iſt. 

Zwiebeln, 40 bis 45 Cents das a en 
Bek.(15. Bhund).,.  \ gefet die „Bountagpon« 


Spinat, 40 bis 50 Cents die 
Kiſte. 
Wer es wünſcht, kann ſich einen 


ra 


Der an California Ave und Byron 
Str. gelegene California Park, der 
\ erite, welcher von der River Bart 
iſt 
geſtern Nachmittag in feierlicher Wei— ät ihn: f Boias 
| 9ETS Yel= | nd Bofa verrät ihn; worauf Bofas 
Radieschen, 2 Cents das Birndel. | ie eingeweiht worden. Die Schüler 

a Eleveland 
Schule marfgirten in feitlicern Zuge 
großen amerifanijchen 
| Wlagge an der Spite nach bem Part, 
| Klee Oi Reben gehalten und patrio- 
Fee | tifche Lieder gefungen wurden. Unter 
— rund) ‚den Mebnern befand fi au) Seno- 
J — ———— 
dermen Lipps, Prehel, Kennedy und 
' Watfon fowie Charles L. MefKinley 


um’ „Dajein“ iit in der Kunft und 
Literatur zu einem Kampf um’s 
„Nochnichtdageweſenſein entartet. 


Abendpoſt, Chicago, Moittag, den 12. November 1917. . 


| Deutfdhes Theater. 
| (Bufh Tempfe.) 

| „Don Garlos“, Traneripiel in fünf 
 Aufzüngen von Friedrih von Schiller. | 
Schiller iit e$ niit feinem „Don 
ı Carlos“ merfiwürdig gegangen. Der 
Dichter hatte ji) einen Haren und | 
überfihtlihen Plan für das große 
Drama vorgezeichnet und bat ihn 
bis gegen die Mitte der Sandlung | 
aud) folgerichtig durchgeführt. Aber | 
dann gerät das Gebäude auf einmal | 
ins Wanfen; die Motive der han- 
delnden Perſonen verwirren ſich 
und weiſen Schwächen auf, über die 
ſelbſt das Genie des großen Dichters 
nicht hinwegzutäuſchen vermag., 
Hochdramatiſche Szenen helfen zuoar 
bis zu einem gewiſſen Grade da— 
rüber hinweg, aber am Ende bleibt 
doch ein unbefriedigender Eindruck 
zurück. Der Grund dafür liegt in 
jeiner augenfälligen Verſchiebung 
der Charakters des Pofa. Wie 
Schiller felbft jpäter zugab, wuchs 
Imwährend der Arbeit am Drama jeine 
| Zuneigung zur Geftalt Bofas, wäh- 
rend das anfänglich vorhandene Iu- 
tereffe für den Infanten mehr und 
mehr jhwand. So wurde aus dem 
Diplomaten und Politiker Poja all- 
'mählih ein jentimentaler Schwär- 
mer, der dem Nnfanten aus nver: 
\itand und llebereilung ein törichte3 
| Opfer bringt. Sein Tobd ift unnötig 
und freiwillig und darum drama- 
ıttich nicht zu rechtfertigen. Der tra- 
gtihe Untergang darf mit aus 
Ieiner Gemittsanwandlung, einer 
IZaune, einem Irrtum entipringen. 
Er joll fidy allerdingg aus dem 
Charakter erflären, darf aber feine 
fubjeftiven Urfachen haben, fondern 
mu fi als eine objektive Not- 
Imendigfeit aus der Handlung er- 
Igeben. Diefer Stardinalfehler des 
Dramas fan uns num freilid den 
|®enuß an der berrliden Dichtung 
nicht ſonderlich ſchmälern. Die tech— 
niſche Sicherheit des Meiſters zeigt 
2 auch in ihr; die edle Sprache 
der glatten Jamben iſt über alle 
| Mafen ſchön; die anſchauliche Art, 
mit der uns der Dichter in das 
* doch völlig fremde ſpaniſche 
Veilieu verſetzt, höchſt bewunderns- 
wert; die flammende Begeiſterung 
| für das Meltbürgertum fait propbe- 
[i Solange die Menfchheit noch) 
er Keit engegenbarrt, da die völfer- 
enden Schranfen auf immer fal- 
den, Solange wird aud „Don 
ihrem Serzen teuer biei- 
en. deutſche Herz wirkt der 
Dichter dort am unmittelbarſten, 
eigenen Gefühle und Ge— 
reintſten und klarſten 
druck kommen, alſo im 


Yankan amt 


a2] 


Stoye bringt für feinen 
Ioia Geſtaltungskraft und Sprech— 
kunſt mit und machte bei der Auf— 
führung im Buſh -Temple von die— 
ſen Gaben guten Gebrauch. Er 
hielt die rechte Mitte zwiſchen Pa— 
thos und Naturalismus, formte 
einen Schwärmer, der mit Leib und 
| Seele an einer großen dee hängt, 
mo folches angebradt war, und ließ 
dem Pathos freien Lauf, wo Schil— 
ler mit hochtönenden Phraſen klin— 
Igelt. Immerhin gefiel uns Stoye 
dort am beiten, wo er fidy natürlic) 
Igeben fonnte, wie in den Szenen 
mit Carlos oder bei dem mwehmut3- 
vollen Abichied von den Königin. 
| Der Infant Carlos ijt ein Geſchöpf 
Ionderer Urt. Co zmwiejpältig Pofad 
!Charafter ijt, jo einheitlich iit der 
des Carlos. Er iſt nicht der Held 
des Dramas, iſt überhaupt kein 
Held, ſondern ein überreizter, lei— 
|denichaftlicher, in ſeinenEntſchlüſſen 
wandelbarer, lenkſamer Menſch, der 
ebenſo auch unter andere Einfluſſe 
wie die des Poſa hätte geraten kön— 
nen. Er iſt von fruchtloſen Käm— 
|dren ermattet, brütet in müßiger 
Schwärmerei hin und iſt keines Auf— 
ſchwungs mehr fähig. Karl Zan— 
|der, der Fih im diejer Rolle dem 
biefigen Publikum voritellte, war 
—* eindrucksvoller Carlos. Durch 
ſehr lebhaftes, aber durchaus ange— 
brachtes, wohl überlegtes und ſicher 
abgetöntes Gebärdenſpiel rief er die 
Vorſtellung eines hochgradig ner— 
vöſen, raſtlos umhergetriebenen 
Jünglings hervor. Er ſprach ſeine 
Verſe mit Bedacht, ließ aber zu 


rechter Zeit die Flammen aus ſich 


herausſchlagen: kurz, er ſchuf eine 
Figur, die ſich ſehen laſſen konnte 
und uns mit geſpannter Erwartung 
ſeinem weiteren Wirken an der hie— 
ſigen Bühne entgegenblicken läßt. 
Koͤnig Philipp iſt der Vertreter der 
ſchlechten Sache. Schiller ſtellt ihn 
uns als einen durch Vereinſamung, 
Eiferſucht und Fanatismus ſcheuß— 
lich zerrütteten alten Mann dar; 
aber es iſt ihm paſſiert, daß er uns 
dieſen böſen Menſchen in einigen 
| Szenen menjchlich nahe gebracht und 
den Vertreter bes 
Prinzips in ergreifendes Licht ge— 
rückt hat. Der alternde König fühlt 
es in der Audienzſzene mit Poſa, 
daß es doch noch eine höhere Weis— 
heit als die Lehre ſeiner Mönche gibt 
und wirft ſich dieſer neuen herr— 
lichen Erſcheinung in die Arme — 


| Ermordung ihn aufs Neue in Men- 
ſchenhaß und Neue verfallen läßt. 
| Seidemann führte 
|diefer Auffafiung mit Zalter, finite- 
rer, verichloffener Ruhe durch, brud)- 
|te die innere Armut de3 Stönigs, die 
|Xeere jeines Herzens und feine Un- 
terwürfigfeit unter die Kirche gut 


Meife einen Untergrund, von dem 
ſich die Aeußerungen der Affekte 
und die brutalen Szenen mit der 
Königin und mit dem Infanten um 


f fo plaftifcher abhoben. 


Elijabeth ift eine der edeliten und 
feiniten Frauengeitalten der deut- 
ſchen Literatur und verkörpert ge⸗ 


u 


tyranniſchen 


ſeine Rolle in 


Gaslicht 


82.2 Are Gaslampen, — 
Kette-Selbſtanzünder, balb 
froſted Globe und guter 
Mantel, $2.25 Wert; am Km J f * | 


Dienstan doll $1 00 | | 
. 'ı' 


tandin su . 


| 
| 


f 
f 


ron LEE TER — 


den 


Lincoln — School 
u. Ashland Ave. 


. .. 
Zwei Lä 
Milwaukee Avenue 
at Paulina Sir. 


| Keine Boft-, Phone— 
| oder 6, O. D. Beitel- 
lungen auf 81 Spe: 

' zialitäten andgefüdrt. | 


| 
| 
— 
| 
I 
I 


Dieje wunderbollen Dollar - Bargains. 


üder 


8 = n Il 
Sohlgefüumte nadtlofe Bestädier, || 


|| e 
75 Zanpe nanze Tier || 2,000 PYards Grepye de Ghine, 
Pelz Ecarf3 für Damen; | Georgette Greves, alle 40 Roll 
'B BE toert mi3 au %5.00 -—— fo | breit, eiite große Austwasl von bel: 
Ei Ge Fe luiige fie vorbalten, = wert 
Dienstag | 
I 
| 


nur 
| — Union Snits 

— Gerixdte UnlonSuits 
für Männer, Winterfchtve- 
te, in allen Größen; fpe- || 
siell für den Dienstags: |, 
Verlauf zu | 
nur 


„2 s * 
ze 


Sbeeting gemacht 
reguiärer $1.39 Wert 
fpesieli, Süd 


ver dunklen Farben - 


o 


len © 
bis 
su 


(| J si 


— 2 — R - 
Zeidene Strümpfe 
Seide rider nadtiofe Strlimpie 
für Damen Goch gefpleikt, Doppelte 
Soble, Ferſe und Zeden, Gacter— 
or, in ſchwarg und weiß das 
Baar zu Be, 
PBanr für 


Tiſch-Damaſt 
Dierceriitrte Tafel » Tamait — | 
2 Dards oreit, ſehr alänzeuder Sa— 
tin⸗Finifh eine große Auswahl 
von Biumen-Muſtern ſpeziell 
am Dienstag, 


Pelz⸗Sets für Kinder 
Weihe Ermine Velz Fabrie Sets 
für Minder, entbält Het, Scarf und 
„ sans gefüttert: biefe Cot3 
2.88 wert —- fpegiell für den 
Dienstand » Berlauf 


ö— —— — un 


0) 


Männer -» Soden 
Ehmwerz wolfene biawe nahtlofe || 
Männerfoden, mit doppelter wei— 
Ber Ferſe und Beben, affortirte || 
Größen: Rear zu 39e, 
ober 3 Baar für 


Glacehandſchuhe 


Waſchbare Cade Kid Haudſchuhe 
für Damen, in ſchwarz und Puddo— 
Farben, mit fanch beſtikter Rück— 
feite, $1.55 Rert 
ſpegiell. 


Badehandtücher 


Türfiige Bade -» Gandtüher — 
aroke Sorte, bon fihmeren Garn 
gemadt febr abforbirend 
fpezielt am Piendtan - 

8 Stüe für 


Union Suits 

Feine gnerippte Unien-Snits für 
Damen, mit nichriaem Hals; Iiver: 
den iiberali au $1.50 berlauft -—- 
fpestell für den Dienstaas - Vers 
Tauf — ber Eutt zu 


| 


I 
eden — | 
: fpesteil || 


» Deriauf3, | 


Sanitär gereinigte 
eine ertta gute Dmalit 
während des Dienstag 
das Pfund zu 


5 
reculãrer 
das 
Hüte für Männer 
Weiche Männerhute, donnen nicht 


Kiſſen 
Federkifſen, mit ſanitären Federn 
gefüllt und mit fanch Art Zidira 


bezogen -— fpesiell anı 
das Stück 


Velveteen 
Corduroh Velveteen, 31 
Boll breit, für Röde oder || 
Mäntel vaffend fpeatell | 


am Dienstag, $1 00 N 
® Il 


Narb au 


für mweniner nis 82.00 dupliziet 

; werden; in allen ;sarben, fchiwarz, ;) 

Dienstan, % Ba grün, blan grau md Dremm; fpes ı 
® ziell am Dienstag 


. gr 0, (% 
Große Hargains il Schuhe 
3 fei Noi BZ 
vu. 22: Fe . | Knabenſchuhe, Knöpffaſſon, Paar zu ......... 51 
— it, m it . —— | S u Little Gent3 Schuhe, Knöpffalfon, Paar.....-. $1 
— eb ri | BI Weihe Cannes Tamenihuhe, Baar........... 51 
— 61 — 51 
a | Pelzbeſetzte Damen-Juliets, Lederſohlen 
— und Abſätze, 
Raar zu 
Batent Colt Tamenihuhe, Baar.....$1 
Schwarze Sammet Tamen- 
feyube, Paar zu 3 
Damen-Oxfords, PBarr..... 51 
> Mädchenfhuhe, Reer.......$i 
Weinfarbige und graue Filz-Juliets für 
Damen, Lederfohlen und Abſätze, das 
Raar zu 
Graue, weinfarb. und braune Filz-Slip- 
per3 für Damen, PBferdehautiohlen, 51 
Lobfarb. Momeos für Männer, Baar. .$1 
or Schwarze Romens ;. Männer, Baar. .$1 
> inderfchuhe, Baar zu $1 


Shirt Waiits 
Shirtweiits für Da- 


| 
| 
| 


| 
| 


‘ 


| —— Männer-Hemden 


Regenſchirme für Män— 
ner und Damen, einfache 
Miſſion Griffe, mit ame— 
rikaniſchem Taffeta über— 
zogen, jpeztell zu 
— 


-. — 
Dreſſer Set 
| Meiiies Juory Dreifer Set, beiteht 
aus 1 Saarbehälter, 1 Ruder:Bor, 
zwei nroße Wpirling Star || 1 Pboto-Nabmen, 1 Sriftrfamm u, 
und Fücher Schliff, mofies !| 1 großen Iran, Geſammtwert 


re 


Set zu 
Condiment Set 
Geichlijf, Glas Condiment Set, 
beſteht aus 1 Paar Salz; u. Biefler- 
bite, Sterlingfilver Tops, Berl« 
mutter:Einlage, 1 Senf-Jar mit 
Deckel, 1 Zahnſtocherhal⸗ 8 
ter, $1.75 Wert, Set... 1.0 


Wäãſche⸗ Geſtell | 


Rome City Wälheneitell — aus || 
Harem, weißen Takmood gemcdt, | 
alatte Nänder, große Iroteniläce; || 


Speziell am Dienstag 51 60 
Waſchzuber 


Galvaniſirter Waiſchzuber — Fa— 
miliengröße Drop⸗Griffe — ga⸗ 
rantirt nicht zu lecken foestelt N 


am Dienstag das 81 
. 


EHE A u —— 


— — 
Waſſer-Set 
7 Stuck Waller» Ser, Gofoniaf- || 
Entwurf; beftegt aus einem 2:Crt. | 
Arug, 6 Gläfern und dazu pafieı- | 


den: vermideltenm Tray 
das Set zu 


11400liger Sellerie Trau, 
echtes geſchlifſjenes Glas, 


Effelt, 
Wert, 


z 


Sweater Coats 


Graue Smeater Gonts für Män- |, 
ner, mit Shawl-Kragen verſehen, 
alle Größen; fpesielt für Diefen | 


Dienstags + Berlauf 00 j! 
zu mir $1. | 
Waſchkeſſel 

Galvaniſirter Waſchkefſſel, mit 

Blechdeckel und Drop-Griffen - 

wird nicht leden; fpesiell für biefen 

Dienstags = Berfauf 

zu 


— — en EEE 


@ | » 
Gicherbeitsichlog, große und Heine Prima Groceries 


l 

! 

| 

| 

I 

| Sorten, reg. $1.25 wert, 1 00 a Waih 6 
Dienstag zu nur > I  Suder, feine. ara, , Waihburn Gold, 

| Piendtag gu nur .. — Medal Mebl — 

| 

| 

| 

| 


I a Fanelt-Hemden #. Män- | 
| | cr, init hoben oder vequs || 
| N i Be lärem Kragen, ber größte || 
, Wert I 
| | Kr Stadt, zu $1.00 H 
— — —————— —— 
Haudtaſchen 
Leder⸗-Handtaſchen für Damen — 


in der 


.. A 


Rub Mo More 
Cabo Naphtha⸗Seife, 
sehn Etüde 1A, 

Firm 


HIT 


Lur, 
feife 


ti 
I} 
l 
‚ 

New Centurn feſte il 
Heifhige Tomaten | 
große Richie H 


Be Eu 14 Barrel zu 


“818 


Id Duth Glenn» 
ſer Scheuervpulver 
ſpeziell am Dienſtag, 
3 Büchſen 


Varniſh 
Flur- und Holzwerk-Firniß, hell⸗— e 
Syrup 


1.00 Slafse 


| Jello, das delitate 
Deſſert — ſpegiell 


Farmhouſe Marke 
reiner Cane u. Maple Stort Marke ſeiner 


Buget Sound Lachs, 
die Büchfe 210 


Home made mari- 
nirte Heringe, m 
Stüd yı 9C 

Beſter Mittel ſchnitt 
Round TSteaf 


farbig, nııe 2 Gallonen 
an jeden Stunden, Gall. 


Sutier, jeinite Er: | 
| — gin Creamerw friſch 
| Bilder Ä demasıt 

| 2 | Pfund 
Telgemälde, Goldrahnien Gold || — 
Burniſhed, Größen 16 bei 20 
und 12 bei 24 — 

für Dienstag zu 


White Linen ober 
Claſſie Wäſche⸗Seiſe, 
ſpeziell am Dienſtag, 


zehn Stücke 450 | 


28ic. 


Holly Warte feine 
geräucherte Schinlen, 
das Pfund 


Eier, ausgewählt 
und avrche Diend: | 


—* Dirgend 38c \ 
Eins 


J 


> — 


| = 
Schleichende, Liftige nicht genügend | 
an. Ermähnenswert find ferner | 
Guftan Kleemann in feiner Kleinen | 
Rolle als Abmiral und Kofe Danner, | 
der als alter, blinder Großinquifitor 
‚nur ganz am Schluß in Erjrheinung | 
trat. ‘ 

Alle diefe Einzelleiftungen fitaten 
Jich zu einer einheitlichen, mohlabge- 
rundeten, genußreichen Borjtellung 
zujammen, für welche den darftellen- 
ben Künfilern mie dem ESpielleiter 
Seidemann volle Anerkennung zu 
zollen il. Den einzigen mwunben 
Punkt bildeten Ausftattung und | 
| Szenerie. Diefe follen allerdings! # 
niemals Gelbftzwed fein; aber ba, | 
ivo eine gewifle Stimmung herge: | 


Der ne 


— 


ſchickt Grazie mit Würde. Frl. Elſe 
Janſſen war ganz Vornehmheit und 
himmliſche Tugend und gab neue 
Proben ihrer vielſeitigen Begabung, 
ihres hervorragenden Könnens. Sie 
war „jeder Zoll eine Königm“, 
Ihoheitsvoll und doch ohne erfünitel- 
‚te Steifheit, ihre Würde wahrend 
(und doh cinfah und matür- 
fh im Verkehr mit ihren Hof— 
damen, Iiebevoil gegen den Iit- 
|tanten, von Haltung dein Föniglicdhen 
| Gatten: gegenüber und meiblich maß: 
bo in ihrer Entrüftung über fein 
| Thamlojes Betragen. Sin der Rolle 
|ber foletten, jchlangenhaften, heiß— 
(leidenichaftlichen, eiferfüchtigen und 
ſchließlich rachebrütenden Prinzeſſin 
Ebolt führte fih Frl. Margarete | ftellt werben muß, wirb man ihrer 
Wiltens recht vorteilhaft ein. Es nur jchwer entraten fonnen. Sm! 
wäre berfrüht, ji auf Grund ihres | „Don Carlca“ follten durch fie die 
erſten Auftretens ſchon ein endgil- bruſtbeklemmende Atmoſphäre des 
tiges Urteil über die Leiſtungsfähig- Philipp'ſchen Königshofes, ſein ſtei⸗ 
kelt der Dame zu bilden; die Künſt- fes, ſtrenges Zeremoniell, die giftige, * 
lerin verfügt aber jedenfalls über zermalmende Gewalt des Klerus auch | General Fod (Fraukreich), General 
Mittel im Ausbrud und Spiel, die äußerlich zum Ausdruck gebracht 

Ijie al3 eine wünjchendwerte Ergän= | werden. Wenn die Aufführung im | r i 
zung bes bisher etivas zu [hmaden | Bufh-Temple in diefer Hinficht Hin= | Für Mittwoch Abend ift eine Wie: | 
Imeiblichen Teils des Gniembleg er- ter Hochgefpannten Erwartungen zu= | dDetaufführung von Hugo Lubliners | 
ſcheinen lafjen. ‚rüchlieb, jo muß man ba3 eben den | Dreiaftigem Xuftipiel: „Das fünfte 
| Diefen fünf Hauptfiguren de obmaltenden Verhältniffen in Rech | Rab“ angefeßt. Diefe Nachricht bürf- | 
ı Stüdes fiehen etwa ebenfo viele Ne- nung ftellen. Am guten Willen fehlte | te allen Denen, die den früheren Auf- 
Ibenfiguren zur Seite. Wolf Heine es nicht; das bewieſen die Koſtüme. führungen nicht beimohnen konnten, 
ſtand als blutiger Herzog, als ſchteck- Waren ſie oezüglich hiſtoriſcher Treue willkommen fein. Eine ſehr nett er— 
licher Alba da als ob er aus Eiſen auch nicht einwandfrei, ſo hatle es fundene Handlung, aut gezeid- 
gegoſſen war. Curt Beniſch war ein *vch die Spielleitu. doch ſichilich an- nete Figuren und x ıe Fülle 
recht annehmbarer Lerma. James gelegen ſein laſſen, nach beſiem Ver⸗ luſtiger Situationen zeichnen das 
Brückner hätte ſeinem Domingo et- mögen ein glänzendes Bild zu ſchaf- Stück aus. 
was mehr Ausdrud verleihen follen. fen und das Ergebniß war der Rühe Am Donnerstag werden 
Man ſah dem Mönche das Lauernde, wert. P.K. |fuder 


des Bufh Temple 


r< 


bie 
Theaters 


er — x — — F Be 


@röhen don 230 bis 
das 
| Breifes; Dienfiag mır 


ven feinem meicheın Reinen-finifbed || WolleNap 


ii, mit blauen 


51.00 & 


51.00 


die Fioden- || 


litalieniſch). 


Hoſen für Ninner 


Einzelne Maännerhoſen, 
ach oxfordarau, geſtreift, 
ted, hübfhe Mifhungen; 
44: 
Doppelte biefes 


Grüne Stamps 
bis Mittag 


"Dollar-Ta 


Tie_ Damen werden ji frühzeitig hier am Dienstag einfinde 


n für 


Grib-Blanfets 
Kinderbett-Blantet8 mit 
nur in weiß, 
oder rofa Bor—⸗ 
ten 
it 
— 

Shaker Flanell 
Weiter halter - ianell, 27 Ball 
breit, fchmerer mweider Tab auf 
beiden Selten -— Speziell für den 
Diendtagd » Werfauf — 
G DardS für „.aseunsaune 
— ———— | 

Skirt-⸗Muſter BER 
Faney Sfirt Batterns — 
öne aeitveifte Miuirer, 

die richtige 


Stit au 
Challies 
Baumwollene Challies Ar ben 
Vezug von Comforters, eine große 
Aufwahl von fanch Blumen« ober 
perſiſchen Muſtern — 
10 Perd3 für .... 
Nainſook 
Engliſcher Nainſoek — 
feiner weicher Finifh, für 
ſeine Nadelarbeit pofſend. 
ſpeziell, 6 


für 


Saar Clipper, wie die 
Abildung, aus Stahl ge⸗ 
macht, nickelplattirt, $1 


Kibdie Kard und Yim |F' 
Dandy Kar — mert bis IE; 
zu $2.00 — Diens⸗ $1 | ” 
tag zu nur h 

Shürzen 

Goperai( Kimang Schär- 
sen fitr aus bel: 
lem Bercal- gemadt; fpe: 


De Gun 


tag, 2 
Unterröde 


Sateen-linterröde für Damen — 
geblimt und in einfachen Yarben; 
regulärer $1.50 Wert; fpegiell am 
Zienstag — das Stüd 
au 


Damen, 


= 


Korjets 


Tamen » Norfets, unvall- 
fändige Tartien, wert bis 
$2.00; eins an einen Kun: 
den; diefen Dienstag 


dad Stüc 
481.0 


Aepfel 
Hochfeine Qualität, roſenrot, zeif 


und ſchmackhaft — 17 $1 00 
®. 


Pfund für nur 
Kartoffel 
Colorado Transcendent Snow⸗ 


flafes, | $1.00 


Kochen, 
1 Quartflaſche California Vort⸗ 
Flaſche Cal. Sherryhwein; 


1 Flaſche Blackberry — $1 00 
® 


alle drei für 


inehlige zum 
33 Bfumd für. 


.)ı) 
wein; 1 


der A 


tKvelysigtot Ol Vlortivuen 


Copie & En, 
Biljon (britiih), General Gaborne 
mit einem neuen Stüd, und gar 
dem vieraltigen Schmant „Mit Bear 
gnügen“, von Guftad Mofer, befannt - 
gemasht werden. Das aejammie Pers 2 
jonal ift zur Aufführung Keranger 
zogen, und nad) den bisher abgehal- 
tenen Proben zu urteilen, wird audı > 
hier ein Erfolg geſichert ſen 
rip Löwenfeld bat die Spiekleih 
übernommen. 


Heute und morgen Abend: 


Bes |im Bufh Temple Theater 
— Malt, 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 12. Novenber 1917. 
“Berg — Verlaugt? Männer und Knaben. Verlangt: Frauen und Mädchen. Geſchäftsgelegenheiten. Möbel, Hausgeräte n. f. w. Grundeigentum und Hanfer Sängern fällt die glänzende Haar. vielen Teren anderer Irt dem gan- 
en seE But Xempie] (Anzeigen unter biefer Rubril 1 Gent das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent d. Wort) | (Unzeigen unter biefer Rubrif 14c bie Zeile.) (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Zeile.) | (!inzeigen unter biefer Rubrik 14c die Zeile.) | Färbung auf und häufig ein Röten | zen Körper entitrömt und das Wild: 


eialollen | Verlangt: Junger Mann mit eiwas Ertab | Hansarbeit 


i 5— * 8 v *Jublee au Inf ju ei ernen. Ynaufrage AT Sean. | a | e ee Ss m ad, —— —— sen en Be ui ugs 2 Sale 7 gu derfaufen: Neues 4:MIpartment ne: zen in lebhaften Farben: Lachſe, ſchreibt: * In den Seen der Spree 
a a Yin Straße, 4. Sloor, omodi — 4 De ee 6, re 3J gta Bargain! * u > Dumme: | EEE — Stichlinge, Ellriben uf, Bei den | und in der Nähe Berlins fängt ol 
de h —— "m : | Miete $50, Ein. 5 eiter Sorte Möbel zu jeder an . e| 4 
Äptiaie: and Dorn.” | erlangt: Stenographift. Muh Verlangt: KR ‚ Ginnabme, Si1Ö,, Mottbil, Bas ER | bazır Eilezte: Sectgoben Piano, Lojäbr. ‚© 2 rn Don una? Giuabenbannen:. | männlichen Frofchlurchen kehren ſich | DE die yröfche, die in den phy— 
— — — u e 0 7 
7 Be Sprunguune - | deutich iprechen. Nunger Mann vorge- en für Reinmachen; Tagarbeit. m re TE Etrake. Roint Me — — — Ro. | Suritacebetaung: fein „Sanitor nötig; preis die Zehenjaume hervor, das Cha— ſio ogifchen, anatomischen und 30olo- 
‚3 @eob (t-Eibing Sut- sagen. Sored, vor; —* el: Inovimt# | Zellern Me. 10novitoz | 913,500; $2500 Baar, eit nam MBeiteben, | mäfeon vergrößert feinen Ropf-|giichen nitituten der deutfchen 
e i | RT ———— Nehme Nord- Koder, Nordweſtſeite Bauſtellen größ 
Op, Bau!” | Suehr & Stemmer Biano Co,., - — ee ee — 


Kauft ein Roominghaus, es bringt ein ſiche⸗  Berfaufe Barlor- umd Kücenofen, billig. Nordſeite der Haut. Auch viele Fiſche erglän⸗ bret ungenießbar macht. Vogel 


Ai — Nagzufragen Morgens in der Office Deltfateffen, Grocery-, Candy, Zigarren, | Zi vertaufen Suter Selbitfüller Helzofen. oder fteined beußeigenium, ale Zeilgatiung | Ihmud, noch andere Tiere treiben | Univerfitäten cebraudt werden. 
„Come Bad to Erin”, 8 zit =4. Straße. Do“ NotionsStore, deutfch-ungariide Nahbaricbaft, | nur $10; fo aut wie neu; auch ein 4 Brenner Wm. Zelo y, 35083 R. n DE. .!gm = h ſchö | Zeinem K ahne dem rd 5 
„Canary Cottage.” foun—mi 30 Sabre alter Blag; $i5_ Miete, mit 4 Zim- | Gasofen, billig. Läntet die Glode. A. Ripp, jomomir | Wucherungen bervor. Sehr Ion! ı sec ‚ em ET Die gefan 

. — „Sedenteen, —— De 1 me —— es Superintendenten, | 8, Floor. | mer, wert 2500. muß — — — zu 10 Ach &tr, ein Blod von — ee, 1517 Srdard Cir.. 2ftödig | färben ſich die M ännchen vieler In⸗ genen Männchen und Weibchen in 
Miſter Antonio.” | „ Serlangt Seli n ft e vreife bon $275, Hälfte Abzablıng, berlauft | Str. und Nicht Nortb Abe. omo — „u... o : s . 
F ba Came Bad.” | Lohn, son und “ogis, wenn gemiünfct. ans | She Fair. | erden, Ürober Bargain. 1649 Dabton Cır., — ——— — —— ee — tze ſekten, namentlich von Käfern und einem „Rede nachzieht, folgt eine 
0 |<. Harding IIde, famo ı | Ede Biffelt Straße. erlaufe „feinen Spiegel, Drefferd, Bettzimt- | *8* ; | & h Q \ Be 3 10 ännliden TVra- 
uccehful a — ge — E | mer ©et, Häbmalaine ae Hausae- | verfauft, aub für eine got gun ix Saat | Schmetterlingen. Libelle nmännchen grotze Anzahl von männlichen to 
teon— * ongert jeden Nadı- | Derlangt: Sinaben für teichte Fe ——— — Tando Tüderei-, _ Brocerdr, Deltfateffen- | rät; billig, 646 No. Clark Etr,, 3. Slat, Jim | berümmine. täberes 15 6 12,12.10.18,00n0 Inmfreiien mit blau ichillernden | chen, die durdy den von dent Weib- 
. s 4430 Greenbiew Ave,, biuten, nabe Ro, Clarf | fon- dt; Store, $145 laufen ib, wert dad Doppelte; | mer 11, vorm, fonmo | Real Eftate Office, WIE, l nd den Weibchen, d dien auBnehenden Gerud Tockt 
En 15  Nacı be, Sem) Straße a — — — ein, Sigentümer 10 —88 bat immer antes — — — — — en Seichäftseigentum lügeln die jitenden Werbehen, er ) 5 isge * den Tine I Ka 0 
Eon: aa Nachmittags AIuitru«s | Berlangt: Mädchen oder Frau für Haus | Gefhäft getan; 5 Zimmer mit Laden; billige | Sä rasen m S 3 en.” © er e Y 
Amental- und Bolaifonscı — na —— oder gem ginimer — Dilete, 1843 Howe Str., nabe Willow, ein Blod | Händler für arm; Ofenbeiaung; Miete $2100: gute | Männchen der Sumpffliege jchmebt ! werden. ynetterlinge haben zum 


1 *olt. 558 v November Oefen-Verkauf. Leaſes: Preis 319.000: Hypothel 87500. H.“ Teil ſ „DD #tf Apen” 
— Stellung fuchen Männer ı u. Knaben Koſt. 5808 W. Van Buren Str. ae weitlich von Larrabee. 175 wenig gebraudte Koböfen nud deig⸗ ®. Irimiier Co., 6406 No, Clar! Etr. mit berabhängenden fchwarzen Fuß: | Teil jogar „Durtichuppen“, nament- 


‚Kleine Anzeigen, | (kingeigen ıtiter biefer Nubril 1 Gent d. Wort) | Berlangt: Madchen für leichte Hausarbeit Salocn, Nordfeite, deutſche Nachbarſchaft, öfen zu Eurem vigenen Preiſe. Wir tauften * — gliedern vor dem Weibch en hin und lich finden ſich die Nachtichmetter- 


un ER 
— 


——— 
538 


er 5 = a ⸗— i t i la sl ‚22 word | möchentlihe Ginnabme $250. wo t N den ganzen Vorrat don Kochöfen und Heizöfen — ee ’ ı In \ £ 
efuchr: Manıı, 40 Yabre alt, fucht Ylag in Ei were. en ee, © “mobi wird und keine nufit * muß ist va | ton dem Manufacturers Yıucron and Koms Nordweitieite ber, jogar die Schnede mit ihren | linge durch; den Gerud, forern nicht 


: ztalı, tanın Werde bebandeln; war zwei Jabie | - —— ——— rer — en. werden durch Nemelb, BR A een = u berfaufen: Yeue söımmer Gotlage mit | | „Sörnern“ beteiligt fih an der/andere Mittel, beifpielsweife das 
—E V beſte Empfehlungen. Anton, Berlangt: Ein junges Rädgen im Hausha 564 N. Halited Etiede soplen . bem der Land, 3 Blods don Carlinte, au | ⸗ as Q 2 — 
— Männer und Snaben 1005 Kincoin Abe, "Phone: Lincoln 683. fen, He in Junges ic; guter xohn. 4745 23.25.28,80012.4,6,8,10,12mb | Nie men ift, offeriven — — —* —X Hedingangen. Schönheit - Konkurrenz. Känmme, | Senchten, vorhanden jind. Beſon 
m n ao t m — — — — — — — — 4 e Y x & ne * . In. 8 S * 
Köingeigen umter vieler Ruscit ic das Wort) —B— KT sale — — ——— me Kröpfe, Santgebilde, Hanben, Ze- ders Iharf wittern Mat- und In 
| — : Gefucht: Kunger deutfcher Nanitor fucht Ans! Mer! angt: Mädchen zur Mithilfe bei Haus. | mit Heiner Anzahlung verfauft. Der Reſtbe— I ofen Se er de niedrigen won ri 2 | henfüune, Geweibe gelten im Reiche | husfafer mit ihren langen Gerud)s- 
: | nito e 3 uf legtem lat; | ar 1512 Fullert 2. Apt trag fan bon dem Wrofit abl rden. egleite ( a — — un F A > * — 
re: 1 Seat auf leptem an v arbeit. £ 1 "Sutlert on Ave., Apt. BR 2000 — A t werder + tie Bon — wird Euer Geid zu Zu verfaufen: 6 Zimmer Brick Cot- der Tiere als Zeichen der Männ— blättern, und von den Spinnern 
a Nerionat: Aunaed — or * rücderftattet amt ⸗ d das ẽ x ⸗ * Re . * Be 
ee Diüpsen, als, Be. — 9,31n02,4,8,8,.10,12,14 | mellie für iuer Gelb. Mbileferung ver Mes faft nen. Gas und elektriiches | lichkeit. md um jo viel Glanz und | mit ihren reich gefämmten Fühlern 
Nafbiniit fuht Ar. | Yu erfrcgen bi Mrs, R, Groß, 2348 Sourb: | Bır tgergerwäft , wögjentliche Einnahme $300, I Tr überall. “00 — | Base Surnac- Heizung. a Pracht zur rechten Wirfung zu dbrin- tt e8 befannt, dab die Männden 
Nilling und Bant, | vort Ad Phone: Diberſehy 30 tobimti in onfurrenz inmerbalb 6 Blod3 uß V 3 0, 304-6-8 Nor De. € g : g > 8 1: 3 
——— — an —— franfbeite rg ———— | ö 3,0 te | Sad N. Kebzie Ave. _—_ | gen, gibt e8 Paraden, Turniere — umherfliegen, um das träge 
— — Verl langt: „Mäden für leichte | Memetb, 1064 N. Hal!ted Straße. ö— — nn nn — | [nn x Stwoorſtellung Weihcher fzuiuchen 
Eriebrener Mamı fucht irgend | Hu arbeit, 6546 Glenwood 0127,n61,3,5,7,9,12,14,16, is — Vceriteigerung! Sarmländereien * Tänze und andere ———— W - den aufzufuchen. 
Seit. "Gbone: Dinerieh —* | Hide 3." orpt, u —* —— neenuree ja en, San 16 Nod., 10 „Ubr — — Zu — fen: 160 WERE. en „Di sn Neu-Guinea, jo berichtet Dar- sn einem Soiten Iaffen ſich die 
— — Bin — — — — Bu verkaufen: Lunchroom und 8 Simmern ii ı eren erfaufsräumen 2525 Shetiteld | Icnd, feine! Stumpfer, in Mobile und ei: | ec: . rn: 
— Ic verbeira- | Berlanat: Eine Raffraır, 2042 Sremont ! Flat: guter Rlay fir Fbepaar: billige “antete, | — * Wir verkauſen an bie yonnen Bieter, | Tiitrift; guter Oru ınd, * rn bon —— win, ver ſammeln ſich die männlichen verſchiedenen Brunſterſcheinungen 
IR ange Has Wenns } Bewaihe —— nabe Idelthie 7029 N egeiung einer Naclaffenihaft, das Fol! u sitenbahnftatioit, per *!lcre, Hälfte i S u... 2 . 
Verlangt: De ee Se EEE nahe Abeltbie Theater. 7029 N. Cie kn | gende: "nes, Pianos, Velgemäide, Sallff. | Baar. Näheres: BR sin? 5217 Gomissors | D Saradtespögel in vollem Schmucke und Brunſtäußerungen nicht brin—⸗ 
* Auto: * AR ei ! ar * nodtı Verlangt: Mädche für Hausarbeit, Sein.) -—— — Eupen 9 Bat „ueltberivanre, — Di —— 2ub momijt. w auf Bäumen, um durch ihre Far- gen, denn jedes Tier tritt ſeinen 
er — — — — — waſchen; muß engliſchk titel Phone: Bel Verlaufe wege odesfafl M a i e Springd, Matragen, Hall ads, | — — | — Er 2 Br Prag 2 
ofen, Yefucht: 9 5 Jahre alt, fucht Arbeit | mont 8647, ee ıfe ar ehr m — ” J——— 9* ride, ie, Bus, Side: 6 ———— — ———— Buitiniete Stod. | benpracht die Liebe der zuichanen- | Sinnesveranlagungen entiprecdhend 
in Shippingt tader od Jarpenter, Adr: — — — — — — — — — oarxds, Schaulelſtühle, Pücherſchränke, Porzel- fſarm mit Silo u. auten Gebänden Wisconſin) deß Moſ 2 . m | ala Nr “u q 7 . “ 
ee 1643 Abendpo * IP EHRENENE Berlangt: Mädchen fr Sau herbei in let Bu fauien gefucht: Grocerb umd Meat Mar- . tenfarant fe, PBarlor: und Bibliothektiiche, NMü-| für 2 oder 3 Slatgebände, Berman Karmland den 2 eibchen * gewinnen· Dabei en „rauf und Brautwerber 
⸗ — ——— ner Familie. 5848 Soutb PVarf \ 5 Slat. | Tet, Firtures, Nr, 1 tod. Nachzufragen 649 den er : und Eee 6 : | Air En 7 552 Weſt North Ave. — raſſeln ſie mit ihren Federſchäften. auf. Seinen höchſten und ſchönſten 
ꝛ Fi Yefucht: Deirticher, abre alt nn Re | — — — 13.59, Etraße, ieebie3 uction SHoufe, Diverſey 235 )r | ia . nn el a.n 2 — 
— 4 Field Pen Deus Ben. DE DUUoe BES. De Fe | "uses: Men Ts ae ae Bern BE | Jofeph Stranger, Yerfteigerer. | ———— — — umfſliegen den Baum und zeigen auf Ausdruck findet das Liebesleben im 
* irgendw Belchäft 1gun ig. Offerten erbeten | beit, fein — hen: Empfeblungen erforderlich, 3u verle anfen: Aleine Gounten | Milchroute: | Fribatt ‚erfüufe täglid. Offen Mittwohb umd Verſchiedenes alle Weiſe ihre Vorzüge und Künſte. Geſang der Vögel. Es iſt ein Sin— 


un Adr.: P 1256 Abendpoſt modi | 1517 Dft_61, Str., nabe Jadton Park. Tel.: | erittlafft ge Stı mdfhalt, Adr.: O 1160 aAbdpoſt. Samstag Abends. ſomo Zu berfaufen: Verſchleudere wegen Aranf: | > _y w 10% 
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benue. Fair. — Sa — — — — W. Late Sir. Phone: Garfield J— (Anzeigen unter diefer Rubrik 140 die Zeile) | Sänge, wenn ſie ſich ſpröde zeigen. weitern ſich am Ellbogen. Das Joch 
Berlangt: Gute dritte _9and a nt Brot umd | Fachſchulen und Unterricht | Saiten 2ir. Seontstnr mer,  $1,75. 2 ee Weftern Castet and Jindertattng Go. Re | Ind wehe dem Nebenbuhler! Die tritt auf der Abbildung — her⸗ 

Zonn it. 4754| —— | (Anzeigen unter oieſet Rubrik 14c die Zeile.) Pled Stt Fertige Dahpapne au Wüolefale vege aen Bibb, u, Rendolyb Eir. el. Centval s Sirf kämpf 
teine Sonntaokarbein a754 —* en : — 3 Dr — — —* Inh —— ab, 90c. Mi ul er, 1023| 18mat"2 | — kämpfen miteinander | 
— ⸗ teer Eollege of Motorin „y i nd Herrn emitt- | MW, Mapdifon Etr yone: onroe 7 | 12 H 

Berlangt: 15 Männer für Wisconfin Maid: Aa ae Größte und beite Automobil. Schule in te, iches Zimmer bei deutſcher Frau, mit, Koſt. 260l1umtæ un nn nn 2. —— * di - 
Kohn $50 den Monat und Poard. m . * — cago; wir ebren das Fabren, Feparaturen u. 422 Hein Place. faſonm —— — — der Hühnervögel fechten auf Tod 
Ba Buren Str — — — Verlangt: Mädchen zum Einwickeln Me Konitruftion, Deutfohe Anftrufteure, Abend. — * piece | Site Hlehte Schulden zu tolletttren und alle | Das Liebesleben in der Tierwelt. d Leb ſelbſft bei den Rebhüh— 
m U. Ind VBerpaden von Gandn; guter Lohn. Maffen Montag. Mittwoch und Freiſag. Lebr- Vermiete möblirte große befle Zimmer, 2192 | anderen Streitfahen fommt zu Sarry D.| und Leben, jelbi ‚bei d | 

Berlangt: Bartender forort, 530 ©. Halfted | Mngenehme Arbeitöverhältntiie; feine a Frau gen m. | Droadivah, 1106,8,10,12,14,16,18 | Koenig, 111 W. Walhington Ctr., os | Mit dem Frühling beginnt die nern entfacht die Paarungszeit 

— * — N Auf Abzahlung. Graduirten werden Stelliun — —— —— Bl e ia s — 
Etr.Ecke Harriſon. J nn Ueberzeit oder BEER Nachzufra nen verfchaftt. Sprect vor ober fhreibt ur Bermiete Front Wohn- und Cchlafsimmer; — u * * — Zeit * Qiebe in der Pierwelt gie | Kampf und Streit. Der Spedt 

Dritte an Cates Nachzu en beim Timekeeper. freies Lüclein 2 Ieleybon: Calumet 2657. | auch einzeln. 1477 Xarrabee Ztr., etifedern und Kiffen kauf man an be en 8 N E RER s . [Be e_. < * 
a ns > übr EN Deren er — —— 1519-21 Wabaih Une., Chicago, I, | 14noim& | und et J— E. ge 230.0, 7 Sl | peswerben, Kampf, Spiel und| fordert * Mitbewerber — 
* 16ap,mo mife® — — — —— ler Str. Offen bon 10 bis 1: =D en ER = ae € ' Trommeln Schnurren Dröhnen 
72 Bunte Brothers, nn ee = Zu vermieten: Zimmer und Board bei | — —— —— —— — Tanz, Schmuck und Dufſft find an, * = N — 

Be Painter. ‚Open Enov. S45 Be 720 58. Dionse En, 1.U | ee agule Tg un —X J ——— —F u A —e— „alle ington St. | Der Tagesordnung Alle mır irgend. | der Knarren mit dem Schnabel 
t ells zit, 6% a on tr. En oder 2 Herren; au Da J. Wur | endpo Tick, 225 > 8 UND . * N PR 2 Er * 
Ta ZZ | Patternfcn., Nüben. Carad Pater, Brinzipal' Bifell Str, 1. Sat. —E— bends und Sonniags 3504 A. Mfbland Abe, | wie erdenfE Mittel dienen dem | beraus. Schnepfenmännchen „ſte- 
Beklannt: Sunge in der Mpotbele zum ira —AA — 5 | wie erdenfbaren Mittel dienen dem | N . | 
Beiden uf. m, 23.0. Wabafb — gnovuwx ER Zu vermieten: Dret gebeigte { Zimmer für 5 einen Imwed, der Sewinmung der den“ aufeinander los umd areifen 
argen ne | . ® ö r 


| m | Ce (dj) SSCLLON. 1423 I. Qi Zclle Str. Trb]IUE | EEE EEE | Braut in ihrer Liebesblindheit wohl auch 


—— | : — | * | 
Verlangt: Janitor für Zmei-Slat Gebäubde, Kleider-Zeichnen-Shule. | — | Rechtsanwälte z — 2: , ven barımloien Waldfauz an. Wenn 
1841 Humboldt Bivd., 1. wlat. modtmi | x | In der Brunſtzeit ſind alle Tiere — vor demiel 
nn nn —— | | (Anzeigen unter diefer Ru rit 14c die Seile.) Zu mieten geſucht | (Unzeigen unter biefer MRurbrit 14c die elle.) | N : feg Bun mehrere ännchen vor demie ben 
Be Os5- Senior bene oolen, Bläd| mapsen — Zür Mrbeit im seiftene | nerfery Cure Giellung! Kern DaB „Aleiber: | (inzeigen unter Diefer ft beit 14c die Seile | ont 5 BortLien, Menttemmein ums | Deiireit, ein ſchmuckes glänzendes Weibchen ſpielen wird das Schau 
* * tue | Mi i z nn g u l 5 ider⸗ nzei ubri .) | — — ) a6 nen Ca ah ⸗ er 
Di | Gabeil, Mit oder ohne Grfabzung. | „jgneiden. Werbient 825-835 möceni, Geht | ee — in Ydbofat. Zurifiicer Sa} in Geihafts-, Grund und auffälliges —— zu ww ipiel — ein Turnier in eigenitem 
erlan Gute urſen scher. Anzufragen: = R E zu lernen, Mafter School, 118 N. La Calle Str. ; Herr fucht rubiaes Ei mmer, oberes Stogivert. | eigensiums:, Zeftament-, Ehe: u. anderen Rechts⸗ » yelo r3 die Nöael. Ein! \Q.. . = 
Sue Kücher., 1704. —— üve mooi | BEREh, RERERE BER, Nordfeite. Mdr.: D 1194 ner, gberes engelegenbctten. Bormtitags 28 S. ıyifth Abe.. zu Tragen, beit UDERD DE VOe | Sinne hödjit unterhaltend. 
—— in Kaufmanns Baut; ecunittags bi 8, eben: | ongliicher Dichter schildert den | Schiläfröte — — 
erlangt: Zwei junge Männer als dJanitor⸗ — — — —————— — —s AR a tttags, 1572 226 männlichen Faſan im Hochzeits- 7 MMO —— enmann⸗ 
11 — 1inbim? inanzielles | Kleid Be N — ORHRIDR MET" chen find jehr eiferfüchtig, die Lachie 
den Monat, Poard und ——— Ben: | u Ö st 5 eider Deuſch ungariſcher Advotat aoll eltor und ſchmuck. wie er im allen Farben fallen ihre Nebenbuhler wiiten ıd a. 
4457 Magnolia Mven: (un zeigen unter biefer ftubrit 14c bie Beile.) | zn dieſer Rubrik 14c Die Zeile.) | Notar; praftizier in su — Offen auch ſpielt, wie er den Hals trägt und 
nm ⸗—— | — ie | Pribatmann bat $100 bis $10,000 zu derlel Der Kredit - Laden für Abends und Sonntags te borsufpreden: 


De 0 y Ind doch: in dem Kapitel „wie 

| Männer. ‚2133 R. Clart Str. Tel. Diverfey 3158, esbew wie ein Ritter daher: |. In i ö — — 

Berlangt: Blaner\ Sende. Naczu- Berlangt: — auia‘ Bebingungen: Tcikke Ansablate | Einsüge u. Mebeisieder ee Br — E — — — — * * Jen prächtiaiten Kar. Nie lich Tichen umd toie fie ſich haften“ 
fragen: Republic BorYGo., IIIN. Sal-| Frauen, um Früchte zu schälen, | Raten; gute Bedingungen; leichte Mbzablun, ar braudt einen Anzug. Breobirt unf. Laden. | ———_— — — — *ſchreitet. In den präͤchtigſten Far⸗ 


en, Eprecht bor, wenn Ahr Geld brauet 6. 9 © < i ; 345 J W 
ſted Straße. 10nodiw£| Spredit vor: \R. Soodman, 1140 Gonwah Bldg., 111 Salt | 2163. Cart, Boman&Ch made dat" Sn, | ee Dieter, heraus ben umd den abjonderlichiten For. ‚Mt die Zärtlichkeit vorwiegend. BER | 
———— | "Sprague Warner & Go, |ington Etrabe, Zelephon Sraniin Se 121edz® | Kanbicrds id Co., 25%. Dearöorn Str. 7. | men treten die jchön gefärbten Wögel hätte nicht das Schnäbeln berfiehter 
en nen ‚600 Weit Erie Strafe. — — — — Mn a Miönnertleiber,Sargatns Neue nicht ange | gem DOOR IR: SD: SW an der füdlichen Preiten auf, ja ein Tauben gejehen! Die Yammer rei-| 
, R ED. | — 25 Jahre im Gefhäft am felben Blake. Wir | Holte, für $25 bis $45: 6 Mab neme m s — ber 1 Salie tein und 
Go., 2226 ©. La Salleı Str. fafonmo a en find Baumeliter don Käufern, Häden, Yiais 36 ——— |" Dr Suse Radam, beulfder Nehisan | Beobachter meint von den „Slam an Hr ! — 3* 
———— — — | mod; | Mfto., Mefern Geld, Bläne ıumb Voranfhlä e Eimas neiragene, nah Ma „gemachte Mirzüge | malt: prallt an allen Gerichten, 651 Weit menträgern” Nord- ımd Sentral- ſchnäbeln ſich ebenfalls, Fröſche, 
Berlangt: ErfahrenertBantey Dann. _______ — — frei un Fa: toınplett, ‚seine Extras. Ba 353 u, 7. Dfien tdalie, Abend! u. Comm | Morth Ave. Zelevhon: Diverfe 9064. en * — Kröten halten ſich lange umarmt. 
en dt © Q : md mit Crfabrung tm war.| BO4. Bond & Co. 25. N. Dearborn ir, | tags. ©. Gordon, 1415 ©. Halited Straße | 2fev2* | amerifa®, fie fprühten lebendig ge-, pe ae 
Spreht dor: 21 Nord Denrborn a Merlangt: Snähten mit ur. 8 2: de * ——— PERS g | 
" Straße. fon —di | Terladen. 4622 edate be 1 — ee 


| Dun ‘ 36 f. Auf die innige Umarmung der Se— 
— — Str, 7. | wordene Funken! Auch die Kampf- * S —* 
Wir derleihen Geld auf Grundeigentum und Xπ—— —— * isard Noch, N, Dearbor Etr., 7. | IDU 1$ + 


—ñ — 2 Gänse. zeit Au Hme | ı | — — — | Flur, belannter deutfher Slövofat u. Notar. | fir — fneblä en. vien, bei der man mit dem einen 
Berlangt: Erfahrener Delitateifen- — Bieibiges 1 ——— Sa un Samısiag Abend RO * 4 | Übenbe: 1572 No, Halfted Etr., Ede Northilbe, | läufer mit ihrem aufgeblähten Stra 


| | s s der, Tier das andere emporziehen Tann. | 
Diann. Spredht vor: 21 N. Dearborn |dige Arbeit und angenehme ArbeitSbedingun | Ente Sapings Want, 1341 tee —— Pianos, mufifaliiche Inftrumente ee __18ofz# | gen, der radjchlagende Pfau, de — = — * * 
Straße. jon—di | IR, a Library, Nord Clark Str. und | nabe PRaulina Str. 20t-} | (Anzeigen unter dtefer Rubril 14c bie Seile.) Fred pliotte Ddeutfher egaae balzende Trapph ahn mit ſeinem 13 N 1 m C za )e ver 2 
J — — — — — BE eene ae ee zn m * 3 len Gerichten 1 . „went: ſJ Int a | ptenfif ſerei. De Schlangen er⸗ 
— — — — Erit e Hypotheten — Zu berfaufen bon Fabrif: 8650 Piano. Blaber taltisirt an al “teb* Kehlſack und Seinen ſchli efenden a > 5 * 
Verlangt: Mann, um hinter Seife Derlangt; Mädden, im Väderladen aufgu- | au — en in Summen von $000--$10,000. | für $235; $750 filr $285; 8800 fiir $335, dr I in Ste. Bimmer 1444. 2 Schmwinaen, der Tauber mit feinen | ihlingen ich der ganzen Länge 
Gounter zu arbeiten. Spredt vor: 21 warten, 6500 Carpenter Etr. | Rihard-U. od, 25 N, Dearborn Str., 7.5lur. | IM 1633 Adendpoft, modimi — — — Schwingen, der Lau ſeiner | * —— 8 it * 
N. Dearborn Str. fon—di | —— — ne J— — Abends: 1572 N. Hallted Etr., Ede — un. 750 neues "ai ec Piano, $185 mo! ve, en | aeiträubten Shmudfedern umd tün« | nad). er mtederen Xiergaflungen 
— — —,Extgnst er abrenes Mädden In Büderei, p*X | 3750 neues 8 aber ik übe, Baar. 1729| Held auf Möbel, Saläre n. j. w. Inden Tritt Auter- d Birk. | dauern ſolche Umarmungen oft tage dor, und daran wird der Rod an- 
Berlangt: 2 junge Männer, die etwas von | 3052 Lincoln Ave. mobi | "Een ——— een — Humboldt DB Bid d., nahe Nort i — — (inzeigen unter diefer Rubrit 14c bie geile.) | zeln en Tritten, 2 er- ım irk⸗ | la gefältelt. 
‚ber maeherei Serfteben. Nadaufcagen bei | Perlangt: Yunges Mäbhen in Habnarzt- | Bauftellen; Vaudarichen eine Epezlalttät, Scr| Merfhleudere mein bradtvolles $475 Blano | ———— — —— — bähne: alle wollen berücken, ent- la g. 4 En Größe 36 erfordert 454 Yards 36 
| 1713 Hammond Straͤte, | Office. Zu erkennen: 245 North dne. ke non ee zer Main 1808, Kotbs für $60: au meine praibollen Snbber | | m ae ze du geferticen. Siten. un | iidfen. Regt fi die Liebe dann Bei dem Suchen und Finden {{ breites je 5% fontra 
Than 1 * — W. W cordẽ fur e * — — c ⸗ 
ots meitlid von Wells Eir, Tordfeie. | „Gerlanat; Mühen über ne 1a | Muse gebtaudh, Kommt felort, anche [2 % a Eus 3 0.63 für 10 Monate jheinen die alten, ſchon vertrockne- ſpielt, ſofern ‚Naſentiere“ in Be- | IP reites und Yard —* 
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alter 9 5 nn ———— — —— Mm »1$ 75.00 lolten Euch .. ür 10 Monate | J * 2 erial. 
Se | alter idenand & CO. gen Gauen vollfiänbie liefern Mläne frei. | nugen Hebtaußt, Komml Tofort, mus Mar 3 Yale Kuh S1025 für 10 aonate ten Federn fich zu verfüngen, neue tracht kommen, der Geruch oder die ſtirendes 27 Zoll breite Mat 
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— — — — — — den Staat. | m Fit 2 >17 | en: 
Berlangt: Gin Marmardeiter nah Tatota; | nz reg & „100° 0 tar. ohtmtt | pam un under ae B. Sion, | Yärte md Bärtdien Feimen, die| Witterung eine wichtige Rolle. Bei Sänittmufter Nr. 8376. Größ 


tin % 109 
e tige @tellung; auter Lobn. 552 North Ape,, Hausarbeit | gen. Alltfon Eontrac 3 € 


— — — 2 = | 2 ; 2 £ 
— 9— De. | * F beꝛrn Str. Tel, Gentra an | „ru abertaufen:, s210 laufen mein 5850 ine Sir. Cübieitede giarl, —— 603. Zei. | mannigfadhiten Verfärbungen ent-|den Hirſchen entwidelt ſich der ‚36 biß 42 Zoll Bruſtweite 
— ——— Frau sum reinma en am Diend- aber⸗Ptano, au nehmen ‘ meine 325 


— * = | 2 * "ir . — — 
Berlanat: inner, erfter Klaffe Manır, In» | tag und ireitag. 5027 ©, Afhlanb vive. — ————— — Victrole und Records. Ar 80 Tage gebrauch. Ip232czie { ſtehen, Bon ſel 4 das — ** Se, —2 an * Schnittmuſter ſins unter Angabe der 
—* — —— — —— — 3019 Jadfon ., nabe Kedzie, 3 { 
— il. 9635-37 Armitage Ave, efonme | Berlanst: Ein Mäbien für Ieihte Handarı| Bierde und Wagen ee — glanzloſe Gefieder des Stars in Brunſtfeig |gewünfcten Gröfe und der betreffenden 


——, —— feine Mäfche: Pribatfamilie; drei Perfo- | (Unzeigen unter diefer Rubrit 14c die Seile.) | blauem und grünem: Stahlglanze | vertieft liegt und einen ftarfen Ge- | Nummer gegen Ginfendung ven 10 
elanaı: Sunas, 16 ober 18, in Doe Ehop | nen: am Rincoly Vart, Mdr.. mit Ungade-des | en ner er —— | Nur $65 für ein fhönes Upright, Biano für Bfanbleiger 


7 * 8 trägt an Gent® zu beziehen durch die Mode 
} Alters, Koh fprüce etc., O 1190 Mbenbpoft. berfaufen: Pferd, Wagen unb Gefchtrr. | Anfänger. $5 monatlich, bei Aug, Bro, 5081 | (iingeigen unter diefer Nubr’? i4c bie ic ſchimmert. ruch abſondert, der Fuch 223 

(Bil arbeiten,” Referenzen. 4053 Broabman. | Alters, Robnanfprü 11mobii& 15 1 Montana take. . Broadiva, — — gu af Sänbier in Uhren, Die Doch nicht nur die Vögel zeichnen | der Oberfeite der Rute die „duftende abteilung“ „Abenbpoft, AL. ci 
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Orders 
OB Bernd ein | MD 1 Kate di — anime —— aus. Bei ollen —* —— Gerud, der bei —* " außgeftellt werben. 
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Börfennotiungen. — 


I Chicago, den 12. November 1917. | 


Sie nahfledenden Rotirungen an ber 
Setreideborle, vom Beginn der Yörien- | 
handen Bid 1m 11 Über Vermittage, 


werben der „Abendbpsit“ tänlicdh von der, 


Getreibematier-Birma GC. ®. Magner 
& Ge, Suite 706, Gontinental & Gam- 
merchel Baut Widg., geliefert. 
Do Micdrig I Soren_ 
x 
s1.19% 1.15 $ 
1.16% 1.1012 
1.14 1,14\12 


Shui 
amdtag 
1.19 
1.15% - 
1.14%6-14 


.61 


‚62 


60% 
1 


F 44.55 


41% 
1,3 


4“ 
. Lued— 

„an „48.65 
Schnalz — 
Nob 


44.50 44.65 


. — 27,00 
23.92 23. 25.92 23.57 


Jan 2 


‚7 23.87 23.82 
4 23.50 23.80 


Nuherdem liefern &. ®. Bogner 


9% 


& Go. den folgenden Eitnations- | 


bericht, forwie als heutige Schlu ů · 
sotirnngen: 
Mais Horer Cpet Edyinala Rippen 
Des. ......$1.20% .083% - = 
SEN. ..... LIT 45.47 24.39 24.23 
Mai 1.15% .65% — — 23.606 
Mais fehloh um 11, biz 2, Hafer 
um 2 bis 23,, Propifionen auf Ya> 
nuarlieferung um 42 bis 102 höber 
ab, 
laffen ertennen, dab in vielen Ges 
genden die Farmer die Maistolben 
an der Staubde lafien, um dem Mais 
Gelegenheit zu weiterem Außreifen 
zu geben. Wenn 


— 


Dezember oder im Januar doc eine 
viel größere Menge Mais markttfähig 
fein, ald nad den gegenwärtigen, 


ehr entmutigenden Berichten ange | 


nommen werben jollte, Es wurden 
in den letzten Tagen 3 Millionen 


Buſhels Hafer für den Export ver⸗ 


fauft. 


Produften-Börie. 


Bırtter und Gier haben jtarf itet- 
gende Tendenz und mögen morgen 


ichon abermals höber quotiert wer: | 


den. Auch Geflügel, Hühner und 
Enten, nody mehr aber Sänie find 
geitiegen, bis zu 2 Cents dasPrund. 
Dagegen jind die Startoffelpreiie 
um ein Geringes aelunten. 


Berichte aus dem Maisgürtel | 


die Witterung | 
einigermaßen günftig ift, fo wird tm 


—— Ceate. ..... w 
MIELE „ner uun* 
ae Kim 3 
do., biefige, ifte, 7 Dub 

do,, Louilinna, Du 
Karrotten. Filnnois, 0 

bo., do, die Milan. 

do, do. der Tad._ 


... 


| Ansvlaus, Youifiana, Ztrang 


wraut, hicfiges, 100 und... 
Rürbdifie, das Hab...» 
do., der Buf > 
Moerreitig, 6 Wurzeln. 
Veltinaten, die Kilte. „unser 
Beteritlte, heimifce, —A 
d0,, vLouiſiana, das Sab... 
Pfeffer, Crate * 
do. btach, Hamper. 
Pilze, Winnefota, Bhund 
do., bieiige, dad W mrd.... 
Radieschen, Allinois, Dyd. Bol 
Roientopl, arobe Tromizel....10.00 
do., das Däatt. nee eg een 
Rüben, rote, Leine Mill 
de., deimilhe, der Schk..... 
Salaı, KAopt— 
Deftiiher, 2 Duend..n...- 
Tceberg, Tale zurunnnumersee 
Gudinten, die Mile... 
Blattfalat, die SHilte....4er.. 
Ehnintbobnen, grüne, Has .,ar 
| _do., aeibe, Sautper....n.... 
Shwarzmwurs, Dpd. Bündel... 
Sellerie, Michigan 
do., do.. dte Ailte.....n.»- 
| da, Simuten, Bündel... 
Seclierie· Araui, die Kiſte.. 
' Spinat, bie —— 
Squaid, der Buibel....... 
Tomaten, California, 
do., Obte, der Korb o. 
Zurnipd, der Wulhel....... u. 
do... die Milte..--urernee 24 
Biwicheln, AJl., Sad, 70 Dr. 
do., Chie, Sad, 100 2. 
do., Galifornia „user 


Sühfertoffefin, : 


| Birginia, das Fas.........4 8. 
Nerfen, Hamper zuunnnoneeer 
ı Sllinoid, Hamper 


Rartofteln. 


..... 
.u.r. 


.._. 


ö 


(Die ürelte nelten nur bei 

s Licsggonladungen,) 
! Brinnefota, Wisconftn Dalota, 
Tper jdo wund 6210 
do., froftbefhädtgt, 100 Pd. 1.50 


Getreide, 


t (Baarpreife,, 


x 


e 5, Ban . 

| Eommerweisen— 

| Nr. 1, nördlicher.......... 
| Nr. 2, BO... 
Moeis — 


| 9.2 


gemifäht...uonse... 2.15 
7 ER | 
| Nr U 
| Hr do. N 
| Zufuhr (Woche) 
Weigen..7,900.600; Mais 
Verfqhiffung GWoche) F 

Meigen....1,634,000; 
| Sajer— 


I 
I 


Mr o 


.... 0.62 
... 0.81 
+ 0.63 


Nr. 3. weiß. 
Re. 4, 

| „Standard“ ... 
| Gerite— 


Die folgenden Breife aelten für dem | 


Brsühandel. Bein 
Euantitäten find die Treife etmas höher. 


Butter. | 
(Rotiruneen bon Üehne & Low, 159 Welt! 
Tau) Water Zirabe.) | 
Creamery“, extra, das Bund 0.4532 
‚Vrira Firfts”, Las Plund.... 0.42 
„ante“, dus DD. saanneran 0.40 | 
„Seconds“, das hund. ....... 0.58I6—0.3044 
Vaedwaoare. das Pfund 0.26% —0.37 
„vadice“, das Wlund. ........ 0.387 —0.30 


Käſe. 


| 

! 

I 
(Notigungen bon ber , | 
Cheddard“ das Pfund 0.2203 | 
Raomfäfe, „Ivins“, dad Bid. 0.225 —0,25 | 
| 

| 

| 


0.44 
0.421, | 
— 0.41 


stüfeb vie.) 


> , 2 
„Deung America“, das Pfund 0.24 —0.2412 
ifieß*, das Plund........ 0.24 —0.24% 
Er Pad. ernnn 0.25 00.20 
Sihwciaer, rund (men), Wunb 0.388 —0.40 
do, (Blood), neu, fund... 0.0 
vimburger, 2:Pfd-Ztiide, Bid. 0.25%, —0.: | 
do.. I1:Biund»-Stüde.......... 0.260.847 | 
„vong Horn3“, das Yund.... 0.24 — 0.244 | 


Eier. 

Wayne & Low, 159 
South) Yater Straße.) 
Xreib Firttis”, das PTubend.. 0,41% 
Ordinary Firftis“, Bas Died. 0.38 
wentitete Waaren, Kiſten ein 
gehhlofien, das Dupend.... 
„Tirties“, das Dupend...... 
das Dupend. ....... 0.21 —0.28 
(Ster fir Grocers ungefähr 3: böber.) 

Küblbauseiexr.? 

neh 


c Das 


(Netiraugen_ bon Weit 
0.42 | 
— 0,5 | 


0,38 —0,4018 | 
0.30 —0.32 | 


> rd 
.nirge 


das 
‚ das 


Dugend.. 
BIER. +56 


Geflügelund Fleiſfch. 
Geflügel (lebend) 


(Roiirungen bon ZJepſen & Murmaun, 
Weit Seut Water Strabe.) 


Crira“, 


Firte“ 


226 


| 
(Die Pretfe gelten nur für fünf Lattenfiften 


over mehr, einzelne Yartenfilten 34 Gent 
das und böber.) 
there, das Pfund.. 
do., mritttere, Bas Wund.. 
dp., fieine (3 Tiumd), Bid 
„Zpringa“, das Wumd......... 
Irutbühner, lebend, D, ud 
hähne. das Pfund........... 
Enten, Das viunb .AA.. 
Indian Runner Enten 
GBGaͤnſe, das Pſfund. 
‘perlbübner, alte, ba 
do., jimge, dad D 
Mite Iauben, lebend, 
„Sauabs“ lebend, 
do. äuneridtet, Dupend..... 2.00 
Kleine, magere wentger. 
(Sur Notiz für Geflügelfender! 
ſlciſchige tere find hier verfäuflich) 
Kãlber (geſchlachtet) 
Motirungen, von Jepfen, K Mutmamn 
Welt Souſh Water Straße.) 
60 RR, Gewicht, Pid. 0. 1318 0. 
60⸗ 70 Pid. Gewicht, Kid. 0.14, —0 
70— 60 vid. Gewicht, Pid. 0.16 
0 120 Rſid. Gewicht (aus⸗ 
ertuht), das Pumd... 0.171,— 
Rindfleiih (zumerichtet) 
Nippen, Nr, 1, das Bfund....$ 
Bo., Bir. 2, — 
d9., Air. 3, 
„Katns“, N 


Hübner, 0,20 
018 
0,18 

.20 


20 


1) 
4 
8.0 
1: 
1 
— Nur 


‚bass Bund...... 
„we 1, dus ® 


. 3 das Blund...... 


Uri Del sn De 


ı Mund. ..... 
3, das Vfund 
re. 1, das Pfund.. 
2, a3 Blund...... 
‚das Bund 


Ehmeine (zugerichtet) 
Geſalzen, das Faß............ 4.3.50 
Schmais, 100 Wumd. ..2..... 
Rippen, daa nd. nuucnaee 
„Bates“, dad Pfund. ......... 
shentel, Bad Wund.......... 
Sped, daS Rund. ..nnerenen. 0.36 0,3645 | 
Esinfen, das Rfund.. 28 0.2814 | 


Südfrüdte. | 
(Notirungen don Gesrge 5. Grimm & Co. 


* 179— 181 Welt Eoutb Water Str.) 
Trangen, Nadels, die Kiite.. 3.50 —3.05 | 
f 
I 


‚3b 


I 
— 
| 


Zitronen, Gelifornia, Kifte.... 7.50 
do., Tleinere Sorten, Kilte.. 7,00 
Grapeirmit, die Hifte (46) 2,75 —3.0 | 


and 2 * 
Friſches Obit. 
Aepfel fm, 

Molitungen von George J. Grimm E Co. 

‚ 1779—131 Weit South Water Str.) 
Srimes Voilden, das Fab.... 3.25 
Haidmins, Das Yah 4.öU 
Twenty Dutice#, das F ... 5.50 
Yound Emeets, das Faß...... 5.00 
Talinan Sweels. das Fah.... 5.00 
Fonathans. das Faß. 53590 
Greeninos. das Faß ........ 46 
Ven Dabls, das Yaß......... 3.50 
Kochäpfel. das Faß........... 24 

Weſtliche, in Aien — 
Winter Banang 
Grimes Golden 
——jf — — 
Klirfide, Pidiaan, Nuibel... 

do,. runder Morb, 1-5 Buibel 
Birnen, Michigan, Gab 

da., Bufhellerb ..... 
Traunden, Walaaa, 4 Mü 

do., Xolat, do. ..... 

do, Moraceo, DO, veeuunan 
de,, GToncord&, der Rorb.... 


zn 


ni 
—5.00 ! 
--8.00 | 
—0.50 
—5,50 
6,00 
25 
—4.00 
—3.00 


.) 
| 
| 


1910 
“in 


l 


* 
| 


| 


1 


ee 82 


| 
28 
u 
So 


l 
reis 321 
IOS'DOKEOSO“ 


I 
Melonen. | 
J „unnonneanuen. 
xsptte Mind, Andiana, Krate. 1.00 
Beeren. 
Vreißelbeeren, Eape God, ıyah 
do.. Late Red, das Fak.... 
Nüfie 


Raltanien. Marblanb, Bund. 0.10 
Sidorh, ber Buſhel. 


Friſches Gemüfe 


Notirun bon Geaige 3. Srimu & Co, 
%“ e ee , 
Aumentogl, Rilte, 1 Dupend. 1.00 2 


13,50 
12.00 | 


0,11 
3.00 


Einfauf Meinerer | 
| Rogagen — 


Molkerei⸗ Produkte. 


JRleie, 


0.31% 323 


Standard, 


Leinſamenöl, 


Toervpeunn, im Faßz. 


Sereenings“ 


| Be 
Mey Grühtlahrsmeol? — 
EStandard“, das Faß. .. . O.70 
Patent. Do. 
Straigbls“, 
„Clears“, do. ... 
(Wintermebhl) — 
Datent, 10.00 
„etratabtd”", DO. oseeucn.. 8.40 
Roggen, ran 8.25 
Der TOnHE. eu... 0.00 
Seu (Nerfauf auf Den Geleifen)— 
Itmotbhh, bocfein. .........27.50 
J OD 
NE RR — — — — 24,00 
do., Nr. — —— 
Ranfas, Ollabonta und 
Miſſonri PBrairie .......22.00 
do., RE.) | 
d0,, 


Sifinots, 
Futter 
Padheu 

Etrob— 
NRoggen .......... 
Safer 
Weizen 0.50 

Atcefamen, „Sal Let3“...... 19.00 

Timothyſfamen, Countey Lots“ 5.50 

Flacus⸗ 


Duluth ... 


3 
Ösen 


Ar. 

Eu Dre 
Sndiena, Wisconfin 

area 

10,00 


o000000..11.50 
10.00 


Seas — —— ——27 
3 

Shladtvieh. 

Ninder (per 100 Pfund) — 

Gute bis ausgeſ. Ochſen. .15. 50 
mittlere bis gute * 
Sährlinge 
wette Mitbe i 
Aullen 


Kälber, 


5,00 
.. EEE ———— 
ante bis audgefl... 7.00 
Schweine (vor 100 Riund)— 
Am Durdfäniti............16.80 
Echmwere leifherivaare....17.3 
veichte sleifherwaare.... 
vYeihte Spediwaute........ 
Schwere Packwoare (260 

bis 400 Pfund) ......... 
Gemiſchte, do. 200 -250 
Pfunde. 


Ferlel, mindere bis beſto.12.7 


23 ESchaie (per 100 Pfund) — 
N,16% | 


Yämmer, gem, bis bejfte...14,7: 
do., geringere Zorten....12. 
abrlinge 
Lethers, gerinse bis belte. 

‚5, geringe bis bette... 


nm 
a‘ 


Del, Gars und Aftetel. 


and Varniſh Club 


vom Paint, OH 
200 Welt 18 
weiß, 175... 


(Breite and. 
Strabe.) 
u 


Raphlha 


Red Crown Galolin .......... 


Ihwara 
rob, im 
zereinigt, Dv. 


I yeinteröl, * 
Faß.... 
d»o,, — 
Gallone 


Reihes Bleiweib, in 100 Pid. 


Fäffern, Das Yab.... * 
| Kleinere Duantitäteı, das Sad. 1.60 
Extra Dual. Gilder:’ Aibling, 
in Fäflern, 100 Wunb...... 
Sem Worfer Ginps, 1 bis 4 
Fzäffer, das 
| E&elted, orangefarben 
u EEE 
Denatur, Mltoboi, 180:grad... 
SHolzaltoyol, Vö-gradiger ..... 


Aktienbörſe. 


1.50 


* post 31Ir 
Nachſtehend die Verkäufe an der Ausgleich für das Ueberziehen des 
Aktienbörſe während der Konto der Dry Kiln Co. unter den der Generaiftade und die deuiſchen 


hieſigen 
lehten Woche: en 
Aftier 


« 
* 


rläufe 
rn Am, Nadiaior.?80 
349 Um, Shtpbidg. 50 
937 Bootb "Filber'd. 20 2 
5 do.. Boraugsef 54 £ 
banal & Lod. 5lie 5 

Epie. Kim & 
Gonn. Rus.... 
Rorzuadaf 


Tool., 


155 
16 
46 


do. 
Go, Pu 
Chic. Ros., 


‚180 


e ir.. ka 
ort 1 


Fuüdahy & C 
Com. Edil 
‚os Deere, ‘ 
78 diam'd Match. 109 
5 Sart. Schafiner 
& Marz ..... 60 
do., Borzugsaf 109 
> Hartmen . 42 
Illinois 
LDindſay Light. 24 
Montg. Ward. 
Vorzugsaktien 100124 
3 Midweſt Uili 
Vorazug.. 
Zerpice... . 
‚ Boranadaf 90% 
Beoples Sad... 45 
dOuoter Dats. 
Norzugseltion 96%, 962 
Mocbud 14% 133 
120 
44! 


. 60 


0 

70 75 
20% 
4 


6,072 
100 


Scard 
do., Borgugs.120 
9,354 Stemw‘t- Warner 50 

11,874 Zwilt & 

21,830 Union Garbide 

& Carbon .... 50 
595 Un. RBaperb’rd. 17%; 
735 Kilfen & Go... 45 
42 do., Borzugsaf. 98 
Douds, 


0,000 Gbic, Eith Rp. 
Br DB, nn 
4,000 Eb. Rys 1it 58 
0,000 do. Income 48 
3,000 Ebic. 2 


45 
15 
43 
97% 


00 
86 
37% 
9653 


907 
BT 
80 
zel. ö8.. 


| 13,000 vom, Ebifon 


BE u 0 
3,000 Lale Sir, Ei. 
EURE 
1,000 Peo. Gas Re 
funding 38.... 7 7815: 
5,000 Lu Derdice 58. 8 85 
30,000 Zwilt & Ce. 
HR BB, none 23% 93 
5,000 Biifon & Co. 
ın 68 98 


76,300 U. ©. iberty 
8 Egg 


| interweizen— (Regterungspreife) — 


Maid... 


15 
15 


58 
24 


80 


98 
140 
120 ie 
46, — 
G0....12414 115 122 - 
48 
15 
44 
073, 


90 


ad 
9 
es 98 


Bonahlun 


= 1 i:@0r- 
> USHSES 


—4,00 
1,50 
—1,00 


—44 


KIUnkWtn 


Siarfs Go., 182 N. Clerf Zir.) 
Abnahme bon 


2 


— 
m 


— 


de a m a 
-uas0-19 


> 


Mehin. Sen. 


3 
% 
1 


547,000 


0% ten. Bor Richter MeGoorty begann | 


). 
— 0,02 % 


1.50 
—1.20 
0,70 


1.11% 


-10.85 
-10.50 
-10.20 
—9.75 


-10.05 
-10.25 

—9,.50 
-38.00 


-28.00 
27. 00 
25,00 


.. 
ui} 


V 


23.00 
21.00 
18.50 


18.00 
12.00 


12.00 
-10.50 
-10.00 


Die nahftehenden Notteingen ber 
beutigen Rem Dorler Bürfe in ben 
michtigften Aktien find um 3 Uhr 30, 
nad) Neiv Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 
Minuten nah Chicagoer Zeit, bei den 
biefigen Attienmatlern belfannt gege- 
ben worden: 

Samst. 
VFericen Feon Fo 
Te Baia Se 
Auerende ib „urn A 


Baldwin Locomotive 
| Deteienen Seel ..... 
| 


Schluß Heute 
| . 34% 
>08 


Gera] Keatber Co 
Grucbile Steel 
Int, Mercantile Marine. 

bo., Vorzugdaltien > 
u EEE onen 2 
Merican Betroleum 
Reading 
Rev ‚Iron and Zieel 
Zouthern Ratlwan ....u.....- | 
TE RREREEERREEER ER 1378, 
Unton Bacafic ......r0... . \ 
RER su 
u. €. Steel 
| _ do. Barzugsaltien { 
Utah Gopner ., 75% 
WERBEN nonun00060 nen 


| Der Markt mar heute außer- 
ordentlich feit. Ginige Papiere ftie- 
gen fogar im Merte und dennod war 
| bie Kaufluft eine nur mäßige zu 
nennen, 


“ 75% 


Todesfälle, 


Nacitehend beröffentliden wir bie Namen 
ber Deutian über deren Zod dem Gefund⸗ 
beitdamt Meibung auging: 

Becmann, Veter, 32 Iabre. 

Alm, Nofeph, 68 N.; 6030 Ingleſide Ade 
Boerner, Annle, 20936 N. Hermilage Ave. 
Geile, red, 2831 Midgeman Ave. 

(lefa, Spa, 4258 £, Aſdiand tive. 
Hafenjäger, Laura, 49 3; 

Straße. 
Hengen, Ttargaret, 73 3: 2864 Otto Str, 
gene, Milliam, 4052 Nrtbington Str. 

emp, Vaul, 3406 Lexington Ötr, 
Klein, Kohn, 80 J.: 513 Gugenie Str. 
Klumpä, Georg, 6050 Dorchelter five, 
Lihan, Dr. Ernft, 75 9.; 2634 Emmett 
Mampe, Dorotyn, 2 %.; 2837 Tsletcher 
Woos, Mar (geb. Shieitet). 

Rtedl, Gouis, 5108 S. Garpenter Sir, 
Stugdenberg, Olive, 27 3,; 4712 Bencon 
Virtor, Blegmund, 601 Oft 48, Bir. 
| Zlttenbieeg, Henth, 2112 Altce Blace. 
Dorg, Role (geb. Siermann), 29 8; 
w, 22. Straße. 
‘ —) +9 — ⸗— 


- 
= 
< 


Str. 


Ste. 


S 
> 


97 


Str, 


Einer bertenut ih Ihuldig. 


—m 


ı Wieder kaum den Kinderſchuhen Ent— 
wachſene Angeklagte in Mordproseii 
Wiederum haben ſich drei fazam 


so ooo den Kinderſchuhen entwachſene Bur- kion von 1848 unterbrochen wurde, en⸗ 


ſchen unter der Anklage auf Mord 
im Kriminalgericht zu verantwor— 


heute der Prozeß gegen Sarry 
|Schwar, 19 Jahre, Abe Kramer, 
20, und Peter Puezinski, 20 Kahre 
alt, die angeklagt ſind, am 29. Juli 
den Materialwaarenhändler Molph 
Soldinger, einen 43 Jahre alten 
Mann, in jeinen Laden 828 Mar- 
‚well Str. überfallen und getötet zu 
!haben. Ihre Beute beitand aus 
dem Inhalt der Ladentaffe -— $8. 
\Soldinger, ein geadbteier Mann, 
‚hinterläßt eine Gattin umd vier 
'stinder, der älteite Sohn, Joſeph, 
tt Doktor der Medizin. 

| Bor Eröffnung der Verbandfımg 


trat der Angeklagte Peter Puczinski | 


vor den Richter umd befannte fi 
des Mordes jhuldig. Nidyter Me- 
Soorty verichob jedoch den llrteils- 
'jprud, bis er fi von dem Tall, 
in dem jet nur nody gegen Sframer 
nnd Schwark verhandelt wird, ein 
‚tlares Bild aejchaffen hat. 


| Im Prozeffe gegen den des Mip- 


Ibraud$ von Spareinlagen ange: 
‚Magten Bänter Harry I. Dubia, 
‚dem PVrälidenten Der verfradien 
'Nndujtrial Savixas Pant, wear 
heute E. J. Davis, der Geſchäftslei— 
ter der Anti-Salowır Liga, ein in« 
Itereifanter Zeune. Davis war, ehe 
ler jein Talent als Fitärer der Waj- 
ſerfreunde entdeckt hatte, Präßdent 
der Chieago Dry Kiln Co. und auch 
Geſchäftsleiter der American Com— 
pound Door Co. Das war von 
1906 bis 1908. 
daß er damals nach einem Feuer, 
das die Anlage der Dry Kiln Co. 
flart beſchädigte, dem Nichts gegen— 
überſtand. Damals habe ihm Harry 
A. Dubia auf einen von ihm ausge 
stellten Mechjel $10,000 aus feiner 


% Ranf gegeben, diejes Geld jei aber 


Intemals zurüdgezahlt worden. 


*|pabe Dubia Mttien zum Nermivert 


—6.00 


—3.50 


—),50 
3.00 
8.25 
0,901 
1.50 


Sch wan⸗ 


"zu feinen Gunſten entſchieden wor⸗ anwaltſchaft und die Verteidiger im 


1094 


0% — 


52% 524 


Ho Niedr SchluR fungen | 
272 TI —18 
Es 
20 
Bi 
öly —- 


— 
Ya 
“ 
18 


* 


* 


* 


1 


Ott 


“r2 
1 


l 
2 
214 


1 


1% 
* 


unrern 9960 99,28 99.28.38 


—X 


von 810,000 dafür als Sicherheit 
gegeben. Im Jahre 1908 habe 
aber die Dry Kiln Co. ſo ſtark bei 
Dubia in der Kreide geſeſſen, daß 
Malter X. Dubia, der Bruder des 
‚Angeflagten, einen Wechlej über 
|$20,000 ausitellte, fiir den gar 
feine Sicherheit vorhanden var, 
und dieſer Wechjel wırrde dann zum 


2 


Aktiven der Anduitrial Savings 
Bank geführt. 

— — —— —— 
Michter Donahoe im Amt. 


| James Donahoe, dejiei 
Igegen di 


Ivon Suneriorricbter Foell kürzlich 


Konteſt 


den iſt, übernahm heute das Amt 


ſeines unterlegenen Gegners. Eine chef Charles C. Healey, den Deter: | 
„ im Gerichtshof Oberrichter Olſons den Wirt 


vom Stadtgericht ſtatt. Anſpra— 


chen hielten die Richter Barrett, De- | 
e xersor 2 1 —2 u. . 

!:: ver, Crowe, Hilfsſtaatsanwalt M. deſſen Prüfung eben beendet war, 

-3 Pi. Sullivan, 2 
— 4 Michael Zimmer, 


J. Dawſon und 

Richter Dona— 
hoes Ernennungsurkunde iſt vom 
14. November 1914, was darauf 


n. 


‚Sem Tag an bat. 

—— 

Nur; und Neu. 
| * Die fünfjährige Dorothy Sarah 
\Eooley, Nr. 15150, Raramie Ape,, 
trat ji) fürzlid) einen Nagel in den 
rechten Fuß. Heute ilt das Kind im 
Norwegiſchen Diakoniſſenhoſpital an 
Blutvergiftung geſtorben, 


WILLIAM B. LUCKE 


| 
' 
| 


‘ Plumbing, bas Filing und Sewerage 


} 


3838 North Hoyne Ave. 


| Die als „srennde deuticher Demo: | Diplomaten benangen Gaben, und die 


ſaft hat das Ziel, den Klementen nnd | lands, die Gefühle und die Herzensre- 
* Veee Tentichlands, die fi bemühen, | 
e 


Berfaſſung im Einklang mit den hier 


3312 Lexington 


Die als die Reaktion bekannte Pe— 
3320 


Heute bezenugte er, 


Er 


e Wahl Stadtrichter Heaps 


Ein Aufruf 


| 
An alle loyalen Bewohner deulfher Abkunft 


| in den Bereiniaten Staaten. 


|fratie“ Kefanute intompvrirte Gefell: | völlige Unfähigkeit der Führer Tentin- 
{ gungen einer anderen zivilifirten Na= 
Ibftregierung für das deutidhe Volt 
su erlangen, moralifdje und materielle , einen tötlihen Kampf mit dem Neit ber 
Stlfe zu gewähren. | sivilifirten Welt verwidelt. 

Friedrid Wilgelm II. von Preuien Die Bewunderung des deutichen Vol- 
beriprad im feinem am 22. Mei 1815 es für feine unfchlbare Regierung tt 
er laſſenen Aufruf ſeinem Volk, das ohne, selhwunden, und mehr und mehr wird 
ieine vorherige Genehmigung die Waf- darauf hinnewieien, dat freic und un- 
feu ergriffen hatte, um Dentihland | nebinderte Grörterung dffentlicher An- 
‚bon ber bespotiihen Serrichaft Napo- | gelegenheiten in Dextichland nötig ift. 
leons zu befreien, daß er ihm Mit- | Wenn dad Deutiche Bolf nicht feine Ver: 


°% | wirtung an der Regierung des Lan- faſſung umändert, wird die Anebelung 


des gewähren würde. An Paragraph feiner Prejie und feiner Befreier an- 
J ſeines Aufrufs fagte er: „il. Es foll | dauern und wirb wirklicher Fortichritt 
eine Vertretung bed Volkes geichntfen im politifher Freiheit unmöglich fein. 
werben“. Unfere Regierung iit das Gegenftüd 
I Varagraph 5 war vorgeſehen, der deutſchen Regierung. Unſere Regie— 
daß ohne Zeitverluſt eine Kommiſſion rung iſt eine Volksregierung für das 
geſchaffen werden ſollte, die in Berlin Bolk und durch das Voik. Der wichtigite 
an Paragraph 6 verfügte er, „daß 


je Kommilfion zur Urganilirung | 
vrovinzieller Vertretunen, zur Orga— 
niſirung einer Vertretung ded Landes 
fund fhliehlih zur Ausarbeitung einer 


das Volk ift, und nicht Durch einen Kai— 
fer, der glaubt, er babe eine göttliche 


bürgerligden Sepnungen nict von oben, 


zum Ausbruck gebrachten Grundſätzen 
ichreiten ſoll“. 
Dieſes Berſprechen wurde von dem 
preußiſchen Miniſter von Hardenberg 
auf dem Wiener Kongreß wiederholt. 
Dieſe Verſprechungen wurden gebro— 
chen und ſtalt Freiheit wurden dem 
deutſchen Volt die Ergebniſſe des Wie— 
| ner Stongreifes und der Heiligen Allianz 
beſcheert. 


die, obwohl ſie ebenſo wenig unfehlbar iſt 


und abſolut nichts von den Sonderrech 


Kaſtenſyſtem hervorgebracht haben, Das 
das Emporſteigen der ſähigen Einzel— 
verſon erſchwert und oft unmöglich 
macht. 

Welche Form 
Deutſchlands annehmen ſoll, iſt Sache 
des deutſchen VBolkes, nicht unſere Sache. 
Was wir tun köünnen, iſt, moraliſche u. 
materielle Unterſtüßung den liberalen 
deutſchen Führern zu liefern, die dem 
deutſchen Von helfen, ſich ſelbſt 


riode folgte, während der die Monar— 
chen Europas verſuchten, alle Errun— 
genſchaften der franzöſiſchen Revolu— 
tion zu Nichte zu machen, und die 
preußiſchen Könige jeden Bürger, der 
ſie an dieſe Verſprechen zu erinnern 
wagte, als Demagogen und Verräter 
verfolgten. 

Diefe Reaktionszeit, die für kurze 
Zeit nur durch die erfolgloſe Revolu— 


ten. Wenn wir Dies tun, arbeiten wir 
ı nleichzeitig auf einen baldigen Frieden 
hin, der nah ber Erklärung 
Bräafidenten nur abacichleifen werben 


4 


| beie Damit, datt Prenken die antofra- 
tiſche preußiſche Verfaſſung von 1850 
aufgezwungen wurde. 
MNach dieſer Verfaſſung und nach der 
Verfaſſung des deutſchen Reiches, da— 
tirt vom 16. April 1871, iſt die 
v— Dynaſtie heute Die autulre: 
tiſche Herrſcherin Deutſchlands. Die 
Armee leiſtet dem Kaiſer den Treneid 
und nicht dem Bolf. Der Kaifer iit der 
'Hödhftfommandirende mit abfoluten 
Machtbefagniſſen. Er vertritt Dn3 Meich 
‚im internationalen Verfchr und it nad) 
Artikel 18 das Haupt der nenzen 
 Reichöverwaltung, ernennt die Meis: 
‚beamten und set sic ab und kann 
nad) Artikel 68, „wenn bie Bffentliche 
| Sicherheit gefährdet iſt, in irgend ei— 
nem Teil den Belagerungszuſtand er— 
tlären.“ 
Keine Aenderung der Reichsver— 
faſſung iſt möglich gegen den Willen 
von vierzehn Mitgliedern des Bundes: | 
u 2. achtzehn Mitglieder Des! 
ı Bundesent3 vom Katler ernannt wer: | u Pa 
|den, fann feine Nenderung ohne die Zu- berer amerifaniiher Bürger, 
ftimmung des Anifer3 vorgenommen | 
werden, | 
Tiefe beiden Rerfaffungen find in 
abaefant, daft fie fih aenenfeitig ergän- | Ziers, nuferes Landes liefern, als ben, 
zen, indem fie bireft oder indirekt dem | Sie fi diefer Gefeliſchaf 
erblichen Herrſcher Breufsens anloira | Dal — EUR OREEN SERBEEREEN. 10 
tische Martbeingniffe Äbertragen ſchließen, die organiſirt iſt, um Anderen 
Ter Reichstag — — cin De: | 5 heifen, die Dolitiid;e Freiheit ‚zu er: 
|battirffub, der im Intereife der Dy. Finsen, deren wir und jelbft erfrenei. 
Inaftie und ihrer Hührer die Öffentliche _ CS wird nicht Ichisterig fein, mit den 
! Meinung wiederſpiegelt, und ift nicht deutſchen Führern, die mulerc- SDilfe 
ein beigeordneter Zweig der Regiernng. 4 
Der demotratiſche Geijt ift in Deuticy- Agitation für eine liberalere Regie— 
land nie erloſchen, aber ſeine Betäti- rungsform für Deutſchland wird in der 
gung hat ſeit 1848 immer zur Veſtra- Schweiz betrieben, wo eine arcße Zähl 
fung der mutigen Vorfämpfer feiner deuticher Bürger, deren ! 
'Ndenale unter den verichiedenen Straf- | Belinnungen fie zu Tpiern ber Lerfol 
| gelegen, die fich auf Majeftätsbeleidi- nung von Seiten der deniihen Regie— 
|gttug beziehen, gefiihrt. rung gemacht baben, Zufludt gefunden 
' Tiefe Gefele geben eifrinen Staats— Gaben. Die New Porter Geſellichaft, 
anwälten den weiteſten Spielraum, in- die denſelben Namen wie ‚bie unſere 
dem fie ihnen ermöglichen, jede Kritik trügt, beſindet ſich bereits in Verbin 
der Riegierung, mag ſie noch ſo un- dung mit ihnen. 
ſcehuldig ſein, als Verbrechen gegen den Wir legen eine Abſchrift der Ver 
Staat auszulegen. faſſung der Geſellſchaft bei und ein 
Das Ergebniß der Turchführung vie- Aufnahmegeſuch und erſuchen um Un 
ſer Geſetze und derer, die ſich auf Die terzeichnung und Rückſendung des Auf 
Preſſe und Berſammlungen beziehen, nahmegeſuches zuſammen mit einem 
iſt die Expatriirung und durch wieder“ Mitgliedsbeitrag ven wenigſtens einem 
holte Beſtraſung Entmutigung einer Dollar. Wir ſind gern bereit, ein 
großen Zahl deutſcher Bürger, die, den 
Mut ihrer Ueberzeugung beſitzend, öf— 
fentlich eine Liberaliſirung Deutſch— 
lands anſtrebten. 


chungen des deutſchen 


densabkommen ſtehen. Zum erſten Mal 


Laſſen Sie uns dem deutſchen Volk hel— 
fen, ſein eigener Herr zu werden. 


deutſcher Geburt oder Abkunſt bedauert 
werden mag, 


Deutſche oder Amerikaner ſein. 
ruiige uud 
der Aushebung hat gezeigt, daß 
überwältigende Mehrheit der Dentſch 
amerikaner loyal iſt. 


In Anbetracht der Propaganda, die 


den iſt. 


das im 


& 


u 


| nahmegeſuches an jede Perſon zu ſen— 


Bet, deren Name und Hdrefie uns ne 
liefert wird, und abpelliven an 
unſere Geſellſchaft in ihren Beſtrebun 
ipen zu unterjtüßen, indent Sie helfen, 
ıdıe Mitgliederzahl zu verntebren. 
Freunde deutſcher Demokratie. 
Otto C. Bustz, Präſident. 
Otto Schulz, Vizepräſident. 
Ortlo C. Butz, Otto G. Hot 
tinger, Karl Mathie, Frank 
L. Roenitz, Schulz, 


Direltoren. 


Der Berlauf des Krieges, der nicht 
ſofort die erfolgreiche Wendung nahm. 
die jeder Deutſche in Anbetradit der 
Tüchtigkeit des Heeres erwartet hatte, 
bat die Augen des deutſchen Volkes ge— 
öffnet, was die Mängel ihrer militä— 
riſchen Regierung anlangt, und Die 
| Behauptung ber 93 geiitigen Führer 
ı Dentichlande in ihrer Hdreife „ln die 
| Qulturwelt“, dad „deutſche Siultur 
| lengit vom GFrdboden preichwunden fein * Sr a 
| würde, wäre der deutſche Militariomus Antworten ſind zu ſeuden nad) m 
nicht vorhanden“, Tieft fi mie eine, mer DIL, 69 8. Warhington 
dnie. Chicago, Ill. 
Die Irrtümer und das Unxecht, das 


ln 
—4 4 


Karl Mathie, 
Sekretär und Schatzmeiſt 


NE — — — —— — — — — — — — 


alias Doe Munyon, Geſchäfts-Kei— 
ſender, 1250 Columbia Ave. und 
ury im Prozeß gegen Healey und Ge- John Hogan, Grocer, 1200 E. 
Sir. 

Das Gericht vertagte, ſich darauf 
bis morgen Vormitiag 10 Uhr, wann 
Hilfsſtaatsanwalt Frank Johnſton, 
Ir. die erſte Anrede a 
renen halten wird, in der er eine Er— 
llärung deſſen geben wird, was der 
———⏑ Staat im vorliegenden Prozeß durch 


oen 
—— Zeugen zu beweiſen gedenlt. 
daß ſie den Spezereiwaarenhändler 3 —E— — eweiſen geden 
Nachdem die Geſchwoörenen nun 


John Hogan, 1200 O. 63. Str., 


er. 


| Endlich beiſammen. 


J 
noſſen heute endgiltig vereidigt. 
| * ⸗ | 
; »Seute Morgen Furz nad 11 lihr 
erflärten die Vertreter der Staats: | 


'Prozejie gegen den früheren Polizei- 


als einwandfreien Geſchworenen er. Lidigt worden, geſchah dasſelbe mit 
achteten, und mit ihm war, nach den vier Gerichtsdienern Simon 
einer Suche, die genau 4 Wochen in Lewis, Daniel A. WeAuliff, Jehn 
Anſpruch nahm, die Geſchworenen. Helan und Dennis Driscoll. Dieſe 


= 'ihlichen läßt, dab er Aniprüce auf) pant in dieſem Senſationsprozeß Beanten werden für die Dauer des 
“ Nachzahlung des Gehalts von die- poll befegt. Leber 


das Schieial | Frozeiles untrennbar von den Ge— 
folgende | |ötworenien fein, jie teilen mit ihnen 
die Mahlzeiten und fchlafen auch in 
dem für Gefchmorene vorgeiehenen 
Stodwerf des Artminalgeridts. 


en 

r Königin Lil f 
Honolulu, 12. Nov. Die Er-Köni- 
gin Liltuofalam, die lehte Königin 
bon Hamaii, ift nach mehrtägigem 

fchweren Leiden geftorben. 


der Angeklagten iperden 
| Gefchiworenen zu urteilen haben: 
Elyde F. Rice, Eifenbahnbeamter, 
Tinley Part; Edward %. Smith, 
giniirer, 1110 ©. Richmond Str.; 
Charles A. MeCann, Verkäufer, 
6741 S. Green Str.; James J. 
Sodivbh, Ir. Verkäufer bei Carſon, 
Pirie, Scott de Co. 5504 W. 24, 
Place; Bernhard Melecki, Straßen⸗ 
bahnſchaffner, 1437 Dickſon Str,; 
Robert H. Beattie, Anftreicher, 5444 
&. Laflin Str.; Charles U, Parent, 
Anftreiher, 901 N. Keeler Ave.; 
Bathuel M, Dapis, Eleltriter, 4745 
N. Hermitage Uoe.; George Y, Hard» 
* en un D hauen 
Sohn %. Halaburt, Gummihänbler, 
4337 Indiana Ape.; Wiliam Cole, 


-.— 


In feinem Heim zu Nemton, 
Maff., ftarb im Alter von 60 Jahren 
Treberid MW. Cole, Erfinder vieler 
Vorrichtungen, melde in Teuer: 
alarmipftemen benugt werben. Sein 
ganzes hatte er nur Erfinduns- 
gen quf biefem Gebiete gemibnet, 


Pr * 


Iſt allein nötig, um Erfolg —* 
Brotplaus der Regierung zu ſichern 
| 5 — | — "2 
| Erftärt Overmeifter Bari. | R = 
| 
| 


tion zu verftesen, haben Destichland in | 


tagen jollte. Bug ift, Daß c8 eine Megierung durch | 
Miffion zu erfüllen mit der Megierung 
feine® Volfes, Bei uns Fommeen unfere, 
fondern aus der Mafle der Berölferung, | 


als Autokraten, ſtets verſucht, im Ju⸗ 
tereſſe der größten Zahl zu handeln, 


ten wiſſen will, die in Dentſchland ein 


die Demakratiſirung 


ihr 
Heil zu ſichern, und das müſſen wir 


unſeres 


kann, wenn der Wille und die BVerſpre— 
Volkes, frei zum 
Ausdruck gebracht, hinter einem Frie— 


ſeit 1848 bietet ſich eine Gelegenheit, 
die deutſche Regierung zu liberalifiren. 


Der Krieg zwiſchen den Vereinigten 
Staaten und Deutſchland, wie ſehr er 
and) von amerikaniſchen Bürgern von 


iſt jeßt eine vollendete 
Tatſache, und wir müſſen jetzt entweder 
Ser! 
orbiunssmäßige Verlauf! 
bie! 


in unferem Land unter Ler offenen oder: 
geheimen Fünrerigeft von Vertretern 
der Dentichen MNegierung betrieben tugr- ı 
haben aber Biirger unierer | 
Stlaffe mit dent Verbacht im Herzen ans | 


den Kampf unſer Herz wit auf der| 
eite unieres Landes tft, zu Famipfen. | 
Sie fünnen feinen befferen Beweis! 
für Ihre Treue gegenüber den Roealen 


Brauchen, in Verbindung zu treten. Die) 


demotkratiſche 


Exzemplar der Verfaſſung und des Auf— 


Zip 
ee, 


— 


(ch ’ 
US. 


die Gefchmo- | 


zuiammen nodmals als folge ver: | 


— — — 


Ein gules Brotrezepl. 


Vräſident des ſtaatlichen Bäckermeiſter 


Berühmter 
europäischer 


berbands eriwartet nicht, dan Durdı: | 
| führung Des Plans viele Bäder sum | 
| Kinftellen ikrer Betriebe zwingt. 


zu ermäßigen, wurde beute von j - . 
Charles Paeſch, dem Präſidenten Chronische und 
des ſtaatlichen Vüdermetiterverban- | . 

des, für durchführbar erklärt, weni | Nerven-Krankheiten 
| eö gelungen fei, ei gutes Rezept fürı B 

Drotbaden zu finden, Das lebtere 
bezeichnete er als ſehr wohl möglich, 


8 — mitt n'la fett! > . * 
da bie Nabrumgswittelfontroile jet) J Deutsch gesprochen Konsultation frei. 
Wochen Sachverſtändige mit 


{ 
em 
Problem beihältigt babe. 
ı 219 S. Dearborn Str. 


P „Der! 
abpiruiami® 


von Männern und Frauen 


* 


Erfolg des Plans“, erklärte Paeſch, 
„hängt ganz davon ab, ob ein gutes 
Rezept gefunden werden kann, das 
fi bewährt. Wird ein gutes Ne 
|zept gefunden, das ein Brot liefert, | 
das die Honiumenten befriedigt, jo 
‚tt fein Grund vorhanden, warum | 
der Blan fidy nicht erfolareich durd)- | 
| führen laffen und eine Preisermäßi- | Cinbaltöverfonren gegen Fehrergemert- 
aung zur Folge haben jollte.“ | Thaft und gegen Gefdhäftsteilhaber. 
Baeidy erivartet im Allgemeinen) Din 2. Befinger hatte, als er! 
nicht, da; die Durchführung der das Dreifamilienhaus Nr. 5159 
: Bläne der Nahrungsmittelfontrotle | Cullom Ave. baute, zur Bezahlung 
Bäder in größerer Zahl zur Auf |der Koſten außer den beiden Hypo— 
aabe ihres Betriebs zibingen würde, |thefen über zufammen $3900 von fei- 
Eine Ausnahme dürften bödftens ner Mutter, Frau Barbara A. Beſ— 
Firmen bilden, die ans Suchen md ‚finger, 33700 geliehen und ihr am 
ähnlichen Erzeugnifien eine Spezia- | 16. Februar diefes Jahres da? Haus 
(itüt machen. (übertragen, fpäter auf Wunfch ber 
Wheeler in Waigington, ſchwertranken Mutter an ſeine 
ùMabr nne 7 goren Schweſter, Frau Sarah T. Hendrid⸗ 
Nahrungsmittelkontrolleur Harry fon, nur um im alle des 3 : 
‚ n im Falle des Todes ber 


to J — > 
u — nach Greifin die Koſten der Nachlaßver— 
Waſhington, wo eine Konferenz der Frau Hendrid- 


|maltung zu jparen. 
N Y P NS > 3 ⸗ * J d * 
— EN Ren WE... | fon bat jebt, nach dem Tode ber 
verſchiedenen Einzelſtaaten ſtattfin— Mutter, ein Ausweiſungsverfahren 
gegen den Bruder und deſſen Familie 


den wird. Wheeler wird Bericht er— 


Regulirung der Lebensmittelpreiſe des Hauſes ſei. Beſinger hat im Su— | Zufaustucke. 

ſich in Illinois bewährt, und wird, periorgericht darauf mit einem Ein- Zwei verhaftete Automarder den Hã⸗ 

wie verlautet, melden, daß es ein haltsverfahren geantwortet, in dem ſchern durch die Lappen gegangen. 

Erfolg iſt. er ſich für den Eigentümer des Hau⸗ Die zur Radlerabteilung gehöri— 
Keine Aenderung. ſes ausgibt und ſich zur Rückzahlung gen Poliziſten Wild und Sekler 


— Br, ac oa € — u er— 
Die Lebensmittelpreiſe für den a MEERE — Tees geitern nad aufregender 
Kleinverſchleiß weiſen heute keine klärt. Die Liegenſchaft fol $16,00 Sag an Crawford und Belmont 
denen fi |mert fein. 


Menderung gegenüber rn ‚„[Nve. zwei Nutomarder in einem 
gennber nen | si later z 
Sie jind wie folgt: | Die Gregory Electric Co. klagte 


Mann inie vom Blif gefällt zufam- 
menbrad und verröchelte. Der Mör- 
‚der fuchte das Weite. Die Zeugen 
der Bluttat faßten fich fchnell, hoben 
bie Leiche des Opfers auf unb be- 
förderten fie in einer Eleltrifchen, 
‚deren Perfonal und Paffagiere ben 
Toten für eine „Bierleiche” hielten, 
nah dem Beitattungsgefhäft Nr. 
‚1361 Fullerton oe. Dort murben 
ITte nach wenigen Minuten von der 
vom Leichenbeftatter benachrichtigen 
ı Polizei in Zeugenhaft genommen. 

Libozy wurde bald darauf im 
ı Haufe Tr. 1940 Webfter Ape. aufge 
ftöbert und verhaftet, m der Shef- 
field Une. = Wache hat er den An— 
gaben des Polizeihauptmanns Yames 
O'Toole gemäß ein umfaffendes Ge- 
ſtändniß abgelegt. 


Das Baudartehen bei der Mutter 


‚M. Wheeler begab ih beu 


$ 


ı 33 Sch, Yauımmwollfac,, 1 
! Dırnfel (rein), 

| 2% Faß, Yaummolliad., 1 
Vöbmiſche Art 
r Bid. Paummwelllad.. 
;ı Rein weiß od, Patent, 
| 5 Rd, Yaummwollfat.. 0.29-0.50 
Dunfel (Nein), 
5 Pid. Baumwoll 
Maismehl⸗ 
J 
Belb 


ſack.. 


0.27-0.29 
ver 100 Pfb. 
...$0 


or 
20-5.75 


Samstag auf. —E— >" straftivagen, den die Salunfen, wie 
ns heute SKreisrichter | d Nele * — 
ee ee _—_ il sr nn ‚Ipäter ermittelt wurde, Samdtag 
zahlt, zahien Torte, | ? 3 * ihr (Heichäf nor Abend dem Joſeph Loeraſto, Nr. 
Zufer- ızaflautofahrer ihr Gejdäft von ber joz47 1. Taylor Str., geftehlen 
Mübenguder, Harer. 57.05-71.76 $0.073-0.0814 Gewerkſchaft boytottirt — Strei⸗ Ihatten: Während die Häfcher die 
hr —— -7.78 0.0735-0.0834 | Terpoften Fuhtleute an der Abliefe ⸗ Ramen der Häftlinge notirten, ge— 
——— — tung von Waarten verhinderten und | ;.4 der Hintere Zeil des Rraftiia- 
Wobldstenite Merken der Sad per Sad daß es auch ſchon wiederholt zu Ge: | £ ur de 
4 ab in Banımmolliad $2,70-2,094 $2.85-3.11 a gens ekl 
«ah in ! ad $2,70-2, 2.85-3.16 | u , 2: .,.: gens auf bisher unaufg ärte 
|14_ aß, de. 136-148 1.44-1.70 | walttätigfeiten gefommen je. Die Weile in Brand. Die Postgifte 
* Shreitiepi (Grabinimen Firma erſuchte des halb um einen nen natürlich Dale jber: Kopf 
15 Bund Ead..........0.2734-0.30 0.30-0.55 |zeitmwetligen Einhaltäbefehl bis zur | en, } 
|" Hongenneht— | — nach dem nächſtgelegenen Meldeka— 
— <a |Perhandlung über ihr Gefuh um|, j : 
ati HR yer@at |” ; . Iten und alarmirten die Yeuerwehr. 
Byhnuiſche gretcaemilsn, —— (gg inen dauernden gegen die Gewerk— —65 zurüdfehrten, waren Die ab 
! swvoh, Baumwollfad.$1.29-1.37 1.37-1.00 | ae 11? 1 
Mein iveif oder Retent 'fchaft und deren Gtreilerpoften. Der ns a 
| ge, Yarmmmollfar., 1.29-1.87 — — ſetzte die — auf, den Spigbuben fpurlos verfhtwun- 
16-128 8e-13| 'iden. Bisher fehlt jede Spur von 
7 Ve a ei -.. ihnen, Das Feuer konnte gelöſcht 
vo '0.29-0.30 0.82-0.55 | Ralph Sorten, Griimder und jeit- = — ⸗ —* wert 
039-035; ver Geſchäftsführer der Gorton | Snnde, angerichtet Bol * 
National Detektive Agency, iſt mit 8Waden angerichtet houe. 
0.30-0.38 |; = : | F 
per Bid einen fpäteren Teilhabern ver-| . = su. 
0.05%--0.09% | fallen und bat heute den obigen | Kleine Zriegsdepejchen. 
5.75 0.054.064 | 3 X 5 (Sir na 
2. —* F = “Richter um die Einfegung eines | z 
e2 100 Bſd. per Riund * * 
Hominh ............63 06. 0.000,07 Maſſeverwalters erſucht, da die —E — 
| Reis ver 100 Pfund ver Rfumd | Zeilhaber ihn angeblich hinaus: | Denper, Colo., 12, Nov, Im Büro 
sach Den 58,77-10,.0 394 e 2 4 en; 
älne uote inne 800-0010 ae zudrücken verſuchen. Die Verhand- der Denver & Rio Grande-Eifen- 
| Butter ver Pfund per Pramp Jung über den Fall ijt noch im bahngeſellſchaft lief heute eine Des 
| Creanterh, —— in Nitbeln 4314-450 4415-50: | Sand. peſche ein, melche befagte, daß infolge 
| 20, Schachteln....... dat | c. . i * ines ; it i 
Am 13. Juli 1912 hatten Kate- kines in der Frühe nahe Lolepun 


in 


aöla-öte | 
Annſtbutter — J == i 2 > * 
| Standarbforte, Charhtel..,...20-—-30c eirine und John Heimann geheiratet | NEM zruppenzuge zugeftoßenen Un- 
30... DUR ME neeeeeee 2329 31-348 | ud drei Stinder waren ihrem Che | falls drei Soldaten ihr Leben ein- 
— büßten und ſechszehn verletzt wurden. 


29.37 
alte 
JidalE 
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Nor 


; Bcite 
m; : 
IN? 

s vi 
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....515,50-16.75 
14.00-16.00 
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t 
\ 
' 
t 


| gewogen 
Eier — ſonit 2 ot 
nn * nit re N ich, nach der An-| n: “ 
Abſolut ſriſch, geprüft: per Duß nd J u sen —— - Bonn von a an ı Richtung. Getötet wurden der Sei: 
str. 1, 25 Us., Did. _ 448, Ariane 2 RER “> m. Igeant er . reit . ” 
\ m i J— b 2 2 $ — an 4 ‘ try J ı Scheid tl . r * 18 t C eſte eſton der Ka 
— —— gdenaten Shyerdungstiage. pellmeiſſer Guy B. Alezander — 
| dir, 1, 22 Ung., Did. 34 -551%6c 3734-49e en 
| obine Kreife | (aii ; * J ſämmtlich von Ütah. 
ige Vreiſe. 4 J ip a5 1 28 
Kondenfirie Mikd— per Bücfe per Sücge | embei verlaen um nt Ward Wieder ein verdäctiger Brand! 
J 15325⸗ 186 18—21 !mermgaelehbt : ieſer ei Fheri — 
Here © 14, 151, 16% bern a millionenfeuer imütete geftern Abend 
vs geſchentt, at ° Derratsitzens “ 

Badpfilaumen— ver Rune f! an der Wafferfront. Zerſtört wurde 
50 60 Stil I—17eE1 . a * ir ; Y k 43 
6 3Zwei der Kinder ſind beim Vater, | yany, die an großen Kriegslieferun⸗ 
* DB Elut90 * 
— er Eee = e gen für die Regierung der Bereinig- 
—— ne! Am 15. März 1896 hatten An- ⸗ 

— an M—— * 

16 206 ‚ton und Mary Buſchek ‚geheiratet; der den Brand entbedte, erflärte, 
— per 15 Pr. |jte haben drei Kinder. Km Auguit | pie Flammen an drei verfchiebenen 
| fr. * Aisconftm, Min | Bunften aleichgeitic emporfählugen. 
| Siinien — ganze — Los. ; = s 4 ur . 

10 mn — aa Frau und Kinder treulos Im Stich, der Firma, teilie dem Feuerwehr⸗ 
(nit .... .30 wie die Frau in ihrer Scheidungs- | marfchall mit, daß zu den 1000 Un- 
klage angibt. geitellten der TFabrit 25 Deutfhe und 


' Mitteliorte, und aus— 
-28c 30-33 | bunde entiprungen, diejer war aber — 
| —* Der Zug fuhr von Utah in öſtlicher 
Extras, 24 Ums., Died, 43 
| Eriras, 23 Mas, Tod. 36%-H80 5736-4 nad) joll der Mann fie mißhandelt, | per Mufiter Fred T. MWpitehoufe, 
Eier in Bappigagteln 1% Gent menr as! beihinpit und am legten 1. 
(füß) Gem Gens Fiedler, 6403 Juſtine Str. zuſam- pm Hort, 17. Nov. Ein Zwei⸗ 
Ber.ampir, ohne Zuder..1124—-121£ 13 
nd für fih und Mary ermirft haben. | nie Fabrit der Wafhburn Wire Com- 
60 10 GRBE ususeune 
tn) das dritte bei der Mutter. 
ı Rab, ausgefuht ten Staaten arbeitete. Der Bol 
ver 100 Pid. Tr | : 2* — 
N OR 11903 lieh Bufchef, der aud den 
wefota ınd Dufota....$2.15-2.40 80.90-0.44 Namen Iheodore Roofevelt trägt,; Daniel E. Turner, Gefchäftsführer 
der Rind 
uononsese 321,-36c 
ı 14 bis 16 Pb 30 34€ 
| Spt 
Beſte Sorten .... 


I N 
Sorten 


31zc 45 4034e | 
> Bei... — N a2 
2 40-44 tigt Ihren Johannes 
ne 


Mittlere 


des Trunks, Deu chen, mit Ausnahme eines ein 
der Nichtverſorgung und der Ruhe- zigen, den von der Regierung vorge 
ſtörung in Wirtſchaften, weshalb fchriebenen Erlaubnißfcein für das 
J — er häufig verhaftet worden ſei; ſie Betreten ciner Militärzone beſihen 
Koſtbare alte Geigen, die in Auslage hat ſich ſchon im Juli 1915 von ihm Heute iſt eine Unterſuchung im 
‚waren, glüdliher Weile nicht beſchädigt getrennt. Sie hatten vor dreiein- Gange. 

| Durd) die Explojion einer Bombe halb Jahren in Deltt, Holland, ge- | 
—— zur zu früher Morgen- | heiratet; ihr Kind zählt drei Sabre. | 
‚tunde eines der großen, an Wabaib | — — | . ° q 
‚Ave. gelegenen Schaufenfter der | Shier unglaublig! — Km zz rn 
‚Mufifaltenhandlung von yon & — |taa Abend ein eiwa 48 Iter 
'HSealy zertrümmert. Mehrere mert- | Mordzeunen befördern Opfer in einer | qm a —J— —— 
volle Geigen, die ſich in der Aus- Elektriſchen nach Beſtattungsgeſchäft. — —** —— 
lage aeg wurden glüdlicher- | a iner en i 

weiſe nicht beſchädigt. Nach An-|der Halle Nr. 2001 N. Robey Str. |, ; s ; 

licht des Gefchäftsleiters handelt e8 |geriet Samstag Abend der jährige | ng — —— 
ſich um einen Racheakt der 400 Fa- Arbeiter Victor Barylo, Nr. 2% 35 | Sicht daß das Opfer einem 
brikarbeiter der Firma, die ſtreiken, Bosworth Avenue, angeblich einer jinen erlegen fei 

um eine Lohnerhöhung durchzu- Schürze wegen, mit dem 24jährigen | 
ſetzen. Der Wächter des Gebäudes Benjamin Libozy, Nr. 25050 Ciy- 
erklärte, daß er Kurz vor der Ex- bourn Ave., in Streit. Dieſer wurde 
ploſion vor dem Gebaäude geſtanden durch Vermittlung anderer Gäſte an-⸗ 
habe und nichts verdächtiges be- ſcheinend beigelegt, aber, als die 
merkte, ein Beweis dafür, daß die Kampfhähne, von vier Freunden bes | 


! 


| Shaufenjter jertrümmers, 


Jah dahingerafft. 


Mit Georg Prinz. der nach — 


N. Lanıon Nve., im Alter von nur 
Jahren itarb, iit auf Waldheim 
deuticher Diann von echtem 

ebettet 


|Bewohner mehrerer benachbarter den Heimweg amtraten, auf ber 
Hotels wurden durch den Krach in Straße fortgeſegt. Durch biſſige 
nicht geringe Aufregung verſetzt, be. | Bemerkungen feines Gegners zur gern zur Tchten Rube ort 
iruhigten fid) aber bald, als ihnen Wut gereizt, ergriff Libozy — man Cr wanderte vor 27 Jahren mit fe 
witgeteilt wurde, daß ihnen Feine | mar inzwifchen or ber Tullerton | treuen Lebensgefährtin au⸗ feinem 
Gefahr drohe. ıUpe. - Brüde angelangt — einen auf | burt3or: Lohr am Main, Banerm, m 


der Straße liegenden Badftein und aus und eröffnete bald 
£ejet die „Sonntagpeit”. 


— 2** auf f 
marf diefen dem Gegner mit folcher eine Gajtwirtichaft, die er 


Wucht an den Kopf, daß der junge a Au nn. — 


Der an anderer Stelle gemeldete! U m - = # 
Plan der Vundesnahrungsmittel | x € - 
‚tontrolle, durch Einführung eines | J 
Standardbrots den Preis für Brot 1 

I 

I 


Die Polizei ifi der A. 


|Bombe einen Zeitzünder hatte. Die gleitet, heute zu früher Dorgenftunde | zem stranfenlager in feinem Heim, 170 


— 


x 
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Sohanna Marie Heyden bezid- 200 Defterreicher zählen unb da bie ” 


Mi geiche harrt im Beftattungagefchäft 4 





| „Meabvof, Shicags, Montag, den 1. — 1917. 


Der Eellift Hans Heh, der ST — — ni ————— — 
John Wiederhitn und der Organiſt Dieſe 8 fe jäl g 


[MOELLER Tann IR I ne nn a] Dermeidet Berfänendung (The Store of Tö-day and Tomorrow 


5 Cerirt Heine Bortionen. Benugt übrig- 
hatten verfchiebene Nummern be —ã— 
ET — 
ſchicken. Wir haben Holzkiſten in allen 


MILWAUKEE AVE.Aänd PAULINA nf umfangreichen Programms übernom= | gebliedenes Fleifd Talt oder auf andere 
State, Adams and Dearborn Streets Größen, bis zu 20 Pfund haltend. 


Art. Gebraudt oder präferbirt leicht ver: 
"Nahtlote Wettücher 1 iätcheflammern : Bamen Sal TIOETERRERERRTRDRRDRRDERTRDERTUERUNG 


En nr —— = men und braten fie auf das Belte | derbfihe Früdte oder Semilfe fofort. Bes 
NMahtloſe Bettücher Wäſcheklammern Damen-Halstrachten 


— zur Geltung. nugt altbadenes Brot für Toaft oder zum 
— m u 2 
Doppelte Stamps — 50e Dienstag 
nn nn — — —— — —— — — — 
81.27 gebleichte nahtloſe Bettücher — Unſere gut bekannte 5 Dutzend Ahorn Wäſcheklammern — in elegantem Karton Spesial-Partie von neueiten Halstrachten für Damen. Gin- 


toben. Das Beihit der Nation bhangt 
an den Nabrungsintitelit. 
Sardinen-Enden— Enden von $2.50,) Tafel- Tamalt — Tic Wt. —— 64 Zoll 
3.00 und $4.00 Gardinen, rose breiter gebleichter Zarin Damait — 
„Palmer“ un aus vorzüglicer Cual. Vettuchzeug ge: 3 berpadt. Diefe Hlammern find 5 Zoll Tang, alles vorzügliche = begriffen find Satin-ftragen, jchlicht. und mit Cpigen befekt; 
macht, Gr. SEX99, beachtet die Ertra-Länge. Klammern (feine Seconds). D Dir. Karton twie auch der neue Erepella Siragen, jchlicht ge- 


Stüde, jchr pafjend für Salt: oder | cine mercerizged Cualirät — wunder— 
Nur einen Fan offeriren wir Diejelden umter ven. zu 18e verfauft. Nur 3 Padere an jeden “ jtift u. mit Spigen bejegt, 49c Werte. Nur 2 
den heutigen Fabritloſten; wr 1 an jeden Siunden (Feine Rot» oder Tel.-BVeitellungen), 
Kunden (deine Foit- oder Televbonbeftellun- 


a SE kurze Gardinen, — ein gcoßer | ſchön nemuitert bei dieiem Ver mittags 2 Uhr beginnend, wird der | 
4 —— 500. kaufe die Brd zu 500 Wohltätigkeitsverein „Geſellſchaft 
Kragen an jeden Kunden (keine Poſt- oder 
auf unferem fehlten Floor — der Karton Tel.-Beitellungen), auf dem Haupt- Floor: 
gen); auf Den 4 Alır, das Std zu marfirt zu nur 


nur Erholung“ fein 32jähriges Be— 
ſpeziell markirt für dieſen Verkauf zu 


Bamenftrümpfe —_ 25c O Snalität| Jriih Boplin — 50c Cualität — fein || ‚ftehen im Germania sttubhaufe, N. 
EERNGRIRETBUIDARHEHTRTTTERREBSSRSRTARNNERSDETRRNTORGERAETLRURTRRERSTERRTARANIRTTERNTBARRAHTRNRTHRRRERTANDEAANRRERTATETLANATARTSTNARERTATIRERBTHARERNRTDTTERERTONTRÄNHERÄRASTNNERÄRTRHATEANDRRRTANGHRHHENNDERISNGERNSGASHTANTRERSTHENARHENIRTINDEAENGHNNE 


ı Der legte Tag unjeres „Raummachenden“⸗Verkaufs von Möbeln 


Damen — es find feichte Seconds -— | Ztoff 27 Zoll breit in ſchwarz | Feftlich Pier Zuerjt wird cine, 
$120 folid Mahog. Buifet, Fitth Floor 815.50 weiße eiferne Bett- 


e und bi ji ad im allen Karbeı ei dieſem er 
— — und die Haltbarkeit ſind —— len Farben bei Kurze Geihäftsverfammlung ftatt- 1 
⸗ 3 Baar für 50€ nr 2 Yards für 500 finden, worauf dann das nachſtehen- 
$124.50 folid Mahog. China | N ' ftellen, vieredige Bioften 
Cloſet 2.2 a? ı$16.75 SatinMeiling Bett- 


_— — — — 7—1de Programm zur Durchführung fr 
Blnien für Knaben — 506 Wert — Männer: Soden — eine 39 Qualität }| Frogra 3 EEE 

m. u Fee ELKN |! Ri Rh " ftellen, 2göll. Pfoiten... 
r u ..0. 


Flannelette Bluſenwaiſts für Kna— — feine Caſhmere Wolle in natur— lommen wird: 
82.50 Walnußvuffet I u 8 Aa HM 519.50 fanitäre Sulzbett- 


N | Abi han 2 Frau Mones Hoher 
ben, dunkle Farben eine gute. farbig und in dunkel orfordgrau ai Ki labier » E0lo. ....u00000 rau ds c 300 t 
(ſeht Abb.) 60 Zoll lang 75 8 —8* —2* Be 11} ‚ ' Stellen, GEilen-Rails.... 14.95 


am “2 —* > » . . op — Sop 1 Solla- I 
ſchwere C.ualität, Größen für 4 bis Ipeziell bei dDiefem Verkaufen geben 8 here ae — Guſtav doffmanun 
354.50 Walnuß Buffet, 60 — —— — Pal dh Bi nn ara an 
Eee) % — $29.50 Mahog. Tagbeiten 21.50 
Zoll lang, Holzrüden.. “ — — 8 8 


Soldaten = Bejdente 


für den PVeriandt nah Frankreich müffen 
forgfältig in SHolaliften verpackt werden. 
Unſer Soldiers' Chriſtmas Service Bureau 
(Dritter Floor) wird Euch helfen, die Ge— 
ſchenle richtig zu verpacken und au ber 
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@elelihaft Erholung. | 
l 
An Tommenden Mittmod, Nach | 


| 


zu 16 Xabre ſiefort b) Madaretha .............. Ernch "Se! mund, 
zu. : c zu, ö Bear für C ‚Feat Mariba Yu, | 


Frau — Zoch⸗ ri am stiadter, | 
Poeftiim-iana, Zorotbi steiffer, Exhilerin boss | 
_ —— al, VOufſh tindie Conferva 


er 5 am ladier, | 
(7 Boppeiie — 1.00 — ee 
nn ! 


— — — —— 


— — 


— of Erpreffic in, aufd Temple ei 
fervatord. | 
en Mezao Zoplan»Solo— 
I Strap Kid Haus | a) Dein ..... ne un 
das Pan! zu b) 3 bave mept a Treaming. George — 
’) ie sar + 
Tameniube, in gran und dampagnerfarbin - c) Zbe — J ha —— 9— * et 
Gravenette Schmürjtiefel, Größen bis 1 N Fran Chas Nofa. Frl. Sllice Gile am Klavter, , 
Ds, Das Baar zu. Kostüm Zang - u eh ai F 
8 Dosorp Weilfer, Sei. Either Bock am Kiavtı 
—— — Eloth Top Linderſchude, Ve 2; Gerichte in Shwäßiider Mundert, Da 1 
tour Calf Vamps Größen bis 8, re Emilie Kemper. 


$44.50 Quffet in geräuc. ee ee J 38 Bi —— 3320 eatin Veſſing Bett⸗ au 
Eiche, 43 Boll, hinten Ih , char ie Wr So ftelle, 3381. Pioften.... 16.25 
mit Spiegel .75 er DE x P —iB307.350 Walnuß „Twin Betten, Baar 64.50 
5139.50 Mahogany Ganc Cuite, 3 — — * 37950 ſchwarze Walnuß Chifforobe 49. 30 
Stüfe, Damast Di ıper F 1859.50 Vanitn Dreffers, Walnuf.. 44.50 
$133.50 Mahogany Cane Zuite, 2 7 Stüde Williom and Mary Speijezimmer 4A 85 359.50 Mahogany Dreifer, fveziell 
Stüde, Mulberry Belour mg | Eet (wie abgebildet) o gutes Muster 
106.50 Tasenzort Suite, 3 Oüide, _ARRRRL |nlnttit klein Arne I Beat ana. Bet BI ee gr 829:75 Banitn Deeffer, Mahapeni . 30.7 
a. era 125.00 IN | vor einiger Nett bertts abfeloffen. $44.50 Colonial Drefjer, Walnız.. 
$34.50 Madogany Noders, Velour NULL Dies dem 2 ca Ziidee Gnden Breite Ya ci Ntägtehnen und chte ante 946-0 Ghiffoniere, Diahogann, 
‚ 7 * AwBe— 1 < e ” 1x > 25 r J 
Mn. Damast j \ | eedg a ia 85. 2 * | a — — ein 
99.75 Stühle ober Rockers, Tapeſtry 2a Unſer liberaler Abzahlungs-Plan 836.50 Mahog.„Twin Vetten, St: 2 * 
oder Velour 7 ermöglicht c8, feine Möbel au bequemen Kreditbebingungen zu kaufen. 824.50 ſolid Eiche Dreſſer, wie Abb. 16.75 
niiunimimmitziiiuniiuimiiiiiiiiiiuumimmniimmuimimiiiininninniiiiu munu munniniiniiiiiiiiiiiiiniuiuiniiiiunininnininunminnununin 


Knaben⸗ ee 5 
Bluſen DD. u 3 


Flannelette Bluſen Mercerized * 
init miltsüri: garrı, in weiß u 
ſchem Kragen Gern, Rn e bis 
grau geftreift, 6 . Zorte; 
L. 115 %., Eid, — zu 
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Bargain Baſement Bargain Bajenment | 


uuu— iiie ne ennn nnneeneinumimmmnimen miiuminumimiunniumnn umunnnumnin 


Blaukets 1000 moderne Mäntel ein großer —355 Searf Sets 


—MWMargain ⸗· Baſeme nt Bargain Baſement. ————Warrels Vaenea —— ⸗ 
In dieſem “⸗ Verkauf, der Dienstag früh um 8:30 Uhr in — — — 
> j at 2 ö 2 Verlauf eines Jobbers Ya 
unferem VBargamsVefenient beginnt, offeriren wir cine wundervolle ger bon wolienen Zport 
Partie von 1,000 modernen neuen. Mäntel zu eittem mimbderbaren Kap umd Scarf Zet3 
— 2 u ; 2 . .. men md inder 
Vargainpreile. Diefe Mäntel wurden zu einer großen Erjparnis q zu md Tauch 
kauft. Die Kafions find elegant und neu. Die Stoffe und 2 Vejagitoffe Jarben: wert 
find von vorzügliger Cualttät und fehr zuberlälitg. Größen 10 bis 
46, für Damen ımd Miffes: 
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Yan J BE abe 


se tte⸗Schuhe für Anab en und tieine Si 
Uralte Bäume, 


Derren, tolide Lederjoblen, Paar zu. . 
Vlane Satin Pumps, beaded Yamps, jatinbe3o 
Er alle Gröhen, Ser Senior fteht im den Tropenmäls 
Velour Gaif Blücher Schuhe für —XR ſolide Sy den Afrifes. | 
re $1 — 3 | iur den ülteften Baum der Erde 
r — — Rn hielt Alerander von Humbolpt einen, 
Drosen * Affenbrotbaum (Adanſonia vigitata) | 
| Br uftihüßer — Hartunges St. Jo Haben Sie Augenleiden ? 'm den Zropenwäldern Ajritus, und | 
h. Te Sch will biefelben bejettigen. der engliſche Votaniter Adanſon, nach 


bannesttopren 
‚3Ic 2de Gr. —* — 5* Si 
Wert, 31 — t 150 are EFT weldyem Der Baum bemannt wurde, ' 
| Eh 
| et 
| 
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fa 
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ARentholatum heute. |yat je Wlter auf öl; hre be⸗ 
2bc Jar 15e Garfield Tee Dr. A. CROWN —9* ı SlaU Jahre | 


In Mm Ver Vurchmeſſer des Stam⸗ 
u. 250 Pd. TE Unteriuhung nbiolnt frei. RE | 
d * C wridplett. und Aluminium disien, 8% Sic | mes betrug Damals 3b Fup. Aduns ! 


WU m. 
Bezative Quinine deraoideie Gaſer zu 
Tab letten, New Century Le i0far. fot:d goldene Gläer Sü.c.... 82. 8 ſous Serlahren benand Dazu, Da 


sn p h 14!ar, iolid goldene Gläfer zu ıer einen tieſen Einſchnitt u bon) 
bie 25c 14c berpillen, Te Grifter Pinfen, in den ein. Rahmen, 90c. $ | : — * 
————— zu 


Simien tm eriten Tahr fret umerauime. Stamm machen ließ und an den ton— 
— — —í ———— — — — 
2 EEE —D Jahresringen feſtſtelte, 
Fieiſch (5 rocer i es Kiföre pıeoiei der ‘baum ın 800 Jayren ge⸗ 
Sußnepöt. Corn Lima — fauch Keaffee = Beaberrn — DI Ennflower Ginb | wagyjen war. Naddem er au Den 
en us che das Pfun Bourvon, —— dolle& #1» i Baum naelielit | 
Bert, 1 * 183c — > I8uws Der jungen vaunie ſens peut | 
Pfd. C Zrodene ‚Zwiebeln — ; Grdien — neu nepadi, | zu halte, beſtin imte er das aulgemeine 


ige — die Püchfe — son nac ne: ) ſonutue var Bu 

Be 20 Bund für > 1V7e — 16c 7 vand 3 Star, eleb des durchjehnutlichen wa 
leber, Cc Neptel, jonathand — u. 8, Dalı © N * juuls, zer ungeheurt Umſang Diejes | 
feine Etforte suifte | zu Sttide 


Magerer Strei- | zu S108; dab Ion |! 4 wure sine j yaumjtainmes yegt in auffadenden 
Hub 


fen 393 ück zu.. No More Bulver, ubiefeb, 00 Proof Atißgverhaunis zu Den übrigen Tei-⸗ 
Wen geifuster, „Gas. | die 30c Größ boil | — * 

nn ac» an" 9 arte Ba... le Sun 73 ‚len. Einzeine wrempiare Haven bei! 
nb oder v 100 Pfund Home Made Auchen— Berliner Doppel— , i 
—2* 3c Pr 82. 55 — — 8 — ———— = |eınem Siammumſang von 30 Fup 
pft 193c - ‚ Yutter, Clgin Greame: | flaſche nur eine Höhe von 15 Fuß. Die 


| ry Pfund 4855 zu Bluͤt zei 18 a 
Katsfteifc für 45c Bluten Zeigen dieſelben rieſenhaften 


Marke — die — a 
Steto, <hmaiı, Swinis Jewel Flaſche 18c » bon 2 Pırken |serhältuune wie der Bauın, 
gr 173°, \Xeffo — bie Sc Ri * 81 39 | 
Kid... Rircfe AU | au . | Ein anderer fehr beriihinter Baum | 
lit wer giüge  Drayerdaui, wracaena | 
" —— auf Teneriſffa. Er hat ſeinen 
Lieber tot. | Turd eigene Hand. Kamen von einer Dunteitoien zulujz | 
E an ' Batrid PB. Golden, Boitmeiiter |NBieit, welche er in Der heipen „yuyz ; 
E- Seward S. Willioms verhinderte feine por Zlottenitation Great Zafes und |Trdett ausjymwıgt; „preie wird Vra⸗ 
> Meberführung nad) dem Piyd. Hoipital. | einer der dortigen Grerziermeijter, |WRbiut genannt. Der Saft trounet 
Howard ©, ver 20jährige Sohn, * ſich geſtern Nachmittag in dem an der rauhen Rinde za ein, wird ui. de mu — 
E des Mpoibeters Names Williams, der Turmballe gelegenen |Drötelig und hart. Die Eingevore: Im] $4 Pr) Se. PIE 
FE Pr. 829 N. Taylor Str., Dat Bart, Schwimmbeden erſchoſſen Man |Nen jaumein in; er tommr als vor Wen DR 
hatte feit mehreren Moden Spuren | mutmaßt, daß die Furcht, den An— VOrachendlut in — ven Handel. Die Dies 2 arofe Gelegenheit, an no» 
wunderbare rd dieres Baumes | beruen Schuhen Gelb zu fparen, 
bon Geiftestrantheit gezeigt. Samd- forderungen feiner ‚Sorgejehten | . Be — aumes | Die Rartie entbält: 
tag wurbe er von einem Aerzte auf nicht zu genügen, ihn in den Tod jettegte Mumborbıs Verwunderung. {| Ar over grauc stid und nraıe Mb Tamps 
feinen Geifteszuftand bin unterfudt. | getrieben habe. ee — ea aloner weibes Rd. Tr ns niedrige 
E12 a —— Baum im 15. Jahrhunder e⸗ —J 
Der ärztlichen Empfehlung gemäß bei Der Mann war verheiratet, 47 —* wegen Pro nee — Kid Vamps mit weißen Kid— 
ſchloſſen die Eltern, ihn im Pſycho- Jahre alt, im Jahre 1891 in die J er | Srerteilen, 
pathiſchen Hoſpital NIEREN: Marine eingetreten, hatte mehrere | 0) —— Bas Sunset 5 Dat 
Eegen Abend verlieh er die elterliche 'Meiien um die Welt gemacht und |: Fuß. Der Stamm teilt ik Mike | 
Wohnung und tehrte nicht mieder pro Merdienitmedaillen erworben. "höhe im A = vb en; 
beim. Geftern Morgen wurde er be gr pier Nahren imırde 6 tele einzelne Zeile, Die 
\ : ‘., Bor vier Jahren wurde er nad) der | ıch in ber *o | 
wußtlos im Raymond Part anGrone | pr ttans 19 Form eines tiefigen Stans | 
. Flottenſchule verſezt, wo er eine helabers erheb | 
Str. und Chicago Ave. Evanſton RR belc rheben. Der Baum trug 
große Rolle ipielte, Seine Frau in jedem Jaͤhre Blatter udd Früchte 
gefunden. Er hatte in fe lbſtmörderi⸗ wohnt in Waukegan Früchie —— ſäben. — Auswahl von 
ſcher Abſicht Gift genommen. = og ‚und mar ein herrliches Bild emiger Bi, a ellen diefen au 


%: ö — Jugend. Durch einen Sturm wurde 
Auf der Fahrt nach dem Evan— EN ) 


& jbiejer ytieje im Sabre 1822 umgewors ; 
Honhofpital ftarb er in der Umbu-; Wuserlefene Kunftgenüfle. fen und gerftört, ’ . | 


große Var⸗ 
gains — 
lan n ſeinen Taſchen fand man * | A 3.95 wert, 
* en eine Einladung des | Nubolph Neuters Klavierkonzert. ı ‚Die Zatjade, daß ein Baum in! ipeziell zu 


Frl, Edith G. Dove, Havelod, Neb., 3. Amado findet wohlverbienten Veifall dieſem hohen Alter no in jedem Ungarnirte Sammet und Velvetta Hitc—in 59. 
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LAolle Nap banmwolſene 

Mantets, Größe 60x 
sp, in rofa, blau, lob» 
farbia oder grau, — 
Matoe; Fabrit Sub: 
Standards der $4 or 
te; tleine "ebler, die x 
aber die Griite nicht bes 
einträchtigen; jo Tange 
fie vorbalten, Paar, 


2.79 
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bis zır $1.50 
das Set: die 
Auswahl, ſo 
weit ſie rei— 
den, Set, 
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Auswahl 
Stofſe: ern DS —— ES Farben: 
Velour TR ———— A Mann 
Kerfen u 33 —* F Sawarz 
Burella — Mh er N Bur: 
' Drforb — ER aundy 
Melton Bi He i Braun 
Hin du N Blum 
Lynx — — Taupe 
— —— nuiuni 


Beifhneiderte Süte_ zu 1.95 


h 


Baumwollene Blankets. 
Größe 74x80, in grau 
oder lobſardig, mit ſcy 
geſtreiſften Vorten in? 


e 2.59 
Runnumnmii Anininuii 
Schuhverkauf 
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Für Knaben 


— —— VBarnaln ⸗Baſement. 

Knaben⸗Anzüge und Mackinaws 
Fancy Anzüge mit ? Part voiſen, 
Moden, auch 
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Dies ſind ſehr feine 
Lyons Sammet u. Hat— 
ters' Plüſch geſchneiderte 
Sailor. Einige ſind gang 
aus Lyons Sammet, an— 
dere haben Kronen und 
— Krempen aus feinem Hat⸗ 
Allover ſchwarze Kid > Der un 


— 
— 
nd 
m 
— 
— 
— 
= 
un 
.— 
.. 
v. 
— 
nen 
= 
— 
3 
— 
— 
. 
— 
= er — 3 AN: 
bobe Schnürftiefe = Sammet Facings. Die 
* 
m 
= 
= 
* 
— 
— 
— 
= 
a 
— 
— 
— 
nd 
— 
— 
— 
= 
.m 
— 
.. 
— 


— 


—— — 


3,600 weiche Hemden genau 


zu bem Breife verfauft, wel: 
hen twir dafür bezahlten. 
Männer, welche den grö- 
ter Borteil aus ihrem Gelde 
äichen mollen,- twerden ine: 
nigitend ein halbes 
Dußend von diefen qit: 
ten — faufen. - 
Es jind weiche Hem⸗ 
den in Paſſe Faſſon, 
mit weichen Manſchet— 
ten. Di Stoffe find 
feine weich finifbed 
Percales, in pracht 
vollen Muitern,, die 
Männern von gutem | 
Geſchmack ſehr will- * 
kommen ſein werden. Dieſe Hemden ſind 
von weit zugeſchnittener Größe und äu— 


ßerſt gut gearbeitet. Zum Verkauf für 9: 86.50 und $7.50 
= 


Dienstag fpeziell zu nur ee j 1. ö5 


Damen: und Finder -Rleibungeftürfe 


Enrgain-Tnfement. 
Schwarze Snteen Unterröde für, Hübfche Flannelstte Sacques, in 


DTamen, mit pleated Flounce,; geblümten Muitern, — mit 
rien volle Ciröhe gemadt | Shirred Rüden und Gürtel- 
Ä . r ar er I — 

4dc wert, joweit 35 Dutzend Front; Größen 36 > bis 


reichen — jbeziell | zen. 50€ wert, 
für © Dienstag zu C Dienstag für 


: ä Beine Gange gerippte Keibche: 
Kinder Flanneletie Kimonos u. Veinfleider für Damen - 
— in hübſchen Kindergar— 8 


ten⸗Muſtern — aus gu— Dutch Hals, Ellbogen — 

tem ſchwerem Flanell— und hoher Hals, lange Aer— 

Cloth gemacht, mel Faſſ., Ankle lange Bein— 

Größen bis 32360 kleider, ſpez. Diens— 

5 Nah., 59c wt., tag in unierm Bar- 6% c 
gain-Bafement au. 


JE 
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' Braune std Vamps mit 
rebfarbigen Tud-Obers dein ihn. 
lieber 

Nert.. 


—— in Tom⸗ 

my Tuckereu. Jußio 

Norfolk, ſanch Sam E — 
met, abnebmbarer Kıapen u. Manſoett. 
wert bis $1.85: auch lieber; ieher aus 
aranent Köind hilla mit Gürtel rundum, 
Slanellstgutter: Größen bis 3; 3 85 
84.50 Wert: Dienstag au . 
Hochfrine Knabenuber⸗· Aintehoien für Kma- 
sieder don reiimwoll. ben, aud ic 
Stoff, in —) Miſchungen u 
braun und anderen feir Gordiman 
Mifhinnen,mit Rind ! in 

Bad und hoben ira: | 

gen, mit Aammear J 

gefüttert. Größen bis 


Formen bariiten von den 
fleinen und mittleren bis 
gu den großen — 
Krempen Sailors. 
ſelben ſind 


Gunmetaſ Calf mit ho— 
hen oder niedrig. Ab— 


r 


on 
m 


— D——— 


ſich an der Schlußfeier der Hoch- Ein auserleſener Kunſtgenuß wur— Par Biüten und Früchte erzeugt, iſt SE S einer Ausiwahl von Fornten und Baflons; 
chule in Havelod, die im Juni ftatt | de geltern N —*—* den Befuchern ein Beweis für eine mertwürdige Cie . 5 fcmwarz und farbig, wert bis $1.45; 


fand, zu beteiligen. des Playhoufe zuteil. Ea gab dort Een. Dei den Venſchen und EEE EEE EEE 
Sl, Dove, die damals ihe Ab- \nämlih Rudolph Reuter, einer der der den Tieren finden wir eine Drs 


er befannteften und beften Pianifien, gantjation und einen Yortgang des | Seide⸗ D & d F ff B * 
⏑— — fein Yahresfonzert, für welches er Lebens, melde in einem gewijjen Al— us 3838 e fe: er to e argains 
it & — Schwe efter Ha el, mit ein ganz bortreffliches Programm NER aufhören. Unbers verhält ca fig * — — 
—* * 3 aufgeftellt hatte. Lernte man ihn mit den Pflanzen. Sie ſcheinen die Ncherfhuß - Lager von Fabrikanten-Ueberſchußlager von fei·¶ueberſchuſſlager gansfeid. 


le realen 
Sahne: Ban | früber vor Allem feiner außerordent— jstraft zu bejigen, immerfort wachſen ihtwarzen ganzjeid. Peau| nen panzieid. Dreh: Satins, Yd. breit, SatinCharmeufe u. ganz» 


lichen Technik wegen ſchätzen, ſo tra⸗ au lönnen, bis ein Zufall Dder eine de Cygne u. ſchw atzen =. us Bart; | jeid. Erepe Meteors, 40 
det zu fein, ben Bruder bes Mäd- |." geftern neben bdiefer vor Allem äubere Urfade aud) ihrem Dajein gangjeid. Dreh Satind,| ———— van neueften | Dorf breit, $2 und $2.50 
gr ee —8* =... — gefeben | up fein fünftleriiches Empfinden, | ‚ein Ende bereitet, De Ben. ae ee sarben, in 2 gr0-| Seide, in einer guientlus- 
u en. u abe jte nte en | te 90, multe sen Partien Vt | mahl Barben— 
en a * gerichtet. Sie habe, feine bemundernäwerte Geſtaltungs⸗ In Merxiko ſind die Zypreſſen we— dervolle Bar: c = 05& 1-35 —— * 1-49 
edoch Briefe mit Hazel gemechfelt, | | fraft an ben Tag. E2 fhien, als feier gen ihres Hoden Wlters Jegr berühmt, gains; Die db. tag die Yard ı Yard zu ä 
and ba fei e3 wohl möalich, daß die | künſtleriſch gewachſen und ſtehe jetzt In Atlexo jteht ein jolyer Baum, JE a u REN 
1“ Hazel gerichtete Einladung in des lauf einer noch bebeutend höheren |der 8U Fuß Umfang - Eine andere $1.25 farbige rein.) 5Osöllige reinwalfene | Hardbreite Chitfon· Novelty Vlaid Suit. Wendbare Baderobe- 


Stufe als früher. Namentlich ſeine Zypre * woll. ſchwere torm franaöſ. Serges — Seide für Kleider, | ina3 n fi Sslanelle, -— extra 
Bruders Hände gelangt jet. — über. 9 HuB 116 — 2 he u —— It aber den ſelben Serges — 42 goll renuläre $2 —S— Unterzeu | er —— 
noch bei weitem Sie u bei Santa breit -— Straben- | feiner Weiher Fis| cte., in allen boputl. | Mifſſes⸗ u. Kinder⸗ prachtvolle Muſter 


Nachdem Frau Lula Meining, die Brahms war eine geradezu vollendete Varia del Tuli und hat einen Um⸗ ſchaitirungen un de miſb — reinwollene beilen und dunllen, lleider, Stirts uſv. und — ſpe· 
Sattin eines reichen. in Duluth, Leiſtung. Ferner ſeien hier Mendels- ſang von 40 Vietern. Diejer Baum fhiwarı —- - 95c, Dualität, Sdarb. mor⸗ 330 T.eien. 550 — 
Minn., anfäffigen ——— ſohns Praludium und Fuge Nr. 1iſt noch weit gröher als der Drachen ſüez. MD vo I: aen, Darb... — 

n ihrem Zimer im Clarendon Beach aus Opus 35, das zweite Buch der bdaum der kanariſchen 3 rat amTeTzTar — — — 
ſjen Inſeln. Bei rarsseferer: ereppnszrienzrarzlafarrteter 

Hotel, Nr. 827 Wilfon Uve., geſtern Brahm'ſchen Intermezzi, Bernhard näherer Unterſuchung ſindet man — a EEE — = 

Rachmittag Gift aenommen hatte, ers | Dieterg „Aoalanche“ und bie zmeite aber, daß es nit ein einzeiner | 


uchte ſie jelephoniſch den Hotelcierk, | Sonatine bon Bufoni erwähnt, die Stamm ilt, jondern daß drei Ktam: | Nordfeite Turnhalle⸗Konzert. | Chicago Stat ki >= Mei: G 0 har TEL ; 
zoch jchnell einen Arzt zu holen. ‚alle in meijterhafter Weife zu Gehör |me miteinander verwachſen find, Diele, —_—— — wur Teiem Sinprinben, und | NER AENORN 5. Preis: SD. Krabbenhöft, 2 Geld zu verleihen. 


mußte ſich dann auch auf ſtürmiſches en | Bunte. 
Schon nad wenigen Minuten war Dr. gebracht wurden. Eine der hervor⸗ dreifache NRatur des Stammes ſcheint Treffliche Darbietungen des Orcheſters. —— zu einer nn u Sie hielt geitern im Hotel Morriion ihr | P 6 6. Preis: Wir madıen Ghpothelen auf Grundeigentum 


rieo a en Tue h Anleih N 
®. 9. Taylor, der Ambulanzarzt | ‚tagendften Nummern bes bielfeitis ven Botanitern entgangen zu jein. | — Ella Flecks ſchöne Gefangövorträge. | Ind er wählte bazu „Ganto Amorofa"| erites Turnier der Winterfaifon ab. „Spiel 529 a Krieglſtein, hohe | Bauten. © he A MR R 
ser Zomonhallwace, zur Stelle. Den; gen Programms war Cefar Frands Eine zweite Kiefenzupreiie lieh zu u ‘ 


ı Etunden auf Ahre Nahıframe, 
sat fie flehentlich, ihr doch das Le: | Sonate für Violine und Kfavier, für Cdapuitepec; dieſe iſt wirtlich ein ein— 
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Kür das geftern Nachmittag in der| bon Buifeppe Lammatine. Zum| Die Chicago Stat - Liga, biäher | Preis: Henry Schanze, . HOME BANK & TRUST CO. 

den-zu reiten und fie ihrer 15 Jahre | melde Herr Meuter fich die Mithilfe Sys ı Nordfeite Turnhalle gegebene Konzert | erften Mal in diefen Konzerten trat ala Chicago Statverband bekannt, | — * gegen 6. wittwanter und Aihland Avenme, 

it * ter Helen —— Der des Herrn L > a — fie ziger | —* 106 5 OKh Im Uns | batte der Kapelimeifter Ballmann | geftern räulein Ella let auf, eine| hielt geitern ihr erſtes Statturnier . Preis: F. Meentz, 18 gewon⸗ Eilen Dienstag und Camsiog Wbends bi6 , 

Y e; 2 et , ihre Yet berführung ! hatte: 2 d = zz ıgert jung hat. De Lan — iſt der Mei⸗ wieder ein Programm zuſammenge- Altiſtin, die ſich bisher hauptfächlich | der MWinterfaifon im Hotel Morriion J Spiele. — — —* 

ni —* —— Hofpital, Dort. teil nn here een 2 ih oie —— en "= ſtellt, welches fich allgemeinen Bei-| als Kirchenfängerin einen Hervorra= ab, für das die neuen Beumten unter | 9. Preis: Wm.Rauen, 689 Punkte, 1 EUER 
( D c ar c 5 ( vauı - ta — 4 ⸗ D & ? » 4 

tarb fie zwei Stunden nah ihrer | ein mohlverbienter. 'ijt ohne allen yweifel der gemaltigite ee gend French ge: Bear ‚genden Namen erivorben Hatte. Ihre | Führu 1a Sn Deren EREnE, Berge nz 


Re fi zur Durhführung gebradt| Stimme hat einen herrlichen Schmelz |. Griiner außerordentliche Vorbe- folo gegen 6, 432 Puntte. „ 0SGAR F, MAYER & BROS 
Sinlieferung. | n der Kimball Hal aab aeltern ‚und ältejte Baum der ganzen Erde, züg Orch J 
Frau Meining war Samstag ——*— ee = ſich In ben Gärten des — von murde. Unter ben Dedepermummern| unb bie Ausfprade ber Sängerin iſ teitungen get-ofjen hatten, Der Bes) 11. Preis: Mar Maier, 17 u urit Überall bevsrzugt? ug 


, — tam im erſten Teil ganz beſonders klar und rein, dazu kam noch eine ſuch war bedeutend beſſer als bei ir⸗ wonnene Spiele, 630 Punkte. je Reinlio · 
Wend im Hotel abgeſtiegen. Ihre bei ſeinem erſten Auftreten im Früh— S ſind Zypreſſen, die um „Szenen aus Gounod's Fauſt“ zur prächtige —— und ficheres!gend einem ber Turniere der Iekten, 12, Preis: Guftad € Bun 655 Weil tet au8'dem Beten Material Berae 
Mutter, Zrau David W. Stearn, jahr mit feiner ungewöhnlich Schönen Issahre 1776 Ion uls große Bäume g Geltung. Xm zmeiten Zeil murbe die Auftreten, fo baf es Fräulein Fied zivei Jahre. Zu dem Turnier hatten | Punkte. Wels wird. Beicagt Euren Lielenmuten bazine 
h Rt. 1235 Granpille Ave. und Helen Stimme ſchnell die Gunſt des Publi— erwähnt „werden und weiche dereits Zuhorerſchaft durch die Wiedergabe nicht ſchwer wurde, ſich die Gunſt des ſich die Veamten der Illinois Stat-! 13. Preis: Chas. H. Maper, hohes = — 
= mb gramgebeugt. Sie beteuern, kums errang, unter Leitung nn der Zeit ber —— Ronige don Schönfelds „Träumerei“ für hublitums im bolie ſien Maße zu er- liga eingefunden, die am Vormittag | Spiel, 438 Yuntte 
vicht zu mwilfen, was die Unglücliche | Lehrerd Herrn os. Schmwiderath, befannt waren, Sie heißen heute no Streichorchelter und Harfe und Ru-| werben. Unter den von ihr zu Gehör! im Hotel Morrifon eine Gefhärts- | 14. Preis: W. X. Fifcher, Edftein- Zahnärztliche Arbeit zn 


eranlahte, fich da3 Leben zu nehmen. | fein zweites Konzert und lieferte mit bei den Spantern Luprejos De la z 
Der * —— dieſem den Beweis, daß er in Der ie- | Reyna Sultana, weil fich in ihrem SenLeind Be großen ee bean. ——— * re liberalen Preilen. 


— * Beifals -Bezeugungen hingeriſſen. ders hervorzuheben „Annie Laurie“ Das Ergeb ißzd ft „| 15. Preiß: Paul Pröhl, 17 gewon- 
Mon: ) ! ⸗ | " ad Ergebniß bes geitrigen Wett- Q 
Be: trat. unverzüglich die — — — * — — er EMET | Saupifächlich tar des ' die Iegtere| zu melden Motiv Ballmann eigens | fampfes 5 wie folgt: Inene Spiele, 434 Puntie. BR. NELSON, DENTIST 
ah Chicago an. 


| ; Nummer, bei der auch dad Gloden- die Orceftrirung gefchrieben hatte. Mt 9A ns.) 16. Preis: ©. Mills, 649 Punkte. . Nachfolger der 
Frau Lula mar eine Tochter — * —* —— | In die Kategorie ber Vaum⸗ ſytl ſehr viel dazu beitrug, eine Fräulein Fleck wurde von Fräulein — F. Müller, 24 ge— 17. Preis: Chas. Kiesler, Kreuze UNION DENTALCO SS ine 
agen einander UuSge= | gierem gehören vor allem auch die ges | ernit-feierliche Stimmung im Publi-| Jeane Burgek bei ihren anderweiti- „| Tolo gegen 5, 408 Puntte. "gie Dan Dis 


Stoatsfenators Thomas Borwen, bet |glichen. Auch veredelte fich die Vor= | matt; equoiasebern Stalifürs, 2. Preis: Hubert Nerfien, 905 | Straße und Madafd be. 
On bet rrenanftalt bes Staateß |iragiweife, maß mon nkht nur Seil ee a % ae u tum herborzurufen. Be A tadellos auf dem stinkt, 18. —* .. Bent 16 ger | ni — Fe et 5 
Bwpapejota ftarb. Sie hatte {con | ben zu Anfang gejungenen beiben | finn, | Als ein fehr begabter und außge- g ; | monnene Spiele, Punkte. — 


weimal — — — Donizettiſchen Arien, —— noch Eu. ae Pa tune a ; 8. "6.588 Punkt. Fulde, Herzſolo * Preis: Geo. Mahler, 618 
Ihr Bruder Arthur, ein mehr bei den rumänifchen und ita- a 4 Preis: Peter Sladet, 18 E. Ei 21. Vreis Emil Frohm — 
5 endete in Chicago lieniſchen Volksliedern beobachten pe aus | auerft Rondo „Gapr iofo bie “ — * e gewon⸗20. Preis: * * s "eu 
tonnte. | “ge Sonnt ROW | Saint-Sarns mit aa Lejet bi & ,Somatagpof“ cn Eich — — Bunte, bume aa 
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